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Vorwort .

Im ersten und zweiten Hefte dieses Bandes findet man
dorische Accentuation geschrieben ; in dem Yorliegenden und in
den folgenden findet man sie nicht mehr . Die Schuld dieäer
Inconsequenz liegt einzig an mir . Als ich die megarischen In¬
schriften ausarheitete , habe ich nach den Grundsätzen accentuiert ,
die ich in Blass ’ erster Ausgabe der korinthischen Inschriften
(Beiträge 12. 169 ff.) befolgt fand : diese Arbeit sollte als zweites
Heft des dritten Bandes erscheinen , ich suchte daher die meinigo
möglichst conform einzurichten . Ich bedauere jetzt lebhaft nicht
von Anfang an auf Durchführung der attischen Accente ge¬
drungen zu haben . Denn während der Transscription der kni -
dischen Texte , die druckfertig da liegt , erfasste mich der Wider¬
wille gegen die Ausfüllung einer nicht sicher auszufüllenden
Ueberlieferung mit solcher Gewalt , dass ich nun mit dem Be¬
kenntnisse hervortreten muss , ich hätte besser daran getan , wenn
ich ihn schon bei der ersten Gelegenheit nicht hinunter gekämpft
hätte . Ich habe daher unsere Herren Mitarbeiter gebeten künftig
die attischen Accente zu schreiben , wie ich sie selber zu schreiben
gedenke .

F. Beclitel.
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I. Argos .

Inschriften in ep i cho rischem Alphabete .

3260 Fundament des östlichen Turmes der Larissa . — Heraus -
gegeben von DodiceÜ A classical and topogr . tour through Greece II . 221 .
Gell Itincrary of Greece , Argolis , tab . VII nach Baker s Abschrift . Böckh
CTG. no 2 nach Fourmont . R 'uhl IGA . no . 30 nach lloss \ Imagines 64 , 1.

ιψν [- <?αμ ] ίορ[ ]̂ ό[5] \ - - ου (γ)ραμμα [τενς | Π ]ό[τ] αμος (?) |
5 y.ai Σΰεΐ ’ίλας ho (Μ)ναοίον [| y.ai ’Ι /εομίδων | vmi Χάρων m

Λοχεαίλα ] y.ul Άδραστος ] κβΐ 11ορ!) α(γ)όρας | και Κλΰτος ho
10 Μΐντωνος [| καί ΐΛριστόμαχος \ υμΙ ( Ν ) ομ ( ί )δας .

Schrift : Α, D, £ , ®, Β, Μ, (V, Μ = σ, X = χ

Ich gebe nur die wichtigsten Varianten : Z . 2 T = (γ). — 3 Ποτάμων
Fick GGA . 1883 . 117. — 4 Dodic . BOTNAMil , Baker Β^Υ/ΆΜΚ , Boss
B<j>/X\ £DA . Böckh 6 ’Yvaoiov vgl . Thumb Spir . asp . 13 Note „n für o“
geschrieben . — 8 Βορ &α(γ)όρας : Baker allein h , die übrigen N ; -ανόρας
die Herausgeber . — 9 1 = 1 Bak . , Boss , Dodw . P , Foitrm . F —
11 K7IVO .VP Dodw . , ΚΛΛΙ/// /Ο.ΜΡ Baker , KAIIXOMD Boss .

Z . 1 [Α\ίείμν \αστος\ Böhl . — 9 Σίντωνος vel Μΐντωνος Böhl· , aber
auf dem Stein steht Μΐντωνος = *Μίλτωνος , vgl . Μιλτιάδης .

3261 Dünnes Erztäfelchen aus Olympia , worauf Herakles im Kampf
mit einem Meergott , der erste Name am Kopfe des Heroen , der andere
rechts in der Ecke , beide linksläufig . — Curtius und Adler Ausgrabungen
zu Olympia IV . 18. Böhl IGA , no . 34.

[ / / τ̂ ·ακ[λ>] [ς·] | σλιιος γέρων .

Z . 1 ΞϋχΑΙ . — 2 ΜΟΜΊΑ. Böhl : Litlera i male itorata eat . Vgl . aber
pamphyl . <5« ά Samml . 12G7b, αδριιωνα ibd . 8, kypr . βατήραν 60 8.

3262 Auf den vier Seiten einer aus Argos stammenden , jetzt im
Berliner Museum befindlichen Bronzebasis . — Frankel Archäol . Zeitung
1882 . 383 ff.



122 Argolis ( Argos ). [3263—3266]

Twv Fuvä ^m\v : xoi Νιρ 'άχα · avs &\sv.

Schrift : A neben A, $·, ®, N, + ; hnksläufig .
Z. 2 f. Νιράχα : Fränkel erinnert an die Glosse νίηον· μεγα Hes.

3263 Eherner Helm aus Qlympia , 1795 im Alpheus gefunden ,
jetzt im Brit . Mus. —Classical Journal I. 328. Walpole Travels in various
countries of the East 588 no. 53. Böckh Find . II , 226. ClG. no. 29 und
Add . Rose Inscr . gr . vet . 59 t . VII , 1. Röhl IGA. no . 32, Imagines 54, 3.
Newton Anc. greec inscr . in the Brit , Mus. II . 2, no. CXXXVII.

Τάργ [βΐ ]οι άνέϋεν τώι Jifi των ^ορινΰόϋεν .
Schläft : rechtsläufig , sonst wie vorher .
lambischer Senar .

3264 Eherner Schild aus Olympia . — Herausgegeben von Furt -
wtingler Arch . Zeitg . XXXVII. 148 f. Röhl IGA. no. 33.

Ταογεϊοι ά[_νίϋεν ]

Schrift wie vorher .

3265 Argos . „In templo D. Basilii“ Böckh CIG. no. 14 , nach
Fourmont wiederholt von Röhl IGA. no . 35, Imagines 55,4.

^ [ - - ονμ ]μορίαί \ {ετίλ }εον 7Γί<5ά.Ρο(ί?)ο<, | [£t ;]a [i'd]poc,'
5 ΙΙερΓλ.Χΐ[ος , j 'Γ̂ ε^ γ.ράτ ^ς Λαμοτ [έ](1) ι{ ος} , || [S ’Ja&wv - - j

{Κλ ~] ΰτων -

Schrift : D, O angeblich für ϋ und o (vgl. Kirchhoff Alphab .4 98),
S.

Z. 2 PEDAFOFOOIF . — Z [£ϊ1]α[̂ ]ροί : Fick GGA. 1883. 117. —
ΠερΜλέ\ος] ·. oder Περικλύ [του] Ί — 4 Δαμοτ[έ](λ)ε\ος}·. K für I F . — [A]«-
■Hcov. Fick a. a. Ο. ; \Ε \άϋων die Herausgeber .

3266 Bruchstücke einer Platte von pentelischem Marmor aus At h en.—
a. TI. Köhler Mitth . d. d. arch . Inst . 9. 389. — δ. von Stuart bei der Stoa
Poikile (i. e. Hadriani ) gesehen , kam nach England in Besitz von Mr.
Jones , of Finchley ; herausgegeben von Ώαη. Wray Archaeologia II. 216 f.,
danach Böckh CIG. no. 166 und Rose inscr . gr . vet . 70, tab . VIII , 2. —
c. auf der Burg beim Parthenon gefunden , herausgegeben von Fit -
takis Eph . no. 1118, Rangabi no. 367; δ und c herausgegeben von JsTiVcA-
hoff CIA. 1 no. 441 und von Röhl IGA. no . 36, Imagines 55, 5. — d. in
Athen im Besitz von Const. Carapanos , herausgegeben von Kirchhojf
Stud .4 97n. nach Abschrift Köhlers .

a. \_lv Tavjciygca Λα \γ.εδαιμονι - | - t ττέν&ό{β - -] j- - ος
5 ,'AvT [i7t7tog '̂] | Θε[όδοτος ?] |j E - - ) 0 - -



[3266- 3268] Argolis ( Argos) . 123

5 ~ ~ S) I | [ Φ ] ίλί 0 ς , | [ Ρ>] ράχας , j| Τελέσστας , j Jcx -
10 μογάνης , ) Θυμάρης , j Λαϊνΐης , j Ιΰλιχος , |[ Λέρκετος , | Λυϊο -
15 δορκάς , \ Κλεών , | Κρατιάδας , | [ -Λ ^Ισχνλος , || [ £ΰ > ρχ <[<ϊ> ς .

Längs der rechten Seitenkaute wird der Rest der Yerse (vgl . a)
Sichtbar : - - ι μα (>νάμ \ενοι \

5 c- [ Πι 'ι]τρως , | \̂ ^ ί ] ριοτίων , j ~ <ρενδονίων , | Λνκινος , |j Fa -
ναξϊλας , \ [^ έρκετος , j [ | ..... <g.

d. ^ ίσ [/ / α; )’?] | Λαμ [ α '] ιι{ ίοτρ <Χΐος ~] , \ llßi '[ 5 ] « [^ ros ] , |
5 ρό[_Οεος] , |( Μις Π - - \ 'Λρτε \μίδωρος 'ί] .

Alte Schrift , doch schon A, ET, und Θ für 0 .

a . Hinter den Resten der Aufschrift zwei Columnen von ganz ver¬
stümmelten Namen . — b. h ΓΕΙ-ΕίϊΤΑί . — c. 1 \ ΤΡΙΟΣ , Röhl· . {Ζάα]τριος .
5 : - AN. — d. Die Namen von mir umschrieben und wie in a beispiels¬
weise ergänzt . Wichtig ist Z 2 DAM . b wegen des Beweises der Ver -
hauchung des <r zwischen Vocalen ; /Ιαμ [ά]»[ιππο ; ], Ααμ [α]ιι[ίας] u. a . natür¬
lich ebenso möglich . Vgl . zu no . 3272 5. — 3 Oder Παν [&]ά[λης\. —
5 Haben auf dieser Zeile zwei Namen gestanden ?

Zeit : die Inschrift enthielt ein Verzeichnis derjenigen Argiver , welche
in der Schlacht bei Tanagra {457} an der Seite der Athener gekämpft
und den Tod gefunden hatten .

3267 Argos , Kirche des "Αγ . Δημψριος . — Herausgegeben von
Rose Inscr . gr . vet . t . IX , 1 und von Sückh CIG . uo . 17 nach Fourmont .
Ross Inscr . gr . ined . no . 55 und zweimal im Tagebuche . Le Ras tab .
VI . 15 , Expl . no . 108 , danach Röhl IGA . no . 37 , Imagines 55, 6. Kaibel
Epigr . gr . no . 936 .

[ Ταίόε τνπω όίων Γανάδων άνί3τ [Λ ε[λ 'άο ~]ντε
5 ~ΑΧθγμ:λλο '[ς \ ( Θίοιεος , το 'ις δαμ \οσίοις εν αίϋλόις :

τετρακί τε [σ] \ττάδιον νίκη κα[£] j τρις τον οπ:?ΰτα [ν}.

Schrift : Λ, ®, Η, Ν , Ο, Ρ , φ , ί .
Z . 1. Rohl ’s Ergänzung sehr unsicher , nur Le Ras , die ändern

Θ oder 0 , vgl . Fick GGA . 1883. 117. — 2 ΑΙΣ + ΥΗ Fourm . \ l~Y + Ross 1,
+ YI Äoss 2; fYK Le Ras .

3268 Bei Fourmont unter den Inschriften aus Argos mit der Auf¬
schrift , ,Κοντξοπόδ )] super puteum“ . Danach Röckh CIG . no . 18 , Ruht
IGA . no . 39, Imagines 55, 3.

'Επρΐαντο : του Λκα [τ] . . . | ΠΡΔΙΙ :ΤΙΑΑ:ΒΒ0ΒΒ . . . . |
AFf? : Κνλανος i BYAA . . . | ΓΘΙΑΕ: ’Λλ 'Μτ&ίδας j:

5 Pi ΑΛΙΕΥΣ ilAHYKR. . . . | ’Οφελλοκλείδας : Κλε . . . | Λαμοι-
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Argons ( Argos) . [3268 —3271 ]

τάδαι · B ’Λςίοτ . . . | . . E . . ΝΥΣΙ . . . HP . Γ . . . | - - : Kl

Schrift wie vorher ; als Interpunction fungieren nach F . 4 Punkte .
Z. 1 xovl Auch die Zahlen sind offenbar verdorben . — 4 τοιθί ?

Böckh. Άλχιτΰίδας Fick GGA 1883, 118; Άλκιτοΐδας Röhl. — 5 Etwa
Π {ίΐ )ραιεύς ΙΙΛ (Zabl ΡΔ ?) und dann Ενχο {άττις] ? vgl . CIA . I . 119 3. Röhl
(Πο )λνκρ \άτης \ 1 — 7 Δαμοαάδαι entweder Dat . Sing . oder Nom . PL , in
keinem Falle kann ΒΑΡΙΣΤ = d ’Agtat - - sein, wie Thumb (a. a. 0 . 13)
meint , sondern B = 100.

3269 Fourmont „prope Koutzopodam“ Böckh CIG. no. 19. Wieder¬
holt von Röhl IGA. no. 40, Imagines 55, 9.

5 — — || · · · ννμαχος , Λυσίμαχος , Λν / .ό-
(pQfüv, I K Ε̂ηιγέντις , ΘΧ1ΡΘΝ - - | ππ [ος , Καλλί¬
μαχος , Κ {λζ)όστ$ατος , ^Λν )τιμοίζα \ ς] , \ - [κρά] Γ̂ ς , πεδά / οι-
y-oi ........ Λι >0ινο [ς] | . . σεος , Ιΐαν ^ άλης , Σ(ω)γ.λείδας ,

10 Λενχιίτν ^ ηοςΙ , |[ - τ̂ ς, ζί1{φ)ελΙ(ΐ)ν, Καλλίατρατος , Ηα (γ)τ[ΗΓΛ.ρ[ά~
της ] , 1 - ν, Καν &ίας , Κλεών , | [- κριτής , \ ΐ4γ ]δραισ [ος, ’Ε] πι -
κτέας , j 1̂ ] γυλλ [ος] .

Schrift wie vorher . Θ = i? 8. 11 und Σ wohl Versehen Fourmonts
statt ® und i .

Z. 1—4 ganz undeutliche Reste . — 5 Etwa Όνύμαχος aus 'Οννμά-
μαχοςΊ — 6 OXIPON : etwa Όχίπ (π )ων1 — 7 Κ (λε)όστρατος : R . ; I E aus
Λ- corr . — (Άν)τιμοίρα[ς] : R. ; ΛΎ° die Abschrift . — 9 Σ [ω)χλείδας \ JB.;
ΣΠ 0 die Abschrift . — Λενκι{π)[πος\ : R .\ lEYKIR die Abschrift . — 10 (y )
für O, (/ ) für T der Abschrift . Ηα(γ)ψιικρ\άτιις] ·. Röhl unter Verweisung
auf lak . Ηαγψιίοτρατος IGA. no. 88e. — 12 [Άγ]όραισ[ος] : R . nach CIG.
no. 1193 33; überliefert ist \ ΘΚΑΙΣ.

3270 Auf einem in 0 1ym p i a gefundenen Marmorblock , der mit denen
von no. 3271 und denen von no. 1200 zu einem Bathron gehörte . —
E . Curtius Archaeol . Ztg . 1878. 181 f. no. 220. — Nach einem Ab¬
klatsche Röhl IGA. no. 41 , Imagines 56, 10. — Nach einem anderen
Zöwy Inschr . griech . Bildh. no. 30.

Svvdv : }4$ ανοδωρου re | καί Λσωποδώρον τάδε Ζέργορ ' \
χώ μέν ΐΛγαιός ηο δ* εξ "Λρχεος \ ενρνχοραυ .

Schrift : Α , C = γ, weist C = nach Achaja ?
Zeit : Erste Hälfte des V. Jahrhunderts , vgl. Furtwängler Archaeol .

Ztg . 1879. 75.

3271 Ebenda , wo no, 3270. — Έ. Curtius Archaeol . Ztg . 1875. 181;
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1876. 47, no. 5, taf . 6. — Nach einem Abklatsche Röhl IGA. no. 42, Ima¬
gines 55, 11; nach einem anderen Löwy a, a. 0 .

"Λτωτος : εποί ^ηκε : Αργείος | ΥΜς'/ ειάδας : Ηαγελάιόα :
τάργείον.
Schrift : f = sonst wie vorher .
Wegen τάργείον s. Röhl zu IGA. no. 21; zum Namen 'Άτχοτος verweist

G. Hirschfeld (Archaeol . Ztg . 1882. 117 Anm. 10) auf Άτώτης Compte rendu
1874. 107; Löwy (a. a. 0 .) auf Άτότης ebd . 1870—71, 272. Zur Er¬
klärung vgl. Löwy \ Schöll Hist .-pkilol . Aufs., Έ. Curtius z. seinem 70.
Geb. gew., 117 ff. ; v, Wilamowitz-MöMendorf Lection . epigr . (Gött . Ind .
lect . Winter 1885) s. 12; Robert Arch . Märoh. S. 97; Studnizka Mitt . d.
d. a. Inst . 11. 449 f.

3272 Im Garten des Demarchen 1872 von Lueders gefunden ;
nach dessen Abschrift und Abklatsch Röhl IGA. no 38, Imagines 55, 7.

['/ ~]ροφ ο - | - VISTE / J - - [ih^cviav των oder [ 7ταιρ }ώί'αν τον
5 - - I - - avg τάνς T - - - [dauojn /cu Όφλη[σεϊ - - | - άγ ] ο-

ρείοντο [β ] oder lviu )[y j - - τ]<ΰν άλλων oder [τ]ον ’άλλον - - j
- - τον τον οτιυ [ίσεος ] oder το Ηψι[ιον - -] j - - εντ - -

Schrift : Β, G für & und Ο, f-, R, ί .
Z. 1 das zweite Zeichen vom Steinmetzen aus A corrigiert . — 5 [da]-

: aber δαμοσίοις 3267 4 (im Yerse). Ueber zwischen Vocalen ge¬
sprochenen Asper bei den Argivern vgl. Et . Magn. 391, 12; Thumb
Spir . asp . 14.

3273 In Olympia gefundenes Fragment einer Kalksteinbasis . —
Purguld Archaeol . Ztg . 1881. 85 no. 387. Röhl IGA. no. 44«. Löwy I.
gr . B. no. 32.

ί ] 'Ρθ[/]Λ 6ηε ; Αργείος .
i « [j'jiirj -xaj '.

Schrift : A, A, E, B = ' Z. 1, H — i? Z. 2, 0 , ? .
Z. 1 . -’C . FFBE i

Nach Purgold auf Άνδρέας Paus . VI. 16, 5—9 zu beziehen , den Ver¬
fertiger der Statue des Lysippos aus Elis . Indessen scheint das H = ij
in der Weihinschrift gegenüber B == ‘, E = ij in der Künstlerinschrift
auf ionische Herkunft der Weihenden zu deuten . (Vgl. Röhl.)

3274 Auf der Felge eines Bronzerades von 4 Zoll Durchmesser , 1880
von Purgold in Athen abgeschrieben . — Röhl IGA. add. no. 43«, Imagines
56, 12. Frankel Arch . Zeitung 1882. 385. Jetzt im Britischen Museum.
Newton Anc. greek inscr . in the Brit . Mus. II . 3 no. CXXXVIII, „said
to have been found near Argos“ , zusammen mit no. 3262.



126 Argolis (Argos ). [3274—3276]

Tot FavcrMi : ημι : ί /ίδ ^αμο ^ς ανίΟτ /̂.ε.
Schrift : Α, Ε, F, Ο.
τοΐ favaxoi· . Newton liest τω Γανάχοι, aber es wird ein Genetiv ge¬

fordert , ferner gibt es einen Nominativ *^ άνακος überhaupt nicht , und
das Rad dürfte doch wohl den Dioskuren Γάνακες geweiht sein. Daher
ist auch Meister (Fleckeisens Jahrb . 1883. 522) abzuweisen , der in τοΐ
Νανάκοι einen thessalischen Genetiv Sing. sehen wollte . Zum Gen. Dual ,
vgl. Baunack Stud . I, 1175 der nach Meister auf CIA. 1. no. 472 παίδοι επέ-
ϋ·ιικεν ϋανό[ν)τοι verweist . Schulze Quaest. hom. (Greifsw. 1887) 3 Anm. 6
liest xoTF.Γυ.νάκοι{ν) εμί, womit sich vergleichen Hesse kypr . το.'/ ) Faraooas
Samml. no. 38. Hoffmann B. Beiträge 14. 272. — Frankel freilich vermutet
a. a. 0 . Fälschung der Inschrift auf das echte Rad .

8275 Kalksteinbasis aus Olympia , a. An der verticalen Vorder¬
seite ; 6. auf dem linken Rande der horizontalen Oberfläche ; c. jüngere
Wiederholung derselben Inschriften oben rechts ; d. in der Mitte aus der¬
selben Zeit . — Furtwämßer Arch . Zeitg , 1879. 144 no. 286. Jtiihl IGA.
no. 44. Kirchhoff AlphA 98. L 'öwy I. gr . B. no. 91.

«. l [vdo '/J.[ilg '‘Λλεϊος ]
b. Πολύκλειτος [ίποίει ’χ/ρ'/ εΐος ].
c. Πνϋοκλης ΐΑλεϊος \ [Πολ ί̂κλειτος bcolei Ήργεϊος .
d . IB

Schrift : b. h, 0 , P, ϊ , V. at c : Θ, Λ, TT, i und Σ.
Zeit : Aelteste der Inschriften des jüngeren Polyklet wegen I- = λ.

Paus . 6. 7, 10 τi/r <5e εφεξής τούττ) (sc. εικόνα) ζζέντο'&λον Ήλεΐον ΓίνΘοχλέα,
Πολύκλειτός εστιν είργασμένος. IV. Jahrhundert . Bei Liiwy no. 90 schreibt
sich derselbe Künstler mit Λ und E = ez, in no. 92 (siehe unten ), auf
der Basis des Aristion von Epidauros , mit Λ und El , in no. 93 (Samml.
no. 711) ebenso, was aber bei dem böotischen Dialekt nicht in Betracht
kommt .

Ergänzungen in a : Böhl Ραλεΐος, Löwy Άλεΐος, 6: Röhl εηοίει 'Αργείος,
Löwy έποίηαεν.

Inschriften der Uebergangszeit .

3276 Basrelief aus Argos , jetzt im Berliner Museum , Diana mit
Bogen und Fackel darstellend , zu beiden Seiten des Kopfes die Inschrift . —■
Be Bas Revue archeol . 2. 184—46, 691 ff. pl. 44. Voy. archeol . Inscr . 2.
no. 109. Böhl IGA. no. 45, Imagines 56, 13. Kirchhoff Studien 4 100.

Πολνστράτα άνζΟιγκε .

Schrift : Ionisches Alphabet , doch noch l· und R.
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3277 Von Kimolos verschleppt . Früher in ein Privathaus zu
Smyrna eingelassen , jetzt Eigentum der evangelischen Schule ebenda . —
Le Bas Voy. arch ., As. Min. no. 1. Moveuov xai βιβλιοθήκη τής εναγγ.
οχολής 1873. 101 no. 103 *).

Θεός . j '̂E/.qive ο δαμος ο των | Α̂αγεΐων κατά το δόκη]μα
5 τον συνεδρίου των || ‘Ελλάνων , ομολογη \οάντων Μα [Χ]ιων καί J

Κιμωλίων εμμενέν \ άι κα δικάσσαιεν τοί | Αργειοι ιτ [ε]ρΐ.
10 τάν || [ ν] άσων , Κιμωλίων | ημεν Πολναιγαν , Εΐή 'ρείαν , Αίβειαν .
15 Ε̂δίκααααν νίκην ΚιμωλίΙ [ο]νς . Α̂ρήτευε Λεων || [/?]ωλας

σεντίρας , Ποαιδά ων γρο [(ρ_\ευς βωλας , Πεοιλβος πεδίων .

Gewöhnliche ionische Schrift , noch zweimal O für <o.
Z. 1 bloss im Μονοεΐον. — 8 äi κα : Le Bas ; aXxa Mova, — 14 Λέων :

Le Bas ; Λεώνηξ Mova. — 15 αεντέρας: beizubehalten wegen epid . Θίοσοτος
Έφ . α,ρχ. 1886. 152 93. — 17 πεδιών : = μετεών ,.Beisitzer“ Iloffmann De
mixt . Gr. ling. dial. 51.

Wegen αρήτενε ist zu verweisen auf epid . άρητήρ Le Bas , Explic .
no. 146a, wozu das Femininum άρήτειρα auf Patmos : ifoss Inscr . gr . ined.
no. 190 a.

Zeit : „nach Restitution der dorischen Bevölkerung von Melos durch
Lysandros“ Kirchhoff Alphab ,4 100 f.

Inschriften in ionischem Alphabet .

3278 „Argis prope D. Petri“ Bückh CIG. no. 1120 (nach Four -
mont). — Bis auf die erste Zeile in zwei Columnen geschrieben .

[Λαπ ]ομτνίδας Ααττομιείίδα ), Καλλί (δα)μος Τι [μαγ ]τιτον
α. linke Columne.

. . . dag Α̂λικεος , | [ ΤεΎλίστας Τελεϊππον , \ . . ΣΥΑΚΕΑΣ
5 Τελειππον , [| [Λα μ̂οσΒενης Άλκεος , \ . . ΧΑΔΟΣ Ξηνοκλεος , |

. . . ικράτης Ευδάμου , | . . . ίων Αισχύλον , | . . . . ος Ανσίτε -
10 που [[ κατά τάν . . . .

b. rechte Columne.
Ενκριτος Κνλλία , | Αίαχίνας Κρη &έος , | ΑΛόρκωνος , ||

5 Θράνλλος κατά τάν Νικεος , | Αγη (ϊ)δαμος ΚΡΙΘΕΑ , | Επικρα¬
τής ΓΑΝΊΑ, | Τελειππος κανά τάν Αρ [χία ] , | Κν (λλ) ίας κατά

10 τάν ΙΥΑ, || Τελε .....

*) [Um einen Abklatsch der Inschrift habe ich mich bemüht ; bis heute
(9. 6. 89) umsonst . — F. B.]



128 Argolis ( Argos ). [3278—3283]

Schriftangabe unzuverlässig .
Z . 1 ist überliefert : . . . . ΟΜΓΙΔΑΣΛΑΡΟΜΡΙΚΑΛΛΙΑΚΜΟΣ Π . . . ITOY ]

von 11. gelesen : . . . ομπίδας ....... Καλλί [δα\μος T . . . . τον . Dass die
Abschrift nicht ganz verlässig ist , lehrt 5 4. — Col . β Z . G Ξηνοκλέος :
nicht zu ändern ; Ξ(ε)νοκ1.έος B . — Col . δ Z. 6 Άγη ^’)δαμος ·. ΑΓΗΡΔ° die
Abschrift , 'Αγη [οί]δαμος B . — !) Κν {1λ)ίας : B . ; ΚΥΜΙΑΣ die Abschrift .

„ Quid sit illud κατά, τάν, nescio“ B .

3279 Eumenidenrelief über der Thür der Kirche Ag . Barbara in
dem Dorfe Laluka . Beschrieben von Milchhiifer Mitth . d . areb . Inst .
4 . 153 no . 500 . lieber den Gestalten die Inschrift .

Zeile 1 verwischt , M . liest zweifelnd -Λαίς .

Zeile 2 'lAyr 'iiCTca ανίΒΐν .

Schrift : Θ, TT.

3280 Eumenidenrelief späterer Zeit aus Kalkstein an der südlichen
Aussenwand der Kirche Hag . loannis ' / ä Stunde östl . von Argos . Her¬
ausgegeben von Milchhiifer a . a . 0 . no . 499 .

- - 3 | Ένυινίοίν j εν/ άν .
Schrift : A, Μ, Σ .

Z . 1 fast ganz verwischt .

3281 Auf einem Architrav . — Nach Landrons Abschrift bei Le Bas
no . 111 .

[ανί ] !}εν τχόι. Qr .Qavi .
Gewöhnliche Schrift . — Ob die rechte Seite vollständig , ist nicht

angegeben .

3282 Nemea , „provenant de la chapelle“ G. Cousin et, F . Durr -
bach Bull , de corr . hell . 9 . 349 .

[_J ]i ’Aqyüot α.νί {Β^ίν | ίλαρχος επιλίχτας Φ<λ[ - -] , ! ιλαρχω
Πεδά /.ριτος Κλεοσ $ [ένης ] , | ιλάρχω Φιλίας , ]]

5 Ιλάρχω Αεξίσερατος .

Schrift : Gewöhnliches Alphabet , doch Ξ.

Z . 1 fehlt vorn nur ein Bstb . Rechts ist der Stein abgebrochen , die
Zeilenlänge waz offenbar sehr verschieden . Z. 5 aber zeigen sich keine
Spuren von weiteren Zeichen , so dass der Dual , ιλάρχω rätselhaft ist .

3283 Basis eines dreifachen Götterbildes . — Foucart bei Le Bas
Explicat . no . 109«. Milchhiifer Mitth . d . d . arch . Inst . 4 . 148 no . 508 .

Πρωτίων Αρτάμι .
Schrift : A, Μ, ΓΤ.
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32S4 „ArgiiSj in domi Josephi 11 Bückh CIG. no. 1144 (nach Fourmont ) .

[ >0 ()}1οτ<χς ανε&η(χ )ε.

[Όρ]εαταςι . . ΕΣΤΑΣ die Absclirift ; \Τελ\έατας'} B. — άνέ&η[κ}ε : B .;
K aus X corrigiert .

3285 Epidauvos . — Καββαδίας bei Löwy no. 141a (Nachtr .).

Καλλικράτης ΪΛριστέος ΐΛργεϊος επ [6ησε]ν.
Gewöhnliche Schrift , die 0 kleiner .

3286 Argos . Kirche der Panhagia . — Bursian Bullet . Institut .
Arcbaeol . (Monum. Annal . e Bullet .) 1854, XVI. liangohe Ant . hell . no. 2346.
— Foucart nach eigener Abschrift bei Le Bas Explicat . no. 115a. — Ein¬
zelnes bei Dittenherger Hermes 7. 62 ff. , vor Allem die Erkenntnis der
Acc. Pi . auf -ανς.

- - Θ .Λίγιναίανς , 'ΐΤρα/.λειώται : Λΐγιν [αίανς - - | -
‘Υ τ̂ταταιύς ΘΘΘΘ : Λίγιναίανς , ΐζ Ε̂χίνο ν̂] — ! - -
Λίγιναίανς , Ώρεϊται Θ : = Λίγιναίανς , - - | - [Παγ ~]ασαίοι

5 Θ Λλεξανΰρείανς , ΦεραΊοι ΟΘ : - [ ίΛλέ]ξανδρείανς
Φαραάλιοι Θ : : : Λίγιναία [νς], - | - ανς , ΛαρισαΊοι Θ Λίγι ~
ναι ανς , 2·έναρχ [ος] - - | - Λλεξανδρείανς , \̂ Λ ]τραξ . . . Λι -
γιναία \ νς), - - | - etg Ο Λίγιναίαν [ς] , εκ Κιερίου Π Λλεξ -

10 [ανδρείανς ] , - | - S · · · λλιϋας Ο [Λίγΐ ]ναίανς , ΛΓ - - -
Λ [) Λ ~]ανδρείαν [ς] , ίγ Γόνφων - - | - ΠΟ Λλεξανδρείαν [ς, ε]κ
JTeA[ i]w [a] s Π ΘΑ - - 1 - [_Λ ]Ιγιναίανς , Φαλαννεΐς Π Λλεξ -
ανδρείαν [ς \ - - | - - [av]g , εξ ί Ομολίο [ν ] Θ *Λλεξανδρείανς ,
[ Γον]νείς - - | - εξ Λα . . . . Θ Λλε 'ξανδρε[ ίά] ι{ ς] , - - ,

15 γεαν ΘΘΘ : : Λίγιναίανς , - - \ - ^Λλεξανδρείανς , εξ ’Εδέα -
αας ΘΘΘ Λίγινα [ίανς , — | - Λιαλα ~\ντάίοι . . . . Λλεξαν¬
δρείανς , Ενρωπαίο [ ι - - | - Λλεξανδρ \είανς , - - | - [̂ Λλεξ -

20 av6ß] etcirg, - - - ανς , Κ [αααανδρείς - - ) - - Φι\ λΐίτΐτέίς
ΘΘ - - | - ΘΘΘ - - | ΘΘΘ

Gewöhnliche Schrift , doch Ξ und die O kleiner .
Z. 4 Anf. [7/α·']ασαί'οί : Bursian ; das zweite A hat allein ii . — 8 Anf.

[Πειρααϊ\εΐς Bursian . — 9 Anf. - - £ . .Θ(ΛΛ II . Am Schlüsse Μ[ατροπολΐται\
eher als Μ[ελιταΰς} F . — 10 ίγ Γόνφων. so M. — 14 Anf. „Peut -etre Mo-
[βώρου] pour Άζώρον“ F . ; eher Άσ[βώτον] nach Steph . Byz. ’Άσβωτος,
πόλις Θεσσαλίας. - 15 Anf. „Peut -etre [sf Ai]ysäv pour Αιγών, de Αίγαί,
que certains auteurs distinguent d’Edessa“ F . — 17 [Άταλα]νταΐοι: F . —
20 Κ[ασαανδρεϊς] : F . — 21 gegen Ende noch ΑΛΕ B . ·— 22 desgleichen
ANIA.

Die Inschrift enthält ein Verzeichnis der Beiträge , die von Privaten



130 Argolis (Argos). [3286—3290]

oder von Gemeinden zu leiaten sind. Abgesehen von Oreos liegen die
letzteren sämmtlich in Thessalien oder Makedonien . Sie sind geographisch
geordnet , was die Herstellung erleichtert , lieber die Zahlzeichen , die
zum Teil schon von Dittenberger erkannt sind , vgl. die Bauinschrift von
Epidauros .

Nach F . stammt der Stein aus dem Tempel der ’Άρτεμις Φεραία zu
Argos , von deren Bild Tansanias 2. 235 berichtet εκ Φερών των εν Θεααα-
λία κομίσϋίϊναι. „A l’epoque macedonienne , ä laquelle appartient l’inacrip-
tion , il est tout naturel que les cites xhessaliennes et macedoniennes aient
envoye ä Argos des contributions pour le temple d’Artemis Pheraea“ .

3287 Eglise de la Panagia . — „L’auteur de la copie n’est pas in-
dique“ Foucart bei Le Bas Expl . no. 116. — Proxeniedecret in sehr üblem
Zustande . Erkennbar ist :

4 [εϊμεν ] δε ζ {_ν\ τ<η (ς) xcd || [εχ ] (γ)ύι( οις 7τ]ρ[οεΑρ/οτί/] , ατέ¬
λειαν 7.ai | [αου ]υλίαν - - 1- καε '/.ατά γάν '/.αι κατά $ άλασ [σαν~]

10 - | ---- | - [π \ όλιος - |] - τά [α] (λ)[λ]β - | - [οσα /τ :ε] ^ καί
τοΐ ]ζ ά\ λλοι (ς) π ((>οξ)[ένοις \ - -
Schrift : Α und Α, Μ, Σ.

3288 In Argos gekauft , jetzt im Privatbesitze in Nauplia . — Her¬
ausgegeben von N . Nowosadski Έψ. άρχ. 1885. 57 f.

[Jcöoyßai τατ βονλάτ και τώε δά ,μωι ετταινέσαι τον δείνα
τον δείνα \ εηΐ ται ττροαιρέσει αν εχ \ων διατελεϊ ποβι τάν
7ΐό[λιν αμ \ών εννονν καί ] εΐιχρηστον α[ντόν xjoiväi τταρε]χό ~

5 μένος , ομοίως δέ ζ [αί | ίδίαι ] τοΐς χρείαν εχονοί ’ κ[αε εί ||,Με>']
αντον 'λ,αΐ έγγόνονς πρόξενον \ και ] ενεργΐταν τας ηολιος
αμών | [εβμεν δέ αντωι καε τά αλλα ψιλ {άν ] ϋροτττα οοα
καε τοίς άλλοις ττροξέΙΙν^οις καε ενεργέταις τάς ηολιος [ έ] |[-

10 ηάρχει · άναγράψαι δέ τί -ψάφισμ [α] \ εις οτάλαν λι &ίναν καε
άναϋέ [ μ ] εν εις το ιερόν του Λπόλλωνο [ς | τ ]ον Λυκείου .
Schrift : Α, Θ, Μ, Ξ, ΤΤ, Σ,
Die Ergänzungen vom Herausgeber , bis auf kleine Aenderungen der

Schreibung . Z. 11/ 12 άναϋ·ε\ΐμ\εν N.

3289 Bruchstück einer viereckigen Marmorbasis , herausgegeben von
Fr . Lenormant Rhein . Mus. 1866. 515 no. 324.

- - είσεβείας tvev.a j καε οωψροσόνας κα [ε τάς εις τάν ηόλιν j
άρετας .
Schrift : Α, ΤΤ, Σ.

3290 „A. 1688 Argis reperta ad arcem , in ambitu putei a Turcis
constructi“ , jetzt in Verona . — Nach Muffei Veron . illustr . I, LX , Mus.
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Yeron. XLIII mit Vergleichung einer Abschrift Spanhem's BöcJth CIGr.
no . 1124.

Id nokiq α των 'Λ (>γεί\ων T . Στατίλιον ^4αμ \ιτ^ίον νον Τι -
5 μον.αάνη | Μεμμιανόν , Πε ^σέος xal || Jioav .ovqiov απόγονον , |

τον ’Ελλαδάρχαν v.ai αρχι ερέα διά βίου των *Ελλάνων, | στρα-
10 τιγ/ ψανια των Idycu .fiv (γ ), άγωνοδ-έταν Ηραί ων xal Νεμείων

•και Σεβα \οτείων καί Νεμείων καί 'Ην \τινοείων εν *ΐΑργει καί
15 ίδν τινοείων εν Μαντινεία καί Λσκλαπείων εν Επι \\δανρω , καί

ΐ4μφικτνονα καί \ 'Ελλαδάρχαν ίΑμφικτνονων | καί Πανέλλψα
καί cΕλλψ 'Ο̂ταμίαν , καί άγορανομήσαντα , \ καί ατρατηγψϊανια

20 τρις , καί τα 'μιεναανια , καί πρεσβενσαν \τα υπέρ τε τας τεατρί-
δθ(; I καί των 'Ελλάνων πρός τε \ τάν σνγκλψον καί προς

25 βα ού .ΐας , καί τα άλλα καί λό(γο)\\γοις καί εργοις πολειτεναα -
μενον άριστα καί φιλοτειμότα \τα άρετάς ενεκα.

Schriftangabe unzuverlässig .
Z . 9 (/ ) : τ M ., Lücke bei Sp.
Inschriften aus Epidauros , CIG. no. 1168. 1169. 1470, ehren den gleichen

F . Statilius in κοινή.

3291 Kirche des Ziy. Νικόλαος. — liöckh CIG. no. 1129 (nach Pou-
queville). — Leake Travels in the Morea 3. no. 68. — Keil Rh. Mus.
1859. 512. (Abschrift Weichere.) Le Bas no. 125.

Id βονλά καί I ό δάμος των | ’Ηργείων Τ1Β. | Κλαΰδιον Κά ~
5 (ρ)||ον Φλαονια νον άρετάς \ ενεκα.

Schrift : Α, Μ, Σ, die Enden der Hasten mit Verzierungen .
Z. 4/5 Κα[ρ))ον: so Leake, Foucart . Sichtbar ist nurKAl 'ON. B. ver¬

mutete Καΐ[κ\ον, wogegen der Raum spricht , K . KaCor für Γάϊον, was F .
widerlegt . — 5 ΦΑΛΕΡΙΑ Le Bas, von F . preisgegeben .

3292 Im Hause des Leonidas Zographos , — F'oucart bei Le Bas
Expl . no. 1166.

\d φυλά των Παμ φυλάΐ1 Κλαινε \ταν 'Ιερωνύμου | διά τάς εκ
5 προγό ’\νων είς αυτάν [ ευεργεσίας ενεκα.

Schrift : Α, Μ, Π , Σ.
„La lecture Παμφνλαν (sic !) est certaine“ Fouc.

3293 „Ex colleotaneis Ez . Spanhemii in bibliotheca regia Berolinensi
asservatis“ Böckh CIG. no. 1123.

Τιβ . Κλαΰδιον Νιο \δόιον υιόν Νιόδοτον [ άγορανομ(ή)σαντα
5 καί γραμ\ματεΰσαντα καί άγωνοδεττ ^σαντα τά Σεβάστεια καί
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Ni μeia | dr/,aio)S *«( μεγαλοψυχίας ώς | νπερβαλεΊν πάντας
τονς προ \ αντον , 'Aal μόνον ’/.αϊ π ρωcον | Oivva ελαίαν εν τε

10 γνμνασίοις xai || βαλανείοις όονλοις τε και ελεν&ε'ΐροις από
άνατολας αλίον μέχρι δν \αεο)ς , &νθαντά τε και τώ dii τώ
Νε\μείω εκατόνβαν πρώτον και μόνον | α φυλά των Λνμάνιον

15 τον εκ προγόνων ενεργέταν και εκ πάππων ά \γωνο &έταν , ω
καί εψαφιαάμεϋα | τας Περσίως καί Ηρακλεος τιμάς καί
χρνσοψορεΐν μετά πορφύρας .
Ζ. 2 ύ.γοοανομ(ή}ααντα: Β .; ι für Η die Abschrift . — 17 Περσίως :

„fortasse Περσίας scribendum ut ηο. 1124 [oben ηο. 3290]“ Β.
Das dorische Element ist auf die Setzung von a für η und Ήρακλέος

beschränkt .

3294 „Argis super muro quodam“ Bückh CIG. no. 1128 (nach
Fourmont ).

ΣΙΑ [τ}5ς πόλιο [$ \ . . | ΩΣΑΕ . T . και φ<ιλυ{τειμίας ~\ | με~
γίθτ (α)ς παρασχ [όντά] | ώς ονδείς των προ α\ίτ ] ον, γενόμενον
δέ καί χιλ[ι^ αρχον εν ''Ισπανία λε·/ ιώ \νος εβδόμας , ά φυλά

10 τ \ών ' Υλλέων τον εκ προ \γ(6)νων ενεργέταν τον | δάμον άριατα
πολει 'τενόμενο(ν)ν.
Ζ. 3 μεγίατ[ά)ς : Β. ; Ε für Α F . — 8/9 προ γ(ό)νων : Β . ·, Ω statt Ο F .

3295 Kirche des heiligen Petrus . — Böckh CIG. no . 1131 nach
Fourmont . Genauer Le Bas no. 126.

Σέξτον Πομπήιον Σέξτον | viov Μαρκιανόν , ’Λριατοκράτεος j
εγγονον, τον εκ προγόνων εν\εργέταν τας πολιος , α φιλά των ||

5 \βΥρ ]ναΒίο )ν.

Schrift : einmal Α, am Anfang von Άριστοχράτεος, Θ, Π neben ΤΤ, Σ.
Derselben Persönlichkeit errichtete eine andere Phyle , wie aus dem

am Schlüsse allein erhaltenen TT hervorgeht die der Pamphylen , eine
zweite Statue mit der gleichen Inschrift : CIG. no. 1132 (nach Fourmont ).

3296 „Argis in domi Josephi ; ex schedis Fourmonti“ Böckh CIG.
no. 1130.

Iä φυλά των 'Ύρ ναΒίων M . ΙΊομ \πψ (ό)ν Χ (α)ρει \νον, τον
εκ προ \γόνων ενεργέ\ταν .

Ζ. 2/3 Πομ\πψ (ο)ν : Β . ·, Ω statt Ο die Abschrift . — 3/4 Χ(α)ρεΐνον:
Β .·, Κ statt Α die Abschrift .

3297 „Argis in domo Josephi. Ex sched. Fourmonti“ Böckh CIG
no. 1134.
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Oi 2 (τϊα)τοληασταί Μάρχωι Λ̂ντωνίωι ,, | Α̂ναξίωνοξ νϊέί ,
'ΛριατΟΑράτει, κτιστά , \ ηρωι .
Z. 1 (πα) aus ΤΙΛ Böckh ', „a σπάτος (δέρμα, σκύτος) quod Boeoticum

dicitur et verbo λειαίνω s. λειόω. Sie eruut βνρβοδέψαι“.

3298 „In muro eeelesiae S. Parasceues“ , Böckh GIG. no. 1135 (nach
Fourmont ).

Oi / / εφιδασταί | ζ/ αμόσι (ρ)ατον 2ώσον άρετας \ ενεκα καί
5 έννοιας || τάς εϊς αντο (νς ) ,

Z. 1 Αεφιδασταί; „nescio qui sint ; nec fortasse incorruptum nomen“
B. — 2 Ααμόατ(ρ)ατον: 5 . ; ρ naehgetragen . — 5 αύτο(νς) : B .·, ΑΥΤΟΝ d.
Abschrift .

Vgl. no. 3297; eine dritte ähnliche Inschrift GIG. no. 1136 lautet : Ol
Αεεΐται A. Κορνήλιον Ίνγένον[ον],

3299 „In rnaiore moschea versus mare“ Boss Inscr . ined. taf , V
no. 57. Ross’ Abschrift wiederholen Bangabd Ant . hell . no. 1230, und
Foucart bei Le Bas Explic . no. 1125.

- - - | Καλλιγ.ρατό[νς\ Ιίργεία τον εαν\τάς σνμβιον (ντι)έρ
τάν πάλιν \ άρετάς ενεκα.
Schrift : Α, ΤΤ, Σ.
Ζ. 2 (ΰπ)ερ τάν πόλιν. Foucart nach Le Bas no. 119i3 νπερ την ιτόλιν.

Ueberliefert ist Ω'ΕΡ.

3300 „Maison de Leonidas Zographos . Copiee par moi en 1868. —
Pierre brisee ä droite“ . Foucart bei Le Bas Explic . no. 112a. Wieder¬
holt von Löwy no. 239.

\Λν )οιμά %α, Πολ [ . . . . 9-νγάτηρ , \ ’-Λρ γ̂εία Άριστίωϊ ( α - -] |
ΐΑργεϊον τον άνδ[ρα νικάοαντα ] | πολεμιατηρίωι ‘Ηρα [ΐα ----

5 --- ] || τρις , Σιοτ ^ ρια τρις , H
Λιόόωρος Έρματτίον ΐ4 &ψαΐο [ς έποίησεν ] .

Schrift : Α, Μ, ΤΤ, Σ.
Jünger als die Stiftung der Σωτήρια (279 v. Chr.), wegen der Schrei¬

bung des t adscriptum schwerlich jünger als das 2. Jahrh .

3301 Gef. im Asklepieion zuEpidauros . Πλάξ εκ σκληρόν άσβεστο-
λί&ον άνήκονσα εις τετραγωνικόν βάϋρον“ Καββαδ ΐας Έφ . άρχ. 1883. 153f.
ηο. 52. Wiederholt von Löwy I. gr . Β. no. 269.

Στράτων Οιωνίς 'Λργείοι \ τόνς νιονς ΐΛττόλλωνί 'Αοκλαπιώι |
5 ενχάν. \ Αίλψογι 'νι,ς Άριστομενους, || Λαβρέας ΑαμοπειΒονς \

Αργείοι εποίηααν .
Griech. Dial.-Inschriften . HI . 11
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Schrift : M, TT, Σ.
Dieselben Künstler Έφ . άρχ. 1885. 193 no. 92.

3302 Aus den Ruinen desHeraion nach dem nahen Dorfe Chonika
gebracht . — Bursian Bullet . Institut . Arohaeol . (Monum. Annal. e Bullet .)
1854, XVI. Wiederholt von Foucart bei Le Bas Explication no. lila .

^ δμότας.
Die Inschrift stammt von der Basis der Priesterin der Hera (Paus .

2. 173 ανδριάντες τε ίοΐήκασι προ της εςόδον και γυναικών αΐ γεγόναοιν ίέρειαι
τής 'Ήρας και ηρώων άλλων τε και Όρεοτον), unter der die Apotheose des
Herakles angesetzt wurde . Vgl. Syncellus 172: Άδμήτη, ΰνγάτηρ Ενρυσΰέως,
εν "Αργεί ίεράτευαεν ετη νη (Fragm . hist . gr . IV. 633. III . 103). Aehnlich
CIG. no. 5984. G. Dies nach Foucart .

3303 (Grab ?) Relief einer Priesterin im Museum der Demarchie zu
Argos . — Milchhöfer Mitth . d. d . a. Inst . 4. 154 f. no. 507.

ΡΤΙΑΣΗ | ά^χαγέτις .
Schrift : A, Σ .

3304 Grabrelief aus guter Zeit . ,,Man sieht einen grossen Kan-
tharos , aus dem eine Schlange , welche sich von rechts darüber erhebt , zu
trinken scheint .“ — Milchhöfer Mitth . d. d. arch . Inst . 4. 158 no. 7.

[τον] riqo[o]g ν\μ{ι | τ]ον Λν '/.όφρον\_ος] .
Gewöhnliche Schrift .
Ist ήρο[ο]ς sicher , so kommt es von ηρως (St. wFj , wie arg . βασιλέας

von βασιλεύς (St. ηΕ). Siehe Gött . gel. Anz. 1886. 765.

3305 Argos . Kirche der Panagia . Bäckh CIG. no. 1154 (nach
Fourmont ). Leake Travels in the Morea III . no. 67. Le Bas no. 130.

Νικοπόλιος .
Gewöhnliche Schrift .

3306 Stele aus Kalkstein . — Boss Arohaeol . Aufsätze 2. 666. —
Le Bas no. 129.

^ίρίστωνος . j Μελισσίόος . | Ευπάστον .
Gewöhnliche Schrift .
Le Bas fand T in Z. 3 nicht mehr leserlich .
Zu Εΰπάστου vergl . kret . πάστας, Inschr . v. Gort . II 41 u. s.

3307 „Grabstein in einer Gerberei“ Boss Archaeol . Aufsätze 2. 666.
Wiederholt von Foucart bei Le Bas Explic . no. 130a.
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3308 Abschrift von Fr . Lenormant Rhein . Mus. 1866. 516 no. 326,
wiederholt von Foucart bei Le Bas Expl . no. 139«. — Ob echt ?

’Λγάατιττπε | χρηστέ , χαϊρε .
Schrift : A, Π, Σ.
Fouc.'s Vermutung Άγάαιππε ist überflüssig.

3309 Κουμανονδης Αττικής επιγρ. επιτνμβ. no . 1597.

[ ζ/ ]βμοσ ^ εϊ' . . . | Τιμο 'Λρ . . . . | ίΑργει . . .

3310 Κουμανονδης a. a. Ο. ηο. 1600.

Καλλιστώ J Φαιδιμίδα \ ’Λργεία , | Λετνίου || ’Λργείον ] γυνή.

3311 Argivische Inschriften im Dialect , aber zu stark verstümmelt ,
sind GIG. no. 1140, Rest einer Ehreninschrift . — Le Bas no. 110 [ϊείε ]-
α\ι\λλαιS [oneioai] ?? — Le Bas no, 127 = Conze Annal . dell’ inst . 1861. 16=
Milchhöfer Mitth . d. arch . Inst . 4. 157 = Joh . Schmidt ebd. 6. 357, Röhl
Jahresber . 1882. XXXII . 61. — Le Bas no. 128 = Milchhöfer Mitth . d. d .
arch . Inst . 4. 157. — Bull, de corr . hell . 3. 193 no. 3 -i -xa άνέ&ηκε. —
Nach Welckers Abschrift Keil Rh . Mus. 1859, 515 Bruchstück aus einem
Grabe zu Argos :

W μάτηρ 'Λν - oder άν[έΒη·Λε?] \ Προ %λείό [α] .
Formen des Dialects auf Inschriften in κοινή begegnen öfters . Z. B.

Le Bas Expl . no, 126« ΰπερ λειτας ex voto . — GIG. no. 1125 8 γροφε[ν)-
ααντα. — GIG. no. 1126 = Le Bas no . 118 Έλλανοδίκαι Z. 4, Ααμοοϋέ[νης]
Z. 5. Einzelne Namen ohne sprachliche Wichtigkeit Löwy no. 261. 264.
265. 266.

3312 Die Münzen von Argos zeigen ΑΡΓΕΙΟΝ(c. 400) und ΑΡΓΕΙΩΝ,
meist blos A. ILead Historia nummorum S. 367.

Beamtennamen auf Münzen: ΘΙοΔΕ= θιοδε(κτας) Numism. Chron. 1888.
10. (Brit . Mus). Άγα&οκλεος, ΔΑΜΑΡ, ΛαμοαιΊεΙνεος), Έπικράτεος, ‘Ιέρωνος,
Audtada, [Α]α[κ]ρά(τ«ος), Φαηνός, Catal . of the Gr. Coins in the Br . Mus.
Pelopon . 144 ff.

11 *
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II. Mykanai.
Inschriften in epichorischem Alphabete .

3313 Scherbe eines Gefäsaes mit schwarzem Firniss , von Schliemann
ausgegrahen . — Milchhöfer Mitth d. d . a. Inst . 1. 313, Schliemann, My-
kenae 129, wiederholt von Röhl IGA. no. 29, Imagines 65.

Τσύ ιηίρωός ΐ£μ[ί].
Schrift : B, P, die 0 kleiner ; zwischen t. und E zeigt die Abbildung ].
Vielleicht mjgoos zu umschreiben nach no. 3304.

3314 ,,AVm τεμαχίου άγγείον εχοντος γάνωμα μέλαν καλόν'* Τοονντας
Έψ . άρχ. 1887. 155.

Πενπνλος .

Schrift : Alphabet von Argos (h).
Der Name ist neu : darum habe ich die Inschrift aufgenommen .

Inschriften ionischen Alphabets .

3315 Kalkstein , oben ein Giebel, wovon ein Teil erhalten . Die acht
ersten Zeilen schwer zu lesen. — Τσούντας a· a. 0 . 156.

Προτιμάν Γορτυνίον . \ Θεοΐς, αγαϋ -δι τιχαι . 'Λλιαίαι εδοξε \
τελείαι των Μνχανεων Πανάμον | νστεραίαε ηρατομι ,νίας '

5 άρίοτενε || δαμιοργεϋν Λελφίων Τ [ι]μοκρίτον Λαι \φοντενς.
Έπ :ε[ι }δη [α^ ε[αχ]9·ένιων Γ [η]\βιόντων (?) Μνκανέων νηδ
Νάβιος eg Λ {α]\?.Εδαίμονα ετΐολνώρψ Πρότιμος | Τιμάρχον Γορ-

10 τννιος χαί τάν αηαν\\σαν στΐονδάν ε&ετο, ώς διαοω &εϊεν | xoi
άπαχ &έντες· δεδόχ&αι τοΐς χωμ ^ ί] \ταις , ές προεδρίαν κ[α]-
λΐσ&αι τοΐς d ιανυαί\οις κα&άττερ xai τό^ ς] αλλο[νς ε]νε[ρ-

15 γέ ] \τανς Πρδτιμον [xai αντον χαί τόνς εχ ^ όν]ονς, χαί τα [άλλα
νττάρχεν αντώι - -].
Gewöhnliche Schrift , doch M.
Z. 6 Schluss unklar : „φαίνονται ώς 3ύο T η X, νποίλέτω δε δτι είναι

αριθμητικά οημεΐα". — 7 Anfang : hinter Β vielleicht I, der dritte Buchstabe
0 oder Ω. —

Die Phyle Ααϊφοντίς bisher nur aus Thuria in Messenien bekannt :
Le Bas no. 302.

Zeit : Nabis war 197—195 v. Chr. im Besitze von Argos.
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3316 Kalkstein , oben , links und rechts unvollständig . — Τοονντας
a. a. 0 . 158.

| _ [ ν ] ατεραί ( α ) ι πρατομηνίας · αρ·ψ [ Βνε 'ί - - \

Επειδή — ]g Jaμoχάρτov τΰι χώμαι τ [ών Mv '/Mvfwv] [
- - \ ανς πεντακατίανς δέδωχ [ε - - | χρήσ ^ αι νς κα προαι -

5 ριΖνται τοι γ.ω[μεϊται — || — τον τα \μίαγ και τδγ γροψέα
τδνς ά[ει εν άρχίχι - - | - δαμί ]οργοΐς εμφανές ή ' κατεγγ -
- | - \ τ ] <ωι γροφεί . El δε μή ποιοιεγ κα [ τά τά γεγρα /ίμενα

- - | - - ζεν · αΐ δε τι κα πένηται , ατιτον α[ντόν ημεν και
τδνς έγγόνονς }. | - - εννται από των τόκων Tcüy κο - - ||

10 [ο]ρκον , ώς δει άλλως πως ήμεν ή ώ[ς] — | — ς Ιάριστέος
Λαφοντενς ΜΥΚΑΝΖ. .
Schrift wie vorhin , die 0 kleiner .
Z. 1 νοτεραί(α.)ι·. (α) fehlt auf der Abschrift . — άρήτ[ενε] : vgl. no.3277,4-

— 3 Anf. [<5oa/ |tt]avi Ts.; gegen die Zeichnung . — 11 Άριστέος: so Um¬
schrift und S. 159; AFliTEß ? die Zeichnung .

Der Schrift nach jünger als no. 3315. Beide Inschriften gehören
streng genommen unter Argos , da Mykanai auf ihnen nur als Korne
von Argos erscheint . Dass die Stadt nach ihrer Zerstörung durch die
Argiver eine Zeit lang wieder bewohnt war , lehren diese neuen Funde
deutlich .

III . Nemea .

3317 Gr. Coutin und F . JDurrbach Bull , de corr . 9. 353 no. 7.

[- - a]5at δε τον _ - | _ μνάμονας - - | - g έπιμελεσ &αι
— | — g αγωνσανς _ - j - _ [τ\ών 2εριφίων cel . . | AlPH
^ εριφίων - -.
Gewöhnliche ionische Schrift .
Leider ist der Sinn nicht zu erraten und so bleibt äyatvaars dunkel .

Doch scheint die Form Erhaltung von vs zu zeigen , wogegen μνάμονας
(ας für ης\ nicht spricht . Auch kann man μνάμονα Σ - - oder o - lesen.

3318 G. Cousin und F . Durrbach Bull, de corr . a. a. 0 . no. 8.

[- - ’ϊ 'βρα 'ξ — | [— T]oj/g εμβατ \ανς έγκ]αντέρσι
5 ΪΟΘΘΘ : C - - j - - ιααι τον ναόν : Kl - - II - - BBBB : : =
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= = — : Koq [iv» Tio ΞΥ ^ ΥΤΑΝΔΕ - - |
- - ΒΗΡΘΘΘΘ : κη^ον — | — IJ ήμίμναίιον - |
λαντ - - | \ ΟΝΚΛΙ

Schrift wie vorhin.

Z, 2 ergänzt von den -Herausgebern . — 5 Κορ\ινϋ·ίων\ die Heraus¬
geber . Oder Εί ί KOPiv&ov mit Έ für E?

Yon den Zahlzeichen sind Ο, P und die Striche und Punkte aus no. 3286
bekannt ; f0 = 50 wie in Attica ; B = 100; die übrigen nicht zu deuten .

3319 Gelblicher , auf allen Seiten verstümmelter Stein . — G. Cousin
und F . Durrbach Bull , de corr . 9, 350 no. 2.

\ PX . . AN - - | Ύλλέο )ν - - \ ένης Παν [φν ]-
λα [ν} - - I - - 'Υρνα-θΊων -

Gewöhnliche Schrift , Q einmal kleiner .
Z. 2. Etwa {Νίκαν]6ηίδας· — Zu Παν[φυ\λα[ν\ (3) vgl. no. 32922.

3320 „An temple de Zeus“. — G. Cousin und F . Durrbach Bull , de
corr . 9. 352 no. 4.

["Εόοξε rat ] αλιαίαι τ [αί\ - - | - τεΐάρ [ται ] - - [ — βω -
Aäg I ΒΑΛΙΕ

Gewöhnliche Schrift .

3321 Undeutliche Reste ebenda no. 5 und 6. — no. 5 : ΓΕΡΟΧΡΗΙΐ ]
TTAPEPATAI | QITOYAYKli | EK . . . Ist Z . 3 τον Ανκ (ο[κου ] zu lesen ? —

No. 6. KE 1nvcov»J - - | - μάχον ΚΟ|1ΤΙ μάχον KijO ποΐ γωνοϊς \ TTA-
ΝΑιΦΙΛ | NIANAP | σφίν | "2AN . Z . 5 — προς γοννοΐς *>
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IV. Tiryns.
3322 Münzen von Tiryns zeigen

TI, TlfrV, TlfrVN, TimiOlQN .
Head Hist . num. 370. Catalogue of the gr . coins in the Br. Mus.

Pelop. 164.

V. Lerna.

3323 Basrelief , aus dem Demetertempel stammend . — Bursian Ar-
chaeol . Anzeiger 1855. 57. Wiederholt von Foucart bei Le Bas Expl .
no. 142.

Μνσιος — Χρνσαν &·1ς — Λαμάτηρ . ’Λριστόδαμος άνέ &ηκε .

Schrift : Α, Μ, Σ.
Eine kleine runde Basis [Bursian a. a. 0 . ; Foucart no. 142«), zu¬

sammen mit dem Relief gefunden , zeigt gleichfalls Άριοτόδαμος άνέ&ηκε.
Sie rührt von dem gleichen Stifter her .

VI. Epidauros.
Die Inschriften von Epidauros , die die Ausgrabungen der Εταιρία αρ¬

χαιολογική zu Tage gefördert haben und die von Καββαδίας in der Έφημ .
άρχαιολ. veröffentlicht worden sind, hat Baunack im ersten Halbbande der
Studien auf dem Gebiete des Griechischen und der arischen Sprachen
(Leipzig 1886) zusammengestellt . Ueber B.’s Bemerkungen zu den In¬
schriften habe ich GGA. 1887. 443 fif. gehandelt . Da B. die Texte in der
gleichen Reihenfolge wie Καββαδίας abdruckt , werde ich ihn nicht bei
jeder Nummer citieren .
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Inschrift in epichorischem Alphabete .

3324 Asklepieion . Bronzeplatte , ehemals an einem Anathem be¬
festigt . — Καββαδίας Έφ . άρχ· 1885 . 198 no . 101 , besprochen von Kirch -
hoff Alphab .·* 161 f.

Καλλίστςα \τος άνί $ τ[χ \ε twi !̂ σκ(λ)α7Γί|[ά)](. ho μάγιρος .

Schrift : A, E3 (aber Ο), Λ (nicht Η), IV, R.
Z . 3 (1) übergangen .
K . vermutet , dass der Koch in Diensten des Heiligtumes stand . Eine

weitere Vermutung bei S . 108 no . 101.

Inschrift aus der Uebergang szeit .

3325 Bauinschrift des Asklepiostempels . ,,ΙΙρδς dvorolüs
tov vaov tov Άοκληπιον απέναντι τον ανωφερούς επιπέδου , δι ον άνήρχε τό
τις είς τό δάπεδον τον ναον εις άπάαταοιν από αντον 20 περίπου μέτρων " .
Καββαδίας Έφ . άρχ . 1886 . 145 ff. Die Tafel , jetzt in neun Stücke ge¬
brochen , war auf beiden Seiten (AB) beschrieben Die Hauptcolumne
bedeckt die erste (A' ) und einen grossen Teil der zweiten Seite (B' ) ; rechts
neben A' ist eine schmalere Columne a' , links neben B' ebenfalls eine solche
(/?' ) , unter B' , durch einen bedeutenden Absatz von ihr getrennt , eine
fünfte Columne ß" .

A'.

| ---- | Στοίβαν ηλετο Μνασιν .λής Έττιδανριος [- - ] |
5 ταμεν καί άγαγέν xal ανν&έμεν XX [- - , ενγνος ] || Κλεανωρ .

Λνχιος Κορινθίας ηλετο λατομία [ν ταμέν καί άγαγεν ] | έ(ς)ς
το Ιερδν τάι ττεριατάοι ΧΧΧΧΧΧΒΒΒ [. . . .] , ενγνος Ορσίας , [
ί4γέμων Α̂ντίμαχος Αργείος ηλετο τά [§ δρο] φα [§ xai τας
'/.ρτ̂ ττίδος xal οτνλοβάτα εργασίαν ΒΒΒΒΒΒΒΒ = == = =
: : : εν[γν]ος - - . | Θεόόοτος αρχιτέχτων εχει εηαντον μισθ [ον~\

10 ΒΒΒ [ = = — :] || MOCMH24APEYC Νιχασίλας , Α [α~]μο -
[ ....... ] χος , Στυφάνης , | Αψάτας . Αντίμαχος Αργείος
ηλετο στοράν τον σα/,ον ταμ εν και άγαγεν χαί συν-θέμεν ΧΒΒΒ
= = = = : : ■, ενγνος Νιχάτας . j Σωτάδας 'Αργείος ηλετο
ταν ττερίατασιν εργάσ [α~\σθαε XXX | = = = : : : ενγνος

15 Αριστόλας , Ααμοχρίνης . Εντερ {ττ]ίδας ηλετο |[ [jE] o[p] tVi9-iOg
λατομίαν χαί αγαιγάν [s]g το ίαρδν τον σ[ακοί ] , τό ημισσον , |
ΧΧΧΧΧΧΒ = = = : : : ενγνος Πνρρίας , Α [ρ]ίστα [ν]όρος .
Αρχιχλης Κορίν ^θεος ] ηλετο λατομίαν τον σαχσν , τό ημισσον ,
[ΧΧ] ΧΧΒΒΒΒ | ονγν ]ος ["Ασ }φαλτος , 'Ορσίας . Ανχιος
Κ [ρ]ρίν [β·ιο ]ς [η]λετο \ [λίθων άγωγάν του σαχον , τό η]μισσον ,
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20 ΧΒΒΒΗΒ0 [ - - ] (I - - o . . . λ - - [ ατει BB = — , Kak -

λιδίγΜΐ BBB | - -̂ ]ρ7«ίο§ ηλετο του σακον εργα[σίαν~]
ΧΧΧΒΒ | [. ΐ'νγνος Έπίο ]τρατος , Λέξανόρος. Πολέμαρχους
2 ]τνμφά \[λιος ηλετο ένκαν σ̂ι,ν τας περιστάσιος X = = —,

25 ενγυος Λ [νκΤ\νος. Λνκέ![ ος Κορίν&ιος ηλε]το τας έλάτας παρ¬
οχαν ΧΧΧΧΒΒΒ = = == = —, ενγν\[ος ’Λριστόκρι ]τος. Τν-
χαμένης Κρης ηλετο χνπαρίσου παροχα \[ν - -]. Έντε[ρπίβας
Κορίνΰιος ηλετο τον σκνρον (ς τό εργαστή^ριον ταμ]έν καί
άγ[αγ]έν κ,αί σνν&έμεν ΒΒΒΒΒ == = = = ; | |[| , [ενγνβς
3Επίστ _̂ρατος]. Κλεανδρίδ[αξ ΚβρίνΘτος ηλετο τον αακον

30 τον καταξοαν τά τον 9νρέτρσν Β[ΒΒΒ] Β = = = —,
ένγνος Κλειδικος . d όρκων Κορίν9τος ηλετο | ένκανσιν του
σακ[σν . .] ΒΒΒ = —, ενγυος Κλεάνωρ. "Λλλου ενιαυτόν
Θεοδότ\ωι ΒΒΒ = = — da . . . οος ε'λετο δοκούς ες το
εργαοτηριον ΒΒ = = | — = — : : : : ■ ΙΙΙΙΙ, έ[ν]γυος Τιμό -
δαμος . Ηνσικράτης ε’λετο ατοράν | ταμέν και άγ[αγέ]ν και

35 σννϋέμεν τώι στρώματι ΒΒΒΒΒΒΒΒ = = : ■ II, || ενγυος
Ενδ[αμί \δα'ϊς ], νίακρίνης . Φάνλλος ελετο τον εργαστ(η)ρίου
τάν | εργασίαν Β . . = = = ενγυος dωριεvς . Τιμό¬
θεος ελετο τνπ \ους έργάσα[σ]θαι καί παρέχεν ΒΒΒΒΒΒΒΒΒ ,
ενγυος Πυθοκλης . .Αρχέστ ρατος ?λ[δ]το θνρωοιν του εργα¬
στηρίου ΒΒ — ενγυος *-Λρίσταρχο\ς. 2αμίων ελετο
αλινσιν του εργαστηρίου καί κονίασιν = = == : : : ενγυος ||

40 Ε̂πίστ{ρ]ατος. Μνασίλαος ελετο λατομίαν τώι στρώματι καί
τάι | 7το[_ιστ }άαει ταμέν καί άγαγέν ΧΧΧΧΒΒΒ = , ενγυος
Λακρίνης , Πυάνθη \[ς. Θεοβιμος ελετο τας νπωρνφίας τάν
εργασίαν ΒΒΒΒ = == = = — | [ενγβος Αριστοκράτης .
2ώταιρος ελετο αλους καί χοινίκας ές το \ [έρ]γαστηριον ΒΒ

45 — : : : ■II. 2ωταιρος ελετο πελέαν καί λωτόν || [κ]αί πνξον ές
τάς θνρας καί τό εργαοτηριον ΒΒΒΒΒΒΒΒ = = . Θρασν\-
μηδης ελετο τάν όροφόν τάν νττένερθε κα[ι] τό θύρωμα τό
ενδοι καί τάν | διαστυλωσιν έργάσασθαι ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΒΒΒΒ
ΒΒΒΒ , ενγυος Πνθοκλής , Θεοφείδης, Αγέμων . Ευκλεών ελετο
κεραμώσαι τον ναόν ΒΒ = = = : · IIII : : : · III. Ευδαμος

50 ελετο όδσνς παρέχεν BBBBSBB , ενγυος ΘιΤρο \\χιλείων
Λρχεδάμωι ΒΒ === = = κόλλας ε[ς] rag θνρας καί τάν
%λαν | τάν υπέ (νερ)θεν ΒΒΒΒΒΒΒΒ : II. Ε̂νκανσιος ακάνθων
dόρκωvι , Αναξί \λαι , Ξενοφώνι, Πρωταγόραι ΒΒΒ — :· Εχέ-
τιμος ελετο τάν στρώ σιν τοΰ ναού ΒΒΒΒΒΒΒ = — : : : : · ,
ενγυος Καλλίας , Ατλατίδας . | Θεοδότωι άλλον ενιαυτόν ΒΒΒ
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55 = = — Μνασιγ.λείόας έίλε̂ ιο κέραμον ΒΒΒΒΕ3ΒΒ = =
= = — ε'νγυος Ιάριστομήδης. Τιμα \σί&εορ εϊλετο
γ.αταξο[άν] τον προδόμου ΒΒ = = = — : : Λ̂ξώχοα \
καλννμάτων πρ (ο)σΐϋπ[ων'] Β — :: : Κλεινίαι , Πρωταγόραν ,
ΐΑρνοτομά\[%\ωι κυματίων , άστραγ[αΧ]ων , καλννμάτων ανενν
προαώ \ιη;ω{ν~] ΒΒ == = = — : ΙΙΙΙΙ. Πρωτα [γόρα ]ς εϊλετο

60 ενκαυβιν τον υττοδοκί̂ον κα(ί κ)\υ\ματίον ΒΒΒΒΒΒΒ == =
ενγυος 2ωτιμος . Φρικών εϊλε\το σίδαρον έργάοαα&αι

[π \οί υάς Άνρας άνφοτέρας ΒΒΒΒΒΒΒ : : : [ ενγυος Α̂ριοτο -
μίδας . [Α α̂μοψάνης εϊλετο αλονς καί χοινί \κας καί δακτν -
λίο[νς] καί έτΐΐούρονς ποϊ τα διαστΰλων &υ\ρώματα ΧΒΒΒΒ,

65 ενγυος ’Αριστοφνλος. .Σωταιρος εϊλετο || ελέφαντα παρέγεν
οπόο [ον] κα Jij(i) ττο(ϊ) τό ϋνρωμα XXX == == = —. | Μαρ-
Ονας εϊλετο στυλών [κατ]αξοάν, τάν εχ&οι καί ταν έν\δον
ΒΒΒΒΒ = — : : ενγνος ‘Αντ[ί\κρντος, ’Λριστοφνλος . Αα-
μοφώ \νι καλννμάτων 7νροσοίπο)[ν] = = = = , Καφισίας εϊ -
λετο [ κολλατικόν των &νρώματν ΧΧ[.]ΒΒΒΒΒΒ , ενγνος Λυ -

70 οίων, || Νίκαιας. Κάλνς εϊλετο έηνξοάν [ϊο]ϊ στρώματος τον
εν\δον καί τον προδόμου Η = = —, ενγνος Ευκλής .

Β'.
Ααμοφάνης εϊλετο των μεγάλων [β·νρώματν '] | χοννίκας καί

πλίνθους καν επνονρ[ονς ] . Ααμοφά \νης εϊλετο δακτυλνονς
75 τοϊς γνγλνμ[ονς ές τό] μέγα ϋέ̂ ρωμα ΒΒ = = = = : ; - .

’Αίπολλναννδας εϊλετο φάρξνν τον \ ναον = = =
ενγυος Αρνστόκρντος. ^ ωκλης εϊλετο | καλννματα α\νενν]
προσώπων γράψαν καί κυμάτια καί \ αστραγάλους [. .] — : : : · ,
ενγνος Πολέας . Εύκρατης | εϊλετο ασπίδα κ[αν\ άνπαιστηρα

80 των μεγάλων d-νρώματι j| ΒΒ — ενγνος Αρνστόκρντος.
'Ικαδίων εϊλετο κέραμον \ ΒΒ — : · II, ενγυος . . . αν. Φίλαρ -
γος εϊλετο κοννασιν ΒΒΒΒΒΒ — : : ’j | ενγνος Άρίατρα [τος,
Γί]εισ[ν]λαος. Κλεννίας εϊλετο κυμάτια | καί αστραγάλους καν
κάλχας καί αστέρας χρύσωσαν | Β = = “ — : : ενγυος [ITJt.1-

85 &οκλης. Γοργίας εϊλετο έπιξοάν || τον στ[ρώ']ματ[ος'] τον
εχ[-ί>] ω καί τον σακον καταξοάν | τα εξω ΒΒΒΒΒΒΒΒ = - II,
ενγνος ΟΛΙΡΙΔΑ ^ , Αλεξος . Χρυσίου | ές τους άστέρα[ς2 —
= — : : I. Ενφραίων κεράμου Β = —. Χαϊρις εϊ \λετο κρη¬
πίδας καταξοάν = = = : : (Freier Raum ).

- - ας ελετο κερκίδα του άνετου εργάσαα&αν ΧΒΒΒΒΒΒ —, ||
90 ενγνος Φνλοκόλας, Τνμοκλείδας. Τιμόάεος ίλ[ίτο τάκρω]\τ(ή)-
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eia. επϊ τον ατερον αίετον [Χ]ΧΒΒ = = = , ενγνος Πν # [ο-
χλης, ^ αμίδ \οί \τν. Θιόαοτος ελετο χρυσόν χάρον εργάαασϋαι
X [- -, Ενγνος] | Θ[εό]τιμος , Λαμοσθ -ένης. Λαμοφάνης ελετο
τωι με[γάλωι Ψνρώματι | - -] καί πίσσας [- -] ιον = —. Πα -

95 σί·3Ί_εμίς ελετο || - - εργά]σασ&αι ενγίνος Λα [γ.ρίνης -
- | καί [- -] ΒΒΒ — [- -] | ων [καί <{Ρ\α[τ]νωμ\άτιον . . . .]
μα ιον ΒΒ . (*)εο[τίμσ)ΐ των ακρωτηρίων επί ] | τον ατερον
αίετον ΧΧΒΒ [= ] = , ενγνος ΘεοξενίόΓας. - - εν[αιετί ]ων
[eg] τον ατερον αίετον [Χ]ΧΧ —, ενγνος θίθ ^(ε)ν/ό’[ας. - -

100 ελε]|[το παραιετίδας καί άγεμσνας καί βάβ-ρα τοϊς [ά'/.ρωτηρίοις
- - | «= , ενγνος ίΑτλατίδας , Λίνέας , Πυρίας , Ενκλη[ς.
- - ελετο] | $ [έμεν] τάκρωτήρια ΒΒ = = = : : ., ενγνος
Λνσίω [ν - -] . j ίΛγαΰίνωτ XX ΒΒΒΒΒΒΒΒ = — : : : :, Λν -
σίωνι = = —, ΤΘΗΡ [- -] | . . . ψαντι ΒΒΒΒΒΒ — = —

105: > II, 'Εκτορίδαι = = -— : : . [θεο ]όό[τωι άρχιτέκτο ]\\ντ ενι¬
αυτόν ΒΒΒ = = eg τονς χρυσέους οίλσνς π [αρ ^ σ]κλα-
π ιον [- -] , | αργυρίου πάρ 'Αακλαπιον ΑΘΙ καί δραχμαι ΒΒΒΒ
- — II, . . ναιο πάρ Εϊβονλ [ον | πάρ ΐΑγέμονος — =
= —. Εξ Έρμιόνος ΧΒΒ = · III \μαν7\έλλ{ον) εργασίας
[JIa ] ]fftdefii. ΒΒΒ = == ενγνος ίΑντισ &ενης, Λαμέ -
(5[ω]»'. Λεοντοχεφαλαν j ίνκανσιος καί τον ναοΰ καϋάρσιος

1101Ιρωι;α'/ όρα[ί,] ΒΒΒΒΒ — = = : ■, ενγνος || Πν &οκ,λης, Κλαι -
κ,δς ές το μέγα ΰνρωμα Ααμοψάνει ΒΒ —. Α [λ]λν}[ν] | εξ
μηνών Θεοδότωι Β = = = — : : 'Λστίας έχει μισ&δν
ΒΒ = = = : : : . Εκτορίδα [ι] | ίναιετίων τάς άτέρας κερ-
κ,ίδος ΧΒΒΒΒ- Θεοδ6τ[ω]ι == = == —.

/α

Ein Zusammenhang lässt sich erst von Z. 164 ab erkennen; in den
vorausgehenden Zeilen (114 ff.) sind meist nur einzelne Buchstaben er¬
halten. Yon Z, 164 ab liest man:

165 Εν·9~ίμω [ι κεραμ ?Jtuötog : : , ξνλων ΰ[νν-ί}έσ] ιΐος καί διαιρέ -
ato [g - | δοκών σνν·9·έσιο[ς - - , Θε] \οτίμωι : Γ . . Λ - - |

170 στύλον κατ \αξοάς - - , ] (( Λγακλεί [ε]ρ[^ασία ]Ις καί ?ταρ[οχα]ς'
- - | · ΙΙΙΙΙ, Φίλωνι [πλιν ?]\&ενσιος = = [- -] ) ! άνγέλωι

175 eg - -, || ες Τεγέα [ν - -, eg Έρμι ] όνα . . ΜΑ - - [κερά?]|μου =
—, [κάρεκε ε]|ς '̂Λργος — , eg — | ν . 111, J όρκωνι [ατρω \̂\~

180 τήρων άγωγάς
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?
Z. 181—203 nur einzelne Buchstaben und Worte erhalten . A. 203ff . steht :

Κάρνκι εις "Λρ [γος - - ,J | Kg ‘Ερμιόνα και Τροζανα : — ||
205 κεράμου βιαιρέ (ίι [ος - - | — ] πλίν &ων ανν [9·ε \αιος· . —

Ζ. 207 —218 ebenfalls zu stark zerstört . Z. 218 ff. liest man :

220 δαπάνα : : δ \ε\αμών εις νδ v \ ες Τροζα \(να ΙΙΙΙΙ,
λ / [^ ·]ου III, οί 'Λοδομήβιος II, | — /.λαΐ /,ών ές τάς ·9·νρας το ν
έργαστ [ηρίον - - ,] | κάρνκι ΙΙΚ, δεσμών καί άλων το \ΐς κνφωσιν

225 Φρίκωνι = = : : : ΙΙΙΙ, κνπ \\αρίσσον διαιρεαιος III, κνπαρΐσ \-
σον άγοιγας : : καρνκι Λ̂πολ 'Μοδώρωι —, [Λ ]αΐππο )ΐ III, Εν -
ψάντιοι | ξνλον αν·3·έσιος : : - , κάρνκι εν 'Ερμιόνι III, γόνφων

230 6g τάς d -ί,ρας : : : : || ΙΙΙΙΚ, κάρνκι εις “Αργος ΙΙΙΙΙ, λίΰων
Εν \τερπίδαι ες τον ΰτισανρδν καί | όδονς καί νπδ τους κν-
φωνα \ς — — : : : : III, (Α )αΐππα )ΐ νποδοκίον ε ργασίας — .

235 Εντερίτιδας ε'ΐλε \το στρωτήρων επικό παν — = : : : | Φρί -
κωνι οφίων ες τον &ψανρδ \ν — : : : · , κάρνκι εν ‘Ερμιόνι III,
Ξένων \ι πίσσας = = — - II, Τιμασι &εωι πισ \σάσιος των

240 κεράμων == == = ΙΙΙΙΚ , [| πίσσας άγωγάς : : ΙΙΙΙΙ, \κήάρνκι ΙΙΙΙ,
6φί \ων ακάνάοις : , κόλλας άγωγάς III, | χαλκίων ποϊ τονς
άκάν9·ονς ΙΙΙΙ. | Αακρίνει λί &ων ποΐ τον 9ησανρ \σν — ·, κνα -

245 νον Οίνίλωι = = = , doxcöjlv Ααχάρει =-= = : - | | , Φίλωνι
πισσάσ \ιος τον εργαστηρίου : : III, κάρνκι Ι[ΙΙ], αλων ες τονς
άκάν&ονς — : -, πρ \ομνάμονι ΙΙΙΙ, Ασφαλτωι λι·9·ων | νπο τον

250 οδόν : : : , Μικν &ωι ΙΙΙΙ, άν \\γέλωι ||| , προμνάμονι | ||,
>Αντιφίλ \ωι κονιατήρι παρδειχμάτων = | = = , ΐΑρίστωνι
εφόδια — , [̂σοδάμ \ωι άλων ες τα φάρχματα : : : : '-Αριστσνωι

255 πλίν &ων · , κάρνκι Θήβ \\αις II, πισσάσιος ΐΑρισταίωι θ·ι >ρό:|ν
του εργαστηρίου : ||||| , Εωταίρωι \ εφόδια : : : . ||||, άνγέλωι
HII, κλαΐκος | ’ΐσοδάμωι , κάρνκι εις “Αργος ΙΙΙΙΙ, I κάρνκι

260 εις Κόρινθον ■|| , Ένδάμωι || στάλας εργασίας = , Σωταίρωι |
εφόδια : : :. Αριστονονς εΙ'λεΓΟ | κλίμακα ποϊ τά διαστολών
!Η'\ρώματα εργάσσασΟαι = = — | Ανσίωνι ες Ά &άνας

265 : : : , Ξένο \γκ\ λεϊ άνγέ \\Κ\ωι ΙΙΚ, Πασέαι γραμμάτων ενκολ \ά -
■ψιος κενκανσιος = — : : : : · | , Αρισ \τ\ά\ρχωι καλννμάτων
= = : : , εφόδια | 2ωταίρωι : :, κάρνκι Αίσχίναι — Αα -

270 μθ \[φ ] άνει κλαίκός — : , Σωταίρωι εφόδια — , | | [ eg ] Αίγιναν

δαπανα : : :, Αντιλόχωι j \καλ]νμάτων γροφάς — = — : : : III,
Ίοοδάμωι | [- -] ν αιδάρσν — : ||| , Ένκλίνωι κηρόν : : : , |
[- - £ \ ωταίρωι = : · ||||< , άγωγάς : · , άνγέλω '[ ι ] Αντιμάχωι
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2751 ■ Πρωταγόραι κυματίου : : : : ||, [| Πνρομάχωι βολίμου : : :
III, Ιάρισταίωι άκέσιος ΨΜίίι 'Λριαταίωι ξύλων ττβ-
d«<joo(>|[<5]g : ®£t <Jo[x^0r6]t κόλλας ΐΑριαταίωι
][ΐσάθίθ \ς\ καί πιοαν παροχας — | : : : : ·, οφίοιν [ενκα]νσοος

280 e?« τό γοργόν [ί \ο\\ν III, Λν \αίων \ι καρνκι : : :, Φίλωνι I, Âol ■
Oiöto |[g] ?λ[«τ]ο τοίττίλοιηον τον κεραμι \κ]όν κεράμου | [κερα
μ]ώσαι — = : : γραφίδων :C, ξύλων ε(ς)φοι[ρδ]ς : · ||| ,
ΙΙασι &έμι {λύραν εκα&άρσιος : :, Ξέ\ ν\ωνι βολίμου —

285 Πραξίμ [ωι αγωγα \ς : : ·, | | ’Ισοδάμωι δεσμών [rotg κνφω ]σι
= — , άπο \τομας Ενκλίνωι ίφ \ό]δια — , άνγέλωι ΙΙΙΙΙ, |
κάρνκι Λναίωνυ — *Λρ \ι,στ\αίωι στεγάοιος j [—] II, άνγέλωι
Έυαίνωι :, ^Αρχεστ\ράτωι II.

β"
290 Λριαταίωι κεραμωσιος τον ναον = = ==, |[ Ικα &άροιυς

Φειδοκρατει ■II, άνγέλωι Μέλιτι ΙΙΙΙ, Λντιμάχωι |Κ , Jain -
πωι | εφόδια : : : ·, Λναίωνι ες Λ &όνας : : : Λυαίωνι ές
Κόρινθον : ΙΙΙΙ , Λαμοφάνει \ τροχών : ΙΙΙΚ , γραφίδων : : : ■
ιιιιιπ , κάρνκι |§Κ, Λριαταίωι γραμμάτων ενκοττάς — , |
ττρομναμονι Θράσωνι ■III, Λριαταίωι ατέγας (ε)κα{λάρ(ε)σιος
: . III , Νικαίωι κλα |ϊκδς . 11, Ευτνχωι κλαίύλρον ΙΙΙΙ , Εν -

295 κράτει γονφων eg λεοντοκεφαλας 11 = = : · 11, κάρνκι ες
Κόριν&ον θράσωνι : : : : Λριαταίωι ξύλων έαφορας III ,
άνγέ \λωι Ι1Κ , τταρδείχματος μακέλλου Λΐΐολ \λό]δώρωι ·. ·. ,
Λαΐππωι εφόδια : Λρια ταίωι κλίμακας έσφοράς'̂ ,Λριαταίωι
^ [ΐ 'ρδ ]ν άκέαιος κάρνκι ηοϊ Θεόδοτον Λρι \αταίωι : : : · III ,
Λριαταίωι κλίμακας έργαοία\ς \ : ·, αιδάρον ηοί το μάκελλον
Φρίκωνι ·= , | Κα{λ)λιδίκωι λατομίας = = : , άνγέλω\ι\ ές
'Έρμιόνα · ΙΙΙΤ , άνγέλωι ές Ερμιόνα H II , j άνγέλωι ές Κό-

ΒΟΟρινίλον /Ιαίηπωι έφόδια Λριαταίωι {λησανρον έργααίας
= > = = , | δακτυλίων και έηιονρων eg το μάκελλον Λντι -
φάνει = = = : : : Πααίχλέμι μισίλον | ττοϊ τα εναιέτια
— :, βολίμου Ξένωνι — : £!2!, άγωγας ■IIIIKC ^ , κάρνκι ές
Κορινίλον §§ | 'Εκτορίδαι τταρδείχματος λεοντο[κ]εφαλαν έν-
καναιος — : : : , ξύλων | έαφορας Λριαταίωι ■ΙΙΙΙΙ , άγγέλωι

805 III , Λ [ρι]σταίωι στεγάσιος :, Κλεινίαι ίλυρώτοιν || λενκώσιος -,
d-νρώτοιν φοράς Λ \ξά\αταίωι ΙΙΙΙ .
Schrift : ,,Τά οχέλη τον Α δεν εΐνε ώς επι το :ιλείοι ον ιοομεγέ&η , ονδ

*1 χεραία αντον ακριβώς δριζοντία. . . ουγχέεται ενίοτε τφ Α 3τε μη εχον
κεραίαν“ Καββ.; sonst gewöhnlichesAlphabet, nur dass O gelegentlich
(s. u.) in der Mitte einen Punkt hat .
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Zeit : 0 steht oft für συ, selten für m , E für « oder (daher bei¬
behalten ) in έ%ετο ; also um 400 .

Zahlen : X = 1000 , B = 100 , — = 10 Drachmen , · = 1 Dr . ;
1 = 1 Obol , < oder C = Vs Obol . Zweifelhaft P 292 , i 302 , ΑΘΙ 106,
T 299.

Die Arbeiten am Tempelbau und die Lieferungen wurden an den
Mindestfordernden vergeben und unter Leitung des άρχιτέκτων Theodotos
ausgeführt . Dieser erhält 353 oder 350 Drachmen jährlich , d . h . eine
Drachme täglich . Erwähnt wird er Z. 9, 32 , 54, 104 (wenn meine Er¬
gänzung zutrifft ) , 111 und 112 ; demnach war er 4 Jahre , 6 Monate und
70 Tage (Z . 112 ) beschäftigt .

Der zunächst höchst auffallende Wechsel von ήλετο , ελετο und εϊλετο
in der wiederkehrenden Formel hängt meiner Ansicht nach mit dem
jährlichen Wechsel des Rechnung führenden Beamten (vao-
ποιός , od . ä . vgl . Dittenberger Syll . no . 353 note 4, Z 17 u . s.) zusammen ,
dessen Orthographie der Steinmetz heibehielt . "Ηλετο steht Z . 1—32,
darin Z . 9 Θεόδοτος άρχιτέκτων εχει ενιαυτόν μισΰ [όν] BBS [= = — :],
also I . Jahr . "Ελετο 32 —54, darin Z. 31 f. : αλλ.ον ενιαυτόν θεοδότωι BBS
= = — also II . Jahr . Εϊλετο 54—88 , wo der Jahresabschnitt durch
einen Absatz bezeichnet ist ; darin Z . 54 θεοδότωι άλλον ενιαντον BBB
= = — ·:, also III . Jahr . "Ελετο wieder 89 —104 f., worin 104 f. [Θ«ο]<5ο-
[τωι άρχιτέκτο ] \νι ενιαυτόν BBB = = —, also IV . Jahr . Sollte meine
Herstellung falsch sein , so kann Z . 110 f. d[/ ]xoj[r ] εξ μηνών Θεοδότωι B
= = — : : · herangezogen werden , weil Z . 105—110 keine solche Formel
vorkommt . Z 111 heisst es Άατίας εχει μιοϋόν BB = = = : : : ; viel¬
leicht ist A. der νπαρχιτίκτων (Dittenberger Syll . 353 161) und bekommt
eine halbe Drachme den Tag : dann würde die Summe auf l 1̂ Jahre (d. h .
nach meiner Ergänzung Z. 88 —111) reichen .

a ' , β und ß" enthalten offenbar die kleinen Arbeiten und Lieferungen
der ganzen Zeit , auch in zeitlicher Folge . Εϊλετο kommt hierin Z. 234
und 262 vor . Die hier erwähnten Arbeiten entsprechen wirklich denen
des III . Jahres . Vgl . 233 ΰποδοκίου (auch 219 ?), was nur noch Z. 60
vorkommt . Z , 262 heisst es Άριατόνονς εϊλετο κλίμακα και τά διαστολών
θυρώματα εργάοσασίλαι 58 Dr . , und eine grosse Ausgabe von 1400 Dr .
ποΐ τά διαστνλων Ίλυρώματα wird Z. 63/64 erwähnt ! Auch die Schreibung
O = cd kommt mit Ausnahme eines zweifelhaften Falles nur in diesen
Teilen aus dem III . Jahre vor ; siehe zu Z . 56 .

"Ελετο steht 280 f. : Άρισταΐο [ς] ελ[ετ]ο τσυπίλοιπον τον κεραμικόν κερά¬
μου \κερα \μώααι 45 Dr . Im III . Jahre gibt es Ausgaben für κέραμος
799 Dr . (Z . 55) , 213 Dr . 2 Ob . (Z. 80 f.) , zum Schluss Z. 86 noch
140 Dr . , τονπίλοιπον fällt also in das 4. Jahr . Zum Beweise , dass die
Partie um Z . 280 ins IV . Jahr gehört , darf man vielleicht auch anführen ,
dass sich grade in diesen Teilen die Schreibung 0 = 0 auffallend häufig
findet : Z . 92 (vier Mal ), 103, 105 (drei Mal ), 106 (drei Mal ), 109 (zwei Mal )
112 (zwei Mal ) ; andrerseits 271 . 274 . 275 . 277 . 280 . 281 (sechs Male ), 282
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(zwei Mal ) , 290 (zwei Mal ) , 292 . 294 . 296 . 298 . SOI . 302 (zwei Mal )
304 (zwei Mal ) , während sie sonst nur noch Z . 244 und 266 je ein Mal
vorkommt .

Z . 1 und 2 sind ganz erloschen . — 4 Ygl . Z . 12 . 34 . — 5 Ygl . Z . 31 ;
nach Z . 41 von K . erg . — 7 Vgl . Z . 48 . 11 . Am Schluss unsichere Ver¬
mutung von K . Vgl . Z . 42 . 46 . — 8 Schl . K . ergänzt Ευχλής nach
Z . 71 ; Όραίας nach Z . 6 . 18 ebenso möglich . — 9 Da Theodotos täglich
eine Drachme erhält , ist = = — : oder == = — (vgl . zu Z . 104 ) zu er¬
gänzen . Damit ist aber der Raum fast ausgefüllt und Ergänzung K .’g
[είγυοϊ d <111μος unmöglich . — 10 Anf . ΓΆΟίΜΗίΙΑΡΕΥ i ist verschrieben
oder verlesen ; ein Name Μηαιάρης oder Μηαιαρενς ist ein Monstrum . —
11 . 12 Vgl . Z . 33 / 34 . — 15 Vgl . Z . 27 . — 19 Archikles (16) nnd Lykios
(18 ) leisten zusammen , was Euterpidas allein (14 f .) , empfangen demnach
auch ungefähr dasselbe : 4400 + 1600 + — — = 6167 , K . — 24 K .
[t.vxa \vaiv ; zweifelhaft wegen 1£IN der Zeichnung . — 25 K . nach Z . 5
und 18 . — 26 [Άριατόκρι ]τος : nach Z . 76 . 80 ; \ Έηίοτρα \ τος (K .) wäre zu
kurz . — 29 / 30 Vgl . 46 . 85 . — 32 ΔΑΛ ^ ΐΟΟί : Ααμ [οχ ; ]οος K . Etwa
* Δάμ \αχ \ϋ·ος oder Λάμ \ αν \ί}ος ? — 34 K . umschreibt die Zahl falsch . —
35 ίργαατ {η)ρί <ηι : K . -, H vom Steinmetzen übergangen ; vgl . Z . 28 . 38 .
39 . 45 . — 39 αΧινσιν ■ ,,εκ τοΰ άλίνω = επαλείφω“ Κ . — 41 f. ΠνάνΦη ; :
vgl . Πύαν &ος bei Suid ., oder (Ε )νάν·9 -ηςΊ Κ . — 42 νπωρνφίας : verhält sich
zu οροφάν (46 ) , wie att . εύώνυμος zu δνομα . — 44 πεί ,έαν hat der Stein ,
π {τ)ελέαν umschreibt K . Die neue Form entscheidet die Etymologie für
ahd . felmva , nhd . Felbe gegen lat . tilia . — 51 νπΜνερ )ϋ·εν : ΥΡΕΡΝΕΘΕΝ
der Stein ; der Steinmetz setzte aus Versehen das P hinter das erste statt
hinter das zweite E. — 52 Άναξίλα K , in der Umschrift . — 56 ΑΞ 10X01 .

Vgl . TOI ίίνρώμαΐί 69 , Τιμασι &έΟ \ πιαοάσιοί TONKEPAMON 239 , Άριοΐόν -
01 254 , ArotONI [1? Ά &άνας 6 Dr . 264 , vgl . κάουκι Λυαίωνι 12 Dr . 287 ,
Λναίωη ές Αβάνας 8 Dr . 291 ] , ΘΎΡΘΤΟΐΝ 304 . An den Locativ auf -o<
zu denken , ist unmöglich wegen der anderen 3 Fälle . Alle Beispiele ge¬
hören dem III . Jahr an , ausser βνρώτοιν , bei welchem das dicht dabei
stehende ΟΥΡΩΤΟΙΝ (303 ) den Gedanken an ein Versehen nahe legt . A .
umschreibt ΰυρώτοιν· , vgl . no . 3274 . — 57 ΡΡΑίΩΡ . . — 58 Zu ävsvr
vgl . elisch ανενς Samml . no . 1157 s ; άνεν 3343 , 9 . — 59 f . νποδοκίον kommt
noch 233 als Substantiv vor . — 60 κα (1 χ )\υ \ματίου ·. zwischen A und M
hat nach K . nur Ein Zeichen gestanden ; die erhaltenen Spuren sollen auf
A, Λ, K oder N hinweisen ; also sei die Ergänzung von „ καί κυματίου , κα -
λνματίον η ετερόν τι“ unmöglich . Aber Κ .' s Versuch κ ' αν ματ ίου zu lesen
ist unglücklich , und man muss wol annehmen , der Steinmetz habe KA [Y] -
MAT10Y oder KA[K] MATIOY aus Versehen für KAIKYM - geschrieben .
Oder sollte νποδοκίον (adj .) κα [υ ]ματίου denkbar sein ? Protagoras be¬
schäftigt sich mit εγκαυοις Z . 52 ; andrerseits Πρωταγόραι κυματίου Z . 274 .
— 61 εργάοσαοϋαι umschreibt K - — 62 Άριστομίδας Koseform zu Άριστο -
μήδης oder Άριοτόμαχος ; aber nicht mit jenem auf eine Stufe zu stellen ,
wie es K . thut (z . Z . 54 ) . Zu not vgl . Eechtel zu Samml . no . 1479 und
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meine Besprechung Gött . gel . Anz . 1887 . 440 u. zu no . 3342 19. — 65 tifjii)
πο (ΐ) τό : ΔΗΠΟΤΟ , doppeltes Versehen des Steinmetzen . Zur Contraction
δήι vgl . Oittenberger Syll . 126 β, 353 ββ. — B 72 Schluss \Άυρώματι \ K .,
was allein die Lücke nicht füllt . Indes war vielleicht die erste Zeile
der neuen Columne etwas kürzer , wie in {? ' . — 74 ΓΥΓΛΥΜ hat der Stein ,
K . umschreibt aber γιγλνμ \οις\ ohne Bemerkung . Dies ist neben γίγγλνμος
die handschriftlich überlieferte Gestalt des Wortes . — 77 «[viur ] : nach
Z . 58 , füllt die Lücke ; ä [vsv] K . — 78 K . hat hinter der Zahl in der
Umschrift noch lllll . — 80 K . gibt in der Umschrift die Zahl um 10 Dr .
zu klein . — Ίκαδίων . ΙΚΑΛΙΩΝ die Abschrift , von K . in der Umschrift
beibehalten . — 81 . . av Nominativendung wie in4 θηοανι (oh no . 3281 ),
Αλκμάν , Τιτάν . — 82 . ΕΙί .ΛΛΟί die Abschrift ; [Π ]κια{ί\λαυς K . ; möglich
auch Πείοιλλος . — 85 εχ[ΰ )ω K . zweifelnd ; vgl . ε'χΰοι neben Irdot Z. 66
und Ιξοί Z. 86 . — 86 ΟΛΙΓΊΔΔί von unklarer Bildung . Etwa Όλ (υμ )αίδας 'ί
Vgl . Samml . no . 1214 6. — 88 Zeilenschluss freigelassen , s . ob . — 90 Φι-
λοκάλας· . so die Abschrift ; zu vergleichen ist Αυ ^οδόρκας (no . 32666h ), Άν -
τιμοίρας (no . 3269 , ) ; übrigens steht bei K . in der Umschrift unmögliches
Φιλοκάδας . — 90/ 91 \τάκρω \ \τ{ή)ρια·. ΕΛ - - | ΤΛΙΙΑ die Abschrift , έ’λ[ετο
άκρο)] \τ[άρ]ια Κ . ; aber τάκρωτήρια steht Z . 102 (vgl . 100). Dass hier wie
Z . 97 Akroterien erwähnt werden , macht auch der Preis wahrscheinlich :
hier [2]260 , dort 22[4]0 Dr . ; K . umschreibt XX ohne Klammern und bemerkt
„ <5 ναδς τον Ασκληπιόν ειχεν ώς ακρωτήρια πτερωτάς Νίκας (ϊδ . Άρχ . Έψ . 1885 .
Πίν . 1)“ . — 91/ 92 [Ααμέδ \ω]ν : nach Ζ. 108. — ΘΙΘίΘΤΟ ? , von Κ . nicht
erkannt , ist θεόαοτος = Θεόαδοτος. Vgl . im Sandhi aa für αδ : βωλας
σεντέρας oben no . 3277 , t und no . 3339 ,02 aüra (?) δολω &είς (?) — 97 Schl ,
liest A . Θεό\τιμος (;) ελετο άκρωτάρια (; ) ε.τΐ ]. Diese Ergänzung ist trotz
der falschen Weglassung des Artikels zu lang . Vgl . zu Z . 91 . — 98/99 In
der Lücke fehlt der Name des Unternehmers . Mit εναιετιων I . τ . άτ. αιε-
τόν 3010 Dr . wird hier wohl zusammengefasst , was auf der ändern Tempel·
Seite getrennt ist : 89 κερκίδα τον αΐετον έργάσασ&αι 1610 Dr , und 112
εναιετιων τας άτέρας κερκίδας 1400. Gespart wird dabei nichts : 1400 +
1610 =A 3010 Dr . ; E . umschreibt Z. 89 den Preis um X zu hoch . Reste
der εναιέτια Εψ . άρχ . 1884 . Πίν . 3. 4. — 99 ΘΕΟΞΝΙΔ — 101 Πνρίας :
„ εν στ. 16 : Πνρρίας“ Κ . — 103 ΤΘΗΡ etwa τον ήρ[ωος ] oder Ήρ [ακ/.έος] ?
Am Schluss fehlen 13—16 Zeichen . — 104 f. nach Z . 9. 31/32 54. Zwar
erhält Th . an den beiden letzten Stellen 353 Dr , aber Z . 111 für 6 Monate
175 Dr ., also 350 das Jahr . Die Lücke wird grade gefüllt , nur vor ΔΟ
gibt E . nur 2 Bstb . als fehlend an . — 106 ΑΘ1 Zahl ? K . — 107 Έρ -
μιάνος XBB = . III. . . ΕΛΛΩ die Abschrift . K . umschreibt XHH[|| ]III
| Μακ \έλλ{υ). Vgl . μακέλλαν 296 . s . 298 . 301 ; μάκελλον bedeutet „Gitter“ .
Vgl . Hes . μακέλα ■ φράγματα , δρνφακτοι , μάκελος ' δρνφακτος , μάκελλα ' τά
αυτά . Varro LL . 5, 146 Forum olitorium erat antiquum MaceUum , ubi ole-
rum copia . Ea loca etiam nunc Lacedaemonii vocant Macellum , sed lones
ostia hortorum Maceüotas hortorum et castelli macella . (Thes .) θνρας μα -
κελλωτάς auf Delos Oittenberger Syll . no . 367 238. — 110 κλαικός , vielleicht
noch κλαΧκός. Vgl . κλήξ Theokr . 15, 33 ; Mysterieninschr . v. Andania 90 f .
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Ahrens Dial . dor. 94, 141 f., κλαίϋ·(>αυ Z. 293/4. — ß" 232 οδούς„Schwellen“ ,
τον οδόν 249. — 233 ΑΑ1ΠΠ0Ι. lieber 0 = οι hier und 239 s. zu Z. 56.—
251 K . umschreibt falsch παραδειχμάχων. Πάρδειχμα - παράδειγμα Diiten -
berger Syll. no. 352 8, .S5 heisst „Modell , Vorlage“ . — 253 φάρχματα =
φράγματα „Zäune“ . Die Zahl dahinter von K . falsch umschrieben , ebenso
266. 298. — 254 θήβαις „in Theben“ vgl . κάρυκι εν Έρμιόνι 228. 237. —
275 βόλιμος „plumbum“ = μόλιβος, μόλυβδος-, rhod . περιβολιβώοαι. —
282 ΕΦΟΡΑί, aber vgl . Z. 295. — 288 Κ . [Άριοτ]ράτ<οι nach Z. 82. Dieser
ist aber Bürge und füllt auch die Lücke schlecht . Daher nach Z. 37. —
ß" 289 Die halbe Zeile ist freigelassen . — 292 : : : · 111IIP; ,,τό P εντανϋα
εινε άριϋμός. 'Ωοαντως άριϋμοϊ δηλωτικοί τον βάρους εϊνε τα ίί . 302“ Κ . —
293 οτέγας {ε)κα&άρ{ε)οιος·. der Stein hat ΚΑΘΑΡΕΐΙΟΐ ; dies Wort kann
wol nicht heissen „Herabnahme“ (s. Johansson BB. 15. 165 n.) ; dagegen
spricht auch der niedrige Preis und διαιρέοιος 205. 225. Es ist also wol
(ε)καΊλάρ(ε''>σιος zu lesen , vgl. Z. 283. 290. — 299 ΚΑΑΛΙΔΙΚΩΙ. T vor
ανγέλωι hält K . für eine Zahl ; in der That ist τάνγίλωι ohne Beispiel. —
304 f. ϋυρώτοιν von ίλνραπον = ϋνρωτρον wie no. 3340 41/4a ρόπτον =
ρόπτρον. Es liegt wol Dissimilation zweier ρ vor .

Inschriften in ionischem Alphabete .
Weihinschriften .
3326 Asklepieion . ,,Λιϋ-ΐνη κλίνη“ Καββαδίας Έφ . άρχ. 1883.

27 ηο. 3.

’Λρχεσίλαος , | Λύσανδρος \ άνε&έταν .

Gewöhnliche ionische Schrift .

3327 Kapelle der "Αγία ’Άννα. — Böckh GIG. 1178 nach Clarke . —
Nach eigener Abschrift Foucart bei Le Bas Expl . no. 1446. — Der Stein
ist oben und rechts abgebrochen .

— | | Φάων [ πνρφόρο [ς] || άνέΰηκαν .
Gewöhnliche ionische Schrift .

3328 Asklepieion . „ Τετραγωνική οτήλη εξ άοβεοτολί&ον εχονοα
βάοιν και έπίκρανον οίονε'ι σπείραν Ιωνικής παραοτάδος“ Καββαδίας Έφ . άρχ.
1883. 154 ηο. 51.

5 Διόδωρος , | Νικομενης , \ Λάκριτος , \ ’Λρίσταρχος || ιερομνά -
μονες | άνέ &ηκαν .

Schrift : Ο, Μ, Σ.
Ζ. 3. Vgl. Αακρίνης Έπιδανριος Grabschrift aus Alexandria Kev. arch .

1887. 10. 212.
Griech. DUl.-Inschriften . Ul . 12
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3329 Basis oberhalb der Ruinen Kamari gefunden . Herausgegeben
von Foucart bei Le Bas no. 144a,

Λατονς .

Buchstaben von grossen Dimensionen aus guter Zeit .

3330 Asklepieion .
,,βά &ρον τετραγωνικόν“ Καββαδίας Έψ . άρχ 1883. 87 ηο. 22.

Λιι Καϋίωι | ‘Ε/Αανο'/,ράτης \ ‘Ηρακλείδον .

Zur Erklärung des Beinamens s. Baunack S. 87 f.
Schrift : Σ.

3331 „Ecclesia ruinosa in convalle angusta montis ut putatur Cy-
nortii . Ed . Chandler Inacr . II , 144 p. 82. Pouquevitt T. 17, p. 143. Vidit
etiam Vittoisonius in basi statuae“ Böckh CIG. no. 1179.

Ήφαιστον .

Schriftangabe unzuverlässig .
Unter dem Namen des Gottes hat Pouquev. XAIPE, XX Chandler,

Vitt, übergeht XX und bemerkt , dass χαϊρε auf einem anderen Stein stehe .
Welcher hält XX für „Hammer und Zange '1 Rh . Mus. 1859. 519.

3332 Ebenda . „Ex schedis Villoisoni“ Bäckh CIG. no. 1182.

Ματρός ΚΘ,
Schriftangabe unzuverlässig .
ΚΘ: χαταχϋ·ονίοις ΰ’εοΐςί B.

3333 Asklepieion . ,jeM σκληρού liftov“ Στάης Έφ . άρχ. 1880. 254.

5 14-9-άνας 'Λρ '/ α \γετίδορ . \ Ίερο '/.λΐ ,ς Χαρι '-λλέονς πυρο \\ φορϊίαας
επί ] ίερεαις ΧαριχλεΙονς τον Μεΐ 'άνίόρου .

Schrift : Μ, ΤΤ, Σ.

3334 Ebenda . Καββαδίας Έψ. άρχ. 1883. 28 ηο. 5.

ΐ4 .ρτέμι \ δ\ος Παμφνλαϊί ^ ας . Εύκρατης ΕνΛράτε \ος ττνρο -
φορήϋας .

Schrift : Π , Σ.

3335 „Prope Ligurio , haud procul a via, quae Naupliam ducit . Ed .
Chandler Inscr , II , 145 p. 82“ Büehh CIG. no. 1172.

Π (αν)αρί (σ)τα \ ’Λρνάμντι | δεκάταν .
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Z. 1 TTMAPITA. — 2 Ahrens De dial . der . 123. 240 hält T in Άρτά-
μντι für falsch. Liegt Dissimilation und Beeinflussung durch μ vor ? Ygl.
ημναυ Foy Beitr . 12. 60, Johansson 14. 172.

3336 Asklepieion . Auf einem viereckigen Block , dessen Ober¬
flächen stark verscheuert sind. — Καββαδίας Έφ . αρχ. 1884. 27 no. 71.

’Λρτάμιτος Προϋνραίας .

Schrift : Θ, Μ, ΤΤ, Σ neben C.
Προ&νραίας'. ,,Προ&° steht Orph . h. 1, 4, 12. Dem Sinne nach be¬

rührt sich damit Έν -οδία, wie sie F [oucart bei Le Bas Expl . nö.] 147a
heisst“ Baunack 101.

3337 Nordmauer der Kapelle der ‘Ayia Αννα. — Foucart bei Le Bas
no. 146δ.

Ό Ιερενς τον | Μαλεάτα Α̂ίπόλΙλωνος v.ai ·!)·εών j Ι4ζεσίων
5 Α [α]μ [ΐ ]ας |[ Λνξψίας , Ποΰειδώνιος , έτος | ΡΤΤΔ'.

Schrift : Α, e , Ζ, Θ, C, μ| und (0.
Der Cultus der Damia und der Auxesia wird schon von Herodot

5. 82 f. erwähnt . Er ist auf Epidauros , Trozan und Aigina beschränkt ;
für die beiden letzten Orte bezeugt ihn Pausanias 2. 30 4 (Foucart ).

Zeit : der Schrift nach das 3. Jahrh . nach Chr. (Foucart ) ·, nach
welcher Aera die Epidaurier rechnen , ist unbekannt .

3338 Asklepieion . Viereckige Kalksteinbasis . — Καββαδίας Έφ , άρχ,
1884. 24 no. 64.

*Λπόλλω \νι | <Υ\τταταίω \ Πανσάντας | v.ai Κωμάσι\\ος.

Schrift : Am A und Λ die rechte Haste oben verlängert , M, TT, C,
Z. 3 Vgl. Θωμάντας auf der phliasischen Grabinschrift Bezzb, Beitr .

14. 299 Note .

3339 Ebenda . 9 Stücke einer Marmorplatte . — Καββαδίας Έφ . άρχ.
1883. 197 no. B9. Baunack a. a. 0 . 119 ff. Auf der Zeile meist 48—50,
selten 51 Bstb . Streng στοιχηδόν geschrieben sind Z. 3—115. Von da
ab werden die Bstb . mehr gedrängt , 51 und 52 die Zeile , von Z. 120 an
werden die Bstb . kleiner um der Raumersparnis willen .

Paus . 2. 27a, l heisst es in der Schilderung des Asklepiosheiligtums :
στηλαι δε είατήκεσαν εντδς τον περιβόλου, τό μεν αρχαΐον και πλεονες, επ'
εμον δε εξ λοιπαί. Ταύταις έγγεγραμμένα και άνδρών καί γυναικών εατιν ονό¬
ματα άκεαϋ·έντων νπδ τοϋ Ασκληπιόν, προσέτι δε και νόσημα ότι έκαστος ενά-
αηαε, και δπως Ιάϋη1 γέγραπται δε φοινβ τη Αωρίδι. Bei Strabon 2. 531
. . . τύ ιερόν πλήρες . . αεί των τε καμνόντων καί των άνακειμένων πινάκων,
εν οΤς άναγεγραμμέναι τυγχάνοναιν α£ ίλεραπεϊαι, καϋάπερ εν Κω τε και Τρίκκη.

12 *
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Θεός . Τνχα [ay ]ctda . | {'Ιά]ματα τον 'ΛπόΙΧιονος xal
τον 'Λσχλαττιοϋ . |

[Λ'λ]έώ πίνίβ εττι εχνησε. — Λνια πέντ ενιαντονς ηδη
χνονσα not τον | [3-ε\όν ϊκετις άψίχετο καί ενεχά&ενδε εν τώι

5 αβάτωι . *Ως δε τ(χχιβ\\[τ<χ\ εξηλ^ ε εξ αυτόν xal εχ τοϋ laqov
εγενετο , χάρον ετεχε , ος £ν([^ ·]ί)§ γενόμένος αυτός άτνό τας
χράνας ελοντο xal αμα ται ματρί | [7τ\εριηρ7τε. Τνχονσα δέ
τούτων επϊ τό αν&εμα [ε /̂τεγράιΐιατο · Ον «ί / £|[5ό ]ϊ; πίναχος
&ανμαατέον , άλλα τό Οεΐον, ΤΙένβ·' ενη ώς εχνί/ΰε έγ γαο \[τρ]1
Κλέω βάρος , εστε | Εγχατεχοιμάϋ -η , χαί μιν είίτ:/.ε νγιη . —

10 Τριετής || \ χο ]ρα . — ΙΟμονίχα Πελλανις άψίχετο εις τό ιαρόν
νττέρ γενεάς. Εγ ',[χοι]μα !}εΐσα δέ οψιν είδε ' έδόχει αΐτείσϋαι
τον ΰεον χνησαι κό|[ρ«ν] , τον δ1 '‘Λσχλαττών ψάμεν εγχνον
έσοεϊσ&αί νιν χαί , εΐ τι αλλο | α\ ίτ ]ρϊτο , χαί τοντό οι ειιιτελεϊν ,
αυτά <3’ ον&ενός ψάμεν ετι ποί ,δ[εϊ]σ3αΐ ' εγχυος δέ γενομένα

15 έγ γαστρί εψόρει τρία ετη , εατε 7tα ρέβαλε ττοϊ τον ίλεόν ίχέ -
τις νττέρ τοϋ τόκον. Έγχαταχοιμαΰεΐαα | δέ oip[i]v είδε ’
έδόχει εττερωτην νιν τον έλεόν, εί ον γένοιτο αντάι j 7τάντ[α]
οσσα αίτησα ντο χαί εγχυος ειη, νττέρ δέ τόχ.ον ττοιδέμεν | νιν
ον-δέν , χαί ταντα ηννδανομένον αίιτον, εϊ τίνος χαί άλλον <Je|-
οιτ [ο] , λέγειν , ώς ττονρσονντος χαί τοντο , έττεί δέ νυν νττέρ

20 τοντον || παρείη ττοτ αϊτόν ϊχέτις , χαί τοντό οι ψάμεν έττι-
τελεϊν . Μετά δέ | τοϋτο σττονδαι έχ τοϋ άβατου έξελδονσα ,
ώς έξω τον ιαροΰ ης, έτε\χε χό\ρ\αν. — Μνηρ τους τας χηρός
δαχτνλονς άχρατείς έχων ττλάν | ενός α \_ψ\ίχετο ποί τον ϋεόν
ιχέτας . Θεωρών δέ τονς εν τώι ίαρώι [ \7τ\ίναχας άτνίατει
τοϊς Ιάμασιν χαί ίττοδιεσνρε τά έκτα/ ράμμα [ι ]α. Έγχαδενδων
δέ όψιν είδε· έδόχει V7to τώι ναώι άατραγαλίζον ^τ\ος αντοϋ
χαί μέλλοντος βάλλειν τώι άατραγάλωι έττιψανέντα | [τ]όν δεον
έψαλέσδαι έττί τάν γήρα χαί εχτεΐναί ον τούς (5«κι·£' [λ]οι;ς, ώς
(?’ άττοβαίη, δοχείν σνγκάμιρας τάν γγηρα χαδ ένα εχτείνειν |
[τ]ώΐ' δάχτυλων , εττεί δέ ττάντας έξενδνναι , εττερωτην νιν τον

30 δεόν , || [ β] ί έτι άττιστησοϊ τοϊς έττιγράμμασι τοϊς εττι τώμ πινά¬
κων των ] \χ\ατά τό ]ΐ\ερόν, αντος 3’ ου ψάμεν ότι τοίννν
έμπροσδεν απιστείς | \α\υτο\ϊ]ς ο[νχ] έοϋσιν άπίστοις , τό λοι¬
πόν έστω τοι ψάμεν , άπιστος \ [α οψις ], 'Μμέρας δέ γενο-
μένας νγιης έξήλδε . — Αμβροσία έξ άδαναν | \άτερό]πτ [ι\λ-
λος. Λυτα Ιχέτ \ις\ ηλδε ποϊ τον δεόν . Περιέρπονσα δέ \
[κατά τ]ο [taj ^or των ιαμάτων τινά διεγέλα ώς άπίδανα χαί

35 άδννα \\[τα έόν ]τα χωλούς χαί τνφλονς υγιείς γίνεσδαι ένόπνιον
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Ιδόν\[τας μό]νον. ’Eyyux&evdovaa de oipiv έιόε ' έδόχει ol δ
Ό-εύς επιστάς | [«ιτιεΐ »’] , or [t] υγιή μέν νιν ττοιταοϊ , μισ &δμ
μάντοί νιν δεισοΐ αν [Οέμεν €]<§ το ιαρόν νν όργνρεον, υττό-
μναμα τάς αμαλίας ' εΐπαν ^τα δέ(?) ταντα \ άνοχίοααι ον τον

40 οπτίλλον τον νοαονντα και φάρμ \α\\κδν τι εγχέ ]αι . Λμέρας
δέ γενομένας [ν]γιτις εξήλΰε . — Παϊς άφωνος [Ιμετας άφί -
κ]ετο εις το ϊαρδν ν[πε \ρ φωνάς . ‘Ως δέ ττροεθ-νοατο και |
\έπόησε τα] νομιζόμενα , μετά τοντο ό τταϊς δ τώι $ εώι πνρ -
φορων | [....... ττο]ί τδμ πατέρα τον τον παιδος ποτιβλέ -

45 ipag , ,ν-ποδέκεΟι (αί.<ι, εφα , „τον έ\νιαυτον , τνχόντα εφ α πά -
ρεστι , άπο &νσεϊν τά ίατρα ;“ | [ό δέ παΐς εξ]απίνας ,,νποδέ -
κομαι Λ εφα. ‘Ο δέ πατήρ έκπλαγεις πάλιν \ [εκέλετο αντ \6ν
ειπεϊν . ‘Ο δ" ελεγε πάλιν και έκ τούτου vyiijs έγέ\ νετο. —
ΙΙάνδαρ ]ος Θεοοαλός στίγματα ί'χων έν τώι μετωπωι . Οντος J
[εγκαίλείδων οψ]ιν είδε ' έδόκει αντον τ\αι \νίαι καταδησαι τά

50 στι !Ι[^ματβ ο &εός κκ ]ί· κε'λεσ &αί νιν , επεί [κα ϊ | ω] γένψαι
τον αβάτον , ι [άφελόμενον τάν] ταινίαν άν{λέμ[εν είς τ]όν
ναον. Ημέρας δέ γενο\[μένας , ίξανέστα ] και άφηλετο τά\ν ται -\
νιαν και το μέν πρόσωπον | \εκεκά3·αρτο τώ]ν στιγμάτ [ων,
τ]άν c)[f; rjamW άνε &τρκε είς τον j'ajfoj ' εχονσαν τά γρ]άμμα -

55 τ [α] τά έκ τον μετώπου . Έχέδωρος τά Πανδά \\[ρον στίγματα
ελ]αβε ποί τοϊς νπάρχοναιν . Οντος λαβών πάρ [Παν \δα'ρον
Χρήματα], ώστ avd-έμεν τώι έλεώι είς Ε̂πίδαυρον υπέρ αυ\τοϋ, j
ονκ] άπεδίδον ταΰτα . ΕγκαΟείδων δέ oipiv είδε " έδόκει οι δ
5ε [ός | j έπιστάς επερωτψ νιν , εί εχοι τινά χρήματα πάρ Παν¬
δώραν E . . | ΘΗΝΑΝ ccvd-εμα είς το ϊαρόν , αύτδς δ’ον φάμεν

60 λελαβψ ,ειν οίί ) έ[ν) ]| τοιοντον πάρ αντον , αλ£ αϊ κα υγιή
νιν ποιήσαι , άν&ησείν οι είκό \να γραφόμενος ’ μετά δέ τοντο
τον έ)εον τάν τον Πανδάρον ταινί \αν περιδήσαι περί τά στίγ¬
ματα οί καί κελεσ-9-αί νιν , επεί κα έξ\έλ&ψ εκ τον άβατου ,
άφελόμενον τάν ταινίαν άπονίψασίλαι το | πρόσιοντον άπό τάς

65 κράνας καί έγκατοπτρίξασ (&) αι είς το ύδωρ . ύ4 \\ μέρας δέ γε -
νομένας έξελ&ών έκ τον αβατον τάν ταινίαν άφήλετο j τά
γράματα ονκ εχονσαν, έγκα&ιδών δέ είς το νδωρ εώρη το αυ¬
τοί | πρόσωπον ποί τοϊς ίδίοις στίγμασιν καί τά τον Παν¬
δώραν γρά \ματα λελαβψιός . — Ενφάνης Επιδανριος παΐς .
Οντος λιέϊιών έτε κ̂α̂ Ι̂ ετάε- έ'δοξε δή αντώι δ ·9·εος έπιστάς

70 είπεΐν τΐ μοι δώσεις , αι τ [ν ]\\κα υγιή ποιήσω , αυτός δέ φάμεν ,
δέκ αστραγάλους , τον δέ ·9·εον γελά \σαντα φάμεν νιν πανσεΐν .
Ημέρας δέ γενομένας νγιής έξήλ&ε. — j [Λνήρ άφίκετο ποί
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τον $ εόν ί'λίτας ατεο07ΐτύ .ος όντως , ωστε τά | βλέφαρα μόνον
εχειν , ενειμεν ä 'iv αντοΐς μη &έν , άλλα ν.ενεα u μεν ολως .
Ε̂λεγαν ör τινες των εν τώι ιαρωι τάν έννοιαν αυτόν το jj

75 νομίζειν βλεχΰεισ-θ-αε ολως μηόεμίαν ίτταρχάν εχοντος δπτίλ 'λον ,
. άλλ’ η χώραμ μόνον . ’Eyxad ĵevdovjTC olv αντώι όιίης εφάνη ,

έύό '/,ει τίν ‘λεόν kiproaL τι φάϊρμα /.ον, επε ]ιτα διαγαγόντα τά
βλέφα \ρα έγχέαι είς αντά . 'Άμέρ [ας δέ γενομέν )ας βλέπων
άμφοιν εξηλΰε . — | ΚωΟιον . Σ /.ευοφόρος «2[ς το\ \αρ[όν

80 ανιών ] , επει εγενετο περί το δε , ν.αοτάδιον , '/Μτέπ \ε\τε . [ ίϊς
3° ά]νέστα , άνώιξε τόγ γυλιόν κα{i έ}πεα "λ·ό\·ττει τά συντετριμ¬
μένα σ[κε]ι;ι?. *Ως δ είδε τόγ νχΰϋοινα 'χατε [αγ ]ότα , \ εξ ον δ
δέσποτας εΐ3·ιστ [ο njiveiv , ελνττεϊτο νταί αννετί &ει [τά] ο- |
στρακα -καόλιζομενος . ί00ο [ΐ117Γ,ορος ονν τις Ιδιίν αυτόν , ,,τί ώ
ά '>λά“ , ε \φα , , ,συντίϋ -ησι τόγ ‘/.ώΟωνα [μά \ ταν ■ τούτον γάρ

85 ονδέ κα ο έν 'Εττιδαύ\\ρωι ΙάσΆλαιτιός υγιή noiijaai δνναιτο .“
ΐΛχονοας ταντα δ ηαϊς , ανν ^Ηίς τά όστρα /.α εις τόγ γυλιόν ,
τιρπε εις το ιερόν. Έιτει (Ϋ άφίκε \το , άνώιξε τόγ γυλιόν νιαι
έξάιρεν υγιή τόγ -/.ώθ-ωνα γεγενημέ 'νον , και τώι δεαπόται ηρ-
μάνενσε τά ττραχξλέντα και λεχΟ-έντα . Ω\ς δέ άκουσ , άνέϋι //.ε
τώι ϋεώι τόγ κώ&ωνα. —

90 Λίσχίνας εγκεκοιμισμένων ηδη τών ικετάν επί δένδρεόν
τι άμΐβάς νπερέκνπτε εις τό άβατον . Καταπετών ονν από
τον δένδρεος | περί σκόλοπάς τινας τους οπτίλλονς αμφέ -
παισε . Κακώς δέ δια \κείμενος καί τυφλός γεγενημένος κα$ ι-
κετενσας τον 3-εόν έν \εκάίλενδε ' καί νγιτις εγένετο . —

95 Ευιππος λόγχαν ετη εφόρησε εξ έν τάι γνα &ωι . Εγκοιτα -
αίλέντος | ά’ αντον έξελών τάν λόγχαν ο έλεος είς τάς χΐράς
οι έ'δωκε. Ημέρας | δέ γενομένας νγιης εξηρπε τάν λόγχαν έν
ταίς χερσίν έ'χων . —

ίΑνηρ Τορωναιος δεμελέας . Ουτος έγκαίλενδων έννπνιον
είδε " έ'δοξέ οι τον έλεόν τά στέρνα μαχαίραι άνσχίσσαντα τάς

ΙΟΟδεμέ λεας έξελεϊν καί δόμεν οϊ ές τάς χείρας καί αννράψαι
τά στη \έλη. Ημέρας δέ γενομένας έξηλέλε τά έληρία έν ταϊς
χερσίν έχων | καί νγιης εγένετο . Κατέπιε δ'αυτά δολωέλείς
νπο ματρνιας εγ κνκάνι εμβεβλημένας εκπιών . —

Ανηρ έν αίδοίωι λίίλ (ο)ν. Ουτος έννπνιον είδε " έδόκει παιδί
105 καλώι || σνγγίνεσέλαι . 3Εξονειρωσσων δέ τόλ λίίλον έγβάλλει καί

άνελόμε ',νος έξηλ&εν ταϊς χερσίν έχων . —
Έρμίδικος Λαμψακψός άκρ(α)τής τοΰ σώματος . Τούτον

έγκαϋεΰ \δοντα ίάσατο καί έκελήσατο έξελέλόντα λίίλον ένεγκεϊν
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εις το | Ιαρόν οπόβαον δνναιτο μεγισ [τ ]ον. ‘Ο δέ τδμ προ
110 τον άβατου ν.είμΐ νον ψιχε . —

Νιχάνωρ χωλός . Τούτον Άα·9·ημένον παϊς [τ]ί§ νπαρ τον
ayj7c <j)va Ιρ \πάξας εψενγε . Ο δέ άστάς έδΐωχε ν.αϊ έχ τού¬
τον νγη ς̂ έγενετο . ■—

’Λνηρ δάκτυλον Ιά·9η υπό ογιος . Ουτος τον τον ποδος
δάκτυλον ν 'πό του αγρίου ελκεος δεενώς διακείμενος με &άμερα

ΙΙδνπό των 9ε \\ραπόντων έξενειχ &εις επί εδράματός τίνος κα -
Όίζε . "Υπνον δέ νιν | λαβόντος εν τοντωι δράκων έν τοϋ
άβατου εξελίλών τον δάκτυλον \ Ιάαατο ταε γλώαοαε καί τοντο
ποιησας εις το άβατον άνεχώρησε | πάλιν . ’Εξεγερ &είς δέ ,
ώς υς̂ υγιής , εφα oxpiv εΐδειν , δοκεϊν νεανίσ \κον ευπρεπή ταμ
μορψάν επί τον δάκτυλον έπιπήν φάρμαχον . —

ίΑλκέτας '‘Λλικός . Ουτος τυφλός εών έννπνιον είδε " εδόκει
δ ίλεός ποτελ &ών τοϊς δα νανλοις διάγειν τα όμματα , καί
Ιδεϊν τά δένδρη ορατόν τά έν τώι ιαρώι . 'Αμάρας δέ γε \νο-
μένας υγιής εξήλίλε . — Ηραιευς Μυτιληναϊος . Ουτος ονκ
ειχεν εν τάι κεφαλάι | τρίχας , εν δέ τώι γενείωι παμπόλλας .
Αίσχννόμενος δέ [ατδ ] 'καταγελάμένος νπ [ο~] | των άλλων ένε -
κάλλενδε . Τον δέ δ έλεος χρίοας φαρμάκωι τάν κεφαλάν έπό -

125 ησε !! τρίχας εχειν . — [ Θ]ναο)ν Έρμιονευς παϊς άϊδής . Ον ['τος·]
νπαρ υπό κννός των | κατά τό ιαρδν χλ[εραπ ]ενόμενος τους
όπτίλλονς ν [γιή ]ς άπήλ &ε.

Gewöhnliche ionische Schrift , doch Ξ ; A bei ÜT. einmal (Z, 6) aus
Versehen ?

Z. 3 Ueber έτος s. Thumb Spir . asp· 15. 59. 70. Vgl. Z. 66. — 5 Vgl.
Paus. 2. 27 , ουδέ ατιοϋνήσκονοιν ουδέ τίκτοναιν αί γυναίκες αφιαιν εντός
τον περιβόλου. — 7 ft'. Zwei Hexameter und ein Pentameter . Das ein¬
zige Poetische darin scheint μιν zu sein ; denn sonst heisst es immer viv
in diesen Inschriften . — 9 εατε: εοτε K . wegen Et . M. 382. —
10 Wenn Τΰμονίκα — Ίοϋ’μιονίκη [Baunach ) ist , so ist das ihr heimat¬
licher , nicht epidaurischer Dialect . — 13. 20 έπιτελεΐν futur . attic . ! —
ποιό[ίΐ ]σι?αί : K .; ποιδέεαϋαι B . — 22 χηρός : das Wort hat η noch Z. 27.
28. 96 ; ει Z. 100, no. 3342 Z. 13. 65 , also wol durch attischen Einfluss ;
χερσίν Z. 97. 101. 106, χεροί no. 3340 60. — 28 Das erste I in EKTEINEIN
nimmt keine Stelle für sich ein, sondern ist eingedrängt ; desgleichen
Z. 40 P in ψάρμακον, und Z. 104 das erste Λ in τόλ Λίθον. — 32 f. nach
Diels Hermes 23. 286. Sinn : so wenig wie dies Gesicht άπιστον ist (denn
er wird gesund), so wenig sind αντά, nämlich επιγράμματα τα επί τώμ πι¬
νάκων των κατά το ιερόν, άπιστα. Die früheren Erklärungen nebst einer
eigenen verzeichnet Baunack 122. — 35 διεγέλα: das a des Imperfectums
ist gegenüber dem t/ von ίωρη (66) , επερωτήν (16. 29. 58) , δρήι (15. 47)
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auffällig . Dass nicht zu ändern ist , beweist καχαγελάμενος(123) : die Formen
erklären sich bei Annahme eines Präsens γελάω , für das Melder (Beitr .
zur Bild . d. gr . Verb . 34) bereits aus anderen Gründen eingetreten ist . —
37 μάντοι darf nicht mit liaunack durch thess . μά erklärt werden . Ist
κραμίϊααι no. 3340 3 zu vergleichen , oder an μαν = μήν zu denken ? —
39 Schl, deutet K . durch Punkte 2 Stellen als fehlend an ; um diese ist
seine Ergänzung zu kurz . Etwa 3’ ovv statt ds? — 40/41 : ergänzt von
K . nach — 44 Anf. [καί, ϋ·νων] K zweifelnd. — 44 f. νποδέκεο\[αι,
εφα , τοϋ ε\νιαντον: Β . ; νποδέκεοαι mit Herstellung der Endung wie in
ανντίΰηαι Z. 84 und im Neugriechischen νποδέκεα', [εφα , εντός ε]νιαντον
Κ . — 52 [εξανέατά] ·. Wilamowitz Herrn . 19. 452; [έςηγέρϋη\ Κ . nach έξε-
γερφείς (118). — 53 Anf. nach Κ . — 54 [εχονοαν τά] : WUamowitz. —
54/55 τα Πανδά\[ρον στίγματα ελ]αβε : Wilamowitz. — 57 [ονκ] απέδιδαν.
Wilamowitz ·, . . . AILAIAOY die Abschrift ; [o? κ\αί έδιδαν Κ . — 58/59 un¬
klar . Κ· liest αν ανΰεμα ; W. lässt die Lücke unausgefüllt ; B .
schreibt έ[πι\ \·βήν &ν{αν)&εμα und behauptet , epid. em-frijv sei regelrechter
Infinitiv wie φαν in der Glosse φαν - λέγειν (Hes.). Liegt Angabe der
Vaterstadt des Pandaros vor ? Vor O kann ein Vocal, X oder Φ gestanden
haben . — 60 ποιήααι·. ποιήα{η)ι Wil., Baun — 64 Ιγχαταπτοίξαα[&)αι : (<?)
von K . und Wil. nachgetragen ; B. will εγκατοπρίξασαι beibehalten , unter
Berufung auf el. ποιήααααι Samml. no. 1172 3a. — 66 έγκαϋιδών . vgl.
Thumb Spir . asp. 25. 59. 71. Man müsste demnach hier εΐδε, ίδών , ίδεΐν
schreiben . Aber auf der Isyllosinschrift steht κατώών (Z. 45), und ich
kann den Verdacht gegen eine gewisse Mitwirkung der auf unserer In¬
schrift so häufig vorkommenden Form εγκα&εύδων (vgl. 25. 37. 49. 57. 98)
nicht unterdrücken . — 66 εώρη auch no. 3340 28; das Perfect ώρακνΐαν
no . 33406. Da man für εώρη nicht dorische Contraction am Ende und
attische Umstellung der Quantität am Anfänge annehmen kann , so wird
die Erklärung des att . εώρων aus *ηόρων, die G. Meyer2 423 vorschlägt ,
nichtig . — 67/68 γρά ματα·. γρά[μ\\ματα, wie K . und B. lesen, widerstreitet
dem Facsimile , das keine Fehlstelle angiebt . — 69 τ[ΰ] : τύ K . gegen das
Facsimile . — 72 ofi'rcos vor ώστε; vor Consonanten οντω : no. 3340 57,
no . 3342 2e. — 74 έλεγαν\ Zacher meint (Hermes 21, 465), έλεγαν sei bei
einer Umschrift aus dem älteren Alphabete für εγέλων gesetzt . Eine der¬
artige Umschrift ist weder zu erweisen , noch für eine so wortreiche In¬
schrift irgend wahrscheinlich ; ausserdem war έγελαν zu erwarten (s. zu 35).
— 79 [ανιών\ ·. Wil. ’, [αΊτιών\ K . — 79 f. δε\καατάδιον, hingegen zu Argos
ατιάδίον (oben no . 3267) B . — 87 Zu νγιη τόγ κώϋχανα vgl. νγιεΐς ntöoi
Dittenberger Syll· no . 39a, äxeats „Reparatur“ no. 3325 2,e. — 90 δένδρεον:
Gen. Sg. δένδρεος 91, Nom. PL δένδρη 121. — 98 δεμελέας: vgl. δεμβλεΐς'
βδέλλαι Hes. Bücheier (Rhein . Mus. 39. 624) will δεμβλεΐς in δεμελεΐς ändern ;
trotz der falschen Stellung der Glosse ist dies nicht nötig : Baunack 128.
Nach meiner Ansicht gehört δεμελεΐς zu lat , lumbricus für {*lumblicus,
*dmnblicus·, b zwischen m und l eingeschaltet ), βδέλλα, womit Bücheier
δεμελεΐς in Zusammenhang bringen will, kann nur so verwandt sein, dass
es zunächst für *μδέλλα, dann für *δμέλ] α steht . Es müste also δμ zu
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μδ umgesprungen und μδ im Anlaute zu βδ geworden sein ; im Inlaut wurde
μδ aus δμ zu μν in att . μεσόμνη CIA . 2. no . 1054 neben hom . μεοόδμη . —
102 αυτά·, will man nieht αΰτά (ί ) schreiben , wie K ., so kann man αντά
auf ·&ηρία , das zunächst liegende Substantivum , beziehen ; der Accusativ
άμβεβλημένας müsste dann als κατα οννεαιν zu δεμελέας eonstruiert gedacht
werden . 5 .’s ανχαδ (δ)ολω$ είς nach Gortyn . ταδίκας ist unwahrscheinlich .
— 104 λίϋ· {ο )ν· . 0 fehlt auf dem Facsimile . — 107 άκρ (α )τής : K . \ AKPH -
TH£ der Stein . — 112 άατάς·. vgl . άστάαας no . 3340 53; dagegen stets άν-
σχίααας . — 118 εί'δειν : nicht είδεΐν , wie Ä . und B . schreiben . Vielmehr
ist εί'δειν Infinitiv Perfecti , dessen alte Bedeutung „ gesehen hahen“ der
Dialekt erhalten haben muss . Syntaktisch war das Perfect zu erwarten ,
der Form nach vgl . λελαβήκειν (59). — 119 έπιπήν : nicht in επι {χ)ην zu
ändern , wie Baunack 176 vorschlägt , πήν ist ein altes Verbum auf -ήω ,
bei Hes . in der Glosse πή καί πήν επί τοΰ κατάπαααε καί καταπάσαειν er¬
halten : Lobeck Khem . 104 , Mekler 19 , Bücheier Eh . Mus . 39. 620 . —
120 Άλικος : Άλικοι καλούνται οΐ τα προς ϋάλαοοαν οίκονντες μέρη τής ΊΊελο-
ποννήοον Hes . Von einer sonst unbekannten Stadt Άλικη spricht Pausa -
nias 2. 36 , mit Berufung auf die vorliegende Inschrift ; nach Bücheier
(a. a , 0 .) hat Pausanias seine Quelle nicht verstanden . Steph . Byz . erklärt
Άλικος als κτητικόν zu Άλιεΐς . Άλικος noch 3340j 9. 69. — 121 ορατόν :
„sichtbarlich“ (trotz der Nacht und der bisherigen Blindheit ). Wüamowitz ’
Conjectur (π )ρΰτον , die B . „ zweifellos richtig 11 nennt , scheint mir unnötig .
— 125 αϊδής „blind“ ; sieh Baunack zu der Stelle .

3340 Ebenda . — Herausgegehen von Καββαδίας Έφ . άρχ . 1885.
1 ff. no . 80 . Danach Baunack a. a. 0 . 131 ff. Στοιχηδόν , die Länge der
Zeilen variiert um 3 Zeichen .

^ qcaa νδ(>ωπ [α. ταντας ά μάτηρ ενε-
-/,άΟενόεν ελ Λαχεδαίμο νι £σσα[ '̂] ν.αί Ιννπνιον [ο]ρΓι· ε(50y.it.
τας Βνγατρος οί τον Βεόν ά7εοταμόν\τα τάν Ά̂ εΙψαλάν το
σώμα κραμασαι 'Λ,άτιο τον τράχαλον εγον, ώς ι53 εξερρύα
σνχνον νγ [ρο]ν, ν.αταλνσαντα το σώμα τάν Υ,εψαλάν πάλιν

5 εττι &έμεν επι τον αιμχένα . ’/ (5’[ο (' σ] α δε το εννπνιον τοντο
άγχοιρήσασα είς Αα -λ,εδαίμονα Άατα\λαμβάν [ει τ]άν Βνγατίρα
νγιαίνονσαν και τό αντο Ινόπνιον ώραχνιαν . — Ε̂ρμων Θ[α-
aiog. Τοντο ]ν τνιρλδν εόντα Ιάσατο , μετά δε τοντο τάΐατρα
οικ α7Γά/ οΐ'[τα τώι ιερώι] επόησε τνψλόν ανΟις. Αψί '/,ό-
μενον δ" αυτόν καί πάλιν ίγ /.α!λ[είδονια νγι ]·η χατεστασε . — |

10 Α̂ριατ α̂γόρα Τροζ }ανία . Ανία ελμι &α εχονσα εν ται ν,οιλίαι
ενεχάδενδε [ εν Τροζ[5νι εν τώϊ ] τον 'Λσχλαπιοϋ τεμένει καί
εννπνιον είδε ' εδόχει ο(ί) | τους νι [ονς τοΰ Β ε̂ον, ονχ επι ~
δαμονντος αντον , αλλ’ εν 3Επιδανρωι Ιόντος , | ταγ χεφα [λάν
άπο ~]ταμεϊν , ον δνναμένονς δ" επιδέμεν πάλιν πέ [μ] ψαι τινά
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τίο \ ΐ \ 1 τον "Aov.llcnaov , ο] ττως μόλψ . Μετάξι ' δέ άμέρα επι -
χαταλαμβάνει xai δ ιαρ \(ρ)ενς δρψ [ντεαρ τ ~]άν -/.εγαλάν αψαι -
ρημίναν αηο του σώματος . Τάς εψεριτον σας δε ννΛ:ν [_δς ’ 4ρ\ι -
Οταγόρα υιίην είδε ' εδόκει οι ο &εδς ϊχων εξ 'Επιδανρον \ \ß \ rci ~
ίϊε 'ις τ [άν Άε\ (ραλάν επί [τδ ]ν τράγαλοι \ μετά ταντα άνσχίσσας
τάγ κθίλ [ / |αν ] τάν άντρας ε^]δλε[ΐ ]ν τάν ΐ [λμ ] ιάα καί σιρραιβαι
πάλιν . Καί εχ τούτου ίγ ι̂ ής] εγένετ [ο'\ . ·— ττ]έτραι

20 πάίς Μριατόχριτος 'Λ (λ) ιχός . Ουτος || άττοχολυμ [βάσ '] ας εις
τάν ύ}{άλασα ]αν εττειτα δενόρι 'ων εις τόπον άψίχετο J ξηρόν,
χν '/.[λ(οι] πέτραις περιιεχούμενον , νχά οι /, εδύνατο εξοδον ονδε -
μίΐαν ενρεϊν . \ Με ]τά δε τούτο δ πατ η̂ρ '] αυτόν , άς ον &αμεϊ
περιετύγχανε μαο \τενων , παρ [ Α ]ο%λαπιώι εν τώι {άβάτ ]ωι
ενεκά &ενδε περί τον παιδός καί ε\νΰπνιον [£ΐ] (?ε ■ εδόκει αυ¬
τόν δ # [edg] άγειν εις τινα χο/ραν καί δεϊξαΐ οι , d[t]||0rt τον -

25 τ [ί ] ε ίοτι δ νδς αυτόν . ’Εξρελάώ ^ν δ ’ εκ του άβατου καί
(Χ)ατομήαας Taf»1] | πέτραν α{ν~]ηνρε τδμ παΊδα ίβδεμ \_αίο ~]ν. —
ύΣωοτράτα Φεραΐ [ α ετος \ εκόηοε . Λ [ν] τα εμ παντί εονοα
φοράδαν εις τδ ίαρόν αφικομένα « ’ε[κβ ] ü-ευδε . *Ως <5ε ονάεν
εννπνιον εώρη, πάλιν οίκαδε άπεκομί [ ξε}\το. Μετά
δέ τοντο σνμβολησαί τις περί Κόρνους αυτάι καί τοΐς έ[πο -

30 μεβ \νοις εδοξε τάν όιΐ 'ΐν ευπρεπής άνηρ , ος πνάό [μ ~\ενος πάρ

αυτών τράς δνσπρα ]ξΐας τάς αυτών έκελήοατο Ιϊίμεν ταν
/ (Χ)ίναν , έφ άς τάν Εω (ίτρ [άταν εφε ] ρον , επε [ι ]τα ταγ κ,οι -
λίαν αν τάς άνογίοας εξαιρεί πλη &ος [ίλμίΟιον παμ ^ πολν [dto ]
ποδανιπττιρας , σννράψας δέ \τάν γ]αθτερα και ποηοα [<ς νγιη ] |
τάν γυναίκα , τάν τε /ταρονβίαν τάν αυτ όν π ]αρενεφάνιξε δ

35 ύΑσκλαπιός || καί Χατρα έκί [ ί .ε } το άπ [ ο \ πίμπειν εις ’Ε -πί [ δαυ \ -

ρ^ον ] . ·— Κνων ίάσατο παίδα Μ \ιγιν \ άταν . Ουτος φνμα
εν τώ [ι τραχ ]άλωι είχε . ΐΑφιχόμενο [ν] j ι3° αυτόν ποί τ {όν\
άε [ύν] κί \ ιο]ν των ίαρών (:Γrr«o τ ]άι γλώσσαι έ&εράπενσε |
καί υγιή έπόησε . — Χάνήρ έ[ντο~]ς τάς κοιλίας έλκος έ'χων .
Ουτος έγκαάευδων έν[υπνιο ]ν είδε ’ έό[όχει \ αυτώι ο άεός

40 ποιτόξαι τοίς jj ε / υομένους ίτα ,ρέταβις ου ΊΛ}.( λ ) αβόντας αυτόν

Χαχειν, οπως τάμηι ον τάν κοιλίαν , αυτός de φεύγ / ειν ] , τους
δέ σύλλαβόντας νιν ποιόήσαι ποί ρό \πτον , μετά δέ τον [το
τον ^4ακλα \ πιόν άνσχίσσαντα τάγ -κοιλίαν έκταμείν το έλκος
καί [σι;νρ]« [ψα4] πάλιν καί λυάήμεν εκ των δεσμών . Καί
[ ε] [κ τούτου υγιής έξ [ήλά· '] ε , το δέ όάπεδον έν τώι άβάτωι

45 αϊματος κανά ειλεόν ής . — Κλεινάτας Θιβραίξος δ τους φάεϊ -

ρας . Ουτος τι πάμπολν φάε [γρ ]ών έν τώι αώ -
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ματι [ε]χι>)ν άψΓ/.όμενος ενε'/.άϋε [;υ̂ \δε υμΙ cqrji oxpiv' εδό'/xi
αυτόν νιν ο ϋευς εγδΰσας και γυμνόν ζ,α ιαστάσας δρ&όν σά-
[ρω]ι τινί τους φΰεϊρας από τον σώματος α7ΐο/.α\3αίρειν .
'-Αμέρας δέ γ[ε]νομένας «κ τον άβατου ίγιης εξηλ&ε. — |j

50 ΐΑγίστρατος %εφα(λ)ας [α]λγος. Οντας άργνπνίαις συνεχόμενος
διά 1τόμ πόνον τάς ν.εφαλά [g] , ώς εν τώι άβάτωι εγένετο,
χαΰνπνωσε xai έ^ ^ πνιον είδε ' έδόχει αϊτόν ο έ)εός Ιασά-
μενος το τάς χεφαλάς άλγος όρ\$ όν αστάσας γυμνόν παγ [γιρ]α-
τίου προβολάν διδάξαι . Ημέρας δέ γενν̂ Ο-είσας υγιής έξήλϋε
Άαί ον μετά πολνγ χρονον τά Νέμεα ένίν.ασε [τό] | παγχρα -
τιον . ■—■ Γοργίας ‘Ηρα /Λειώτας ιτνος . Ουτος εμ μάχαι \
τινί τρώγεις εις τόμ πλ [ε]ί’μονα το 'ξε{ν]ματι ενιαντόγ Άαί
εξάμψον | εμπνος ης ουτω σφοδρώς , ώστε επτά wxi εξή¬
κοντα λεκάνας ενέπλτρε \ πνονς . *Ως δ1ένεκάδ-ευδε, όψιν είδε '
εδόχει οι ό δεός τάν ακίδα εξελεΛν έκ τον πλεΰμονος . ίΑμέ-

60 ρας δέ γενομίνας υγιτς έξήλδε τάν [«κί]||3α έν τάίς χερσι
φέρων. — 3Λνδρομάχα εξ ΐΑπείρο [ν\ π [ερι παι ^\δων. Λντα
ένκαδενδονσα ένΰπνιον ειδε ' έδόκει αντάι τό εσδος ο δε \ός
όγκαλνψαι , μετά δέ τοντο τον δεόν άψασδαι ον τά [ς γαστρός.
Έκ τον] τον τάι ίΑνδρομάχαι v[i^og έξ ΪΑρνββα εγένετο. —

............ |og όψδαλμονς . Οντας εν τινι μάχαι υπό
65 δό[ρα\τος πλ \αγείς άμφοτέ ~\\\ρων των όψδαλμών τυφλός εγένετο

και τάν λόγχαν [ενιαυτόν εν τωι ] | προσώπωι περιέφερε .
’Εγκαδενδων [djc: οψιν είδε ' έδ[όκει οι τον δεόν] | εξελκνσαντα
τό βέλος εις τά β[λέφα]ρα τάς καλονμ[ένας λογόδας πά ] .λιν
έναρμόξαι . Ημέρας δέ γεν[ομένας] υγιής — j

70 | Θ]ίραανδρος 1^λί [κ]ός φδισικ [6ς. O^roc,·] έγκαδενδων ό[ψιν
ειδε - [| ε]ώρη έφ άμαξας - - εις Α̂/λιείς — | \τ\ών
ιαρων επι — ος ής τό πολ — | . . γμένος 7τερ[ί λ - - λον
των 3 - - | . t τον Θερσ[α]ΐ'3ροι>- - οιοδρ - - | . g καταβά [ς

75 τ]ον Οέρ[σανδρον — ] ε πολ - - [| ...... ονσας τό γεγε[νη-
μένον] - - ονμ - - | . [τ]ό ιερόν εις 3Επΐδα [υρον - -] | · · [«Jdô e
τάι πόλι εις Α[ελφους ωντι , ο δέ δεός έ'χρ[ησε - -] |

80 Λ,σχλαπιοΰ τέμενος κ — || τό ίαρόν άναγγελδεν - - | ιδρνσατο
τέμενος ίΑσχλ [απιον - - τά νομι]\σδέντα έπετέλεσε . — —
- - [περί τέ] \κνων. Λυτά έγκαδενδον [σα ένΰπνιον είδε·
έδόκει οι τον δεόν είπεΐν [\ \ έσσεϊσδαι γενεάγ και έ[περοπψ

85 νιν - -] || τέραν , αυτά δέ φόμεν έπι [- - και έκ τούτον εντός
ένι\ \αντοΰ εγένετο αύτάι νι [ός. — — | Έπιδαΰριος χωλός .
Οίτος [χωλός έών φοράδαν εις το ιερόν άφίκετο .] | Έγκαδεΰ -
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δων δέ οψιν είδε · [Idoxct οι δ &εδς - -] | ποιτάσαειν αντωι
90 '/ .λι 'μα [ /Μ - - ε§·7ΐ;ι τον ναόν , αυτός δέ το με - - \ ..... εν

χαι ανω επί του ΰ·[ρόνον - - \ χ ]αί τάγ κλίμακα μικρόν κα [τ
- - J | ηρατον αγανακτών τ[α] ι πρά \ξι - - χω ~] \λώι έόντι άττο -
τολμ . . . . (Λμ [έρας δέ γενομένας έκ τον άβατου υγιής ε]]|-

9δ ζηλ & ε . — Καφ [ ι ] σ [ ίας — ίΑΰ ^ κλαπιοϋ ίίεραπεύμααιν έπ - - |

δεται λίγων ώς εΐ δίναμιν - - \ τάς νβρ [ι~\ος ποινάς λαμ -
100 βάνιο [ ν - - ] | του Βουκεφάλα εν τάι εδραι - - || μεν τδμ ττόδα

τναραχρψια και - - | ν[σ]τερον δέ πολλά κα 'ίικετεί \ οαντα
νγιη έπότ ,σε], — | Κλειμένης 'Αργείος άκρατες \τον οώ -
ματος . - - εις τό άβα ~\τον ένεκάϋενδε καί οψιν είδ [ε ' - -

105 πε ~} ;ριελίξαι περί τό σώμα καί μικ - - || νιν επί τινα λίμναν ,

ας τό νδωρ - - ] γ) αντον εϊλεν διακειμένου τον « [- - ττολ] |-
λονς των ανθρώπων εις ταντα φά Γμεν - - ά ^'φικνώνται εϊς
το τέμενος ίόντι [ς - -] | τοιοντον ποιτσοϊ αΊΧ νγιη άποπ [εμ -

110 ψοϊ . 'Αμέρας δέ γεγενημένας άσ ^ γιη&ης εξήλίϊε . — Αΐαι -
τος Κνρ [αναΐος . Ουτος άκρατης έών ετΰγχα ] νε τών γονάτων .
Εγκα &ενδων δέ ένν [πνιον είδε - εδόκει οί τον ίίεό ν] | τους
υπηρέτας κέλεσ &αι αειραμέ \νονς νιν εξενεγκεϊν έκ τον &] ](ϊυ -
το (ν) καί καταϋ -έμεν προ τον ναον , ε[πεί δέ αυτόν οντοι εξω
ηνεγ \ \καν , άρμα ζεάξαντα τον (ί) )ε(υ)ν ίππων πε [ριίρχεσ9αι

115 προ τον ναον χνξ χλοιι καί καταπατεϊ ( ν ) νιν τοϊς ϊπποις ,

{καί έκ τούτον νιν ορθόν γεέ] νέσθαι ευθνς . "Αμάρας δέ γενο¬
μένας νγ {ιης έξηλθε ]. — ...... | δα έκ Κέ (ο)ν . Λντα
περί παίδων έγκαθενδ {ουσα έννπνιον είδε· έδοξκει οι έν
τώι νπνωι δράκων επί τάς γαστ [ρός έλθεΐν . Καί έκ τούτον ] |
πάιδές οι έγένοντο πέντε . — Τίμω {ν ........ λόγχαι

120 τρω ] \3είς υπό τον οφθαλμόν . Ουτος έγκαθενδ {ων έννπνιον
είδε· sd0 ] jxfit οί δ θεός ποιαν τρίψας έγχεϊν εις τ [όν οφθαλ¬
μόν τι , καί υγι ] \ης έγένετο . ■— 'Ερααίππα έκ Καφνιάν . {-Αν -
τα .............. ] | είχε τάγ γαστέρα καί έπέπρητο όλα
καί ο{νκ έδίνατο ερπειν . 'ΕγκαΛ\θείδονσα δέ έννπνιον είδε·

125 έδόκει οί ο θε {ός τάν γαστέρα άντρίξ 'βιον φιλησαί νιν , μετά

δέ τον το φιάλαν οί δό{μεν φάρμακον έχονσαν ] \ καί κέλεσθαι
έκπιεϊν , έπειτα έμειν κέλεσ {θαι ........... , έπειτα ] | δέ
έμπλησαι τό λιόπιον τό αν τάς . Λμέρας δέ γ{ενομένας δρηι
αν τα ] [ τό λώπιον μεστόν , ων έξήμεσε κακών , καί έκ το {ντον
νγιης έγΐνε ]] το . — Νικασιβούλα Μεθανία περί παιδό {ς .

130 Λυτα έγκαθευδονοα ] \\ έννπνιον είδε· έδόκει οί δ θεός δρά¬
κοντα μέ {γαν ............. ] | φέρων παρ αυτάν , τοντωι
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δέ ανγγενέο &αι avTc{y , wl έκ τούτον ] ττάίδές ol εγένοντο εις
ενιαυτόν ερσενες δ[ίο . — ] | %ιανός ποδάγραν .

135 Τούτον νπαρ χάν ποτιπορενο [μένον δα'χ,νων ] | αντον τονς
πόδας ml εξαιμάοοων vyirj επόη ο̂ε] .

Schrift wie vorher .

Z. 2 ίαοα[ς] : troe .:. εσααν Bull , de corr . hell . 10. 142 al , auch bei
Sappho 75 . 2 und Theokr . 28 , 16 {Meister 1. 171) ; εσσία = ουσία Plut .
Cratyl . 401 C; vgl . GGA . 1886 . 763 . Dagegen έοΰαα Z. 27. παρονοία
Z. 34 . — 3 κραμαααι mit schwacher Stammform ? So Baunack , lieber
ρνα , wozu der Conjunetiv εκρΰαι in Kalymna , s. Bechtel NGGW . 1888. 399. —
6 ώρακνΐαν . vgl . zu no . 3339 oe. — 8 Ergänzung von Baunack . — Die
Geschichte der Aristagora (10 —19) erzählt Aelian Thiergesch . 3. 33 nach
Hippys von Rhegion , d h., wie Wilamowitz (Hermes 19. 442 ) zeigt , einem
um 250 entstandenen Machwerke , welches auch hier die sekundäre Ueber -
lieferung gibt . — 10 Β.μιϋα gewährt eine neue Form des Stammes , der sonst
mit v& statt mit # allein erweitert wird . Eine dritte Form liegt in
μιγγα vor ; der alte i-Stamm erscheint noch in ελμι-ν. Vgl . ΰρνι-ν, ορη -ϋα ,
ορνι-χας . — 11 ο(ί) : Κ . ; OY der Stein . — (Z. 19 - 26) abgedruckt
bei Wilamowitz Isyllos 3 Note ; W. gehört die Ergänzung ϋ{άΙααα\αν
(20). — 19 Ά (λ)ικός : Κ . ; A aus Δ corr . — 20 δενδρνων . erklärt von Wi¬
lamowitz , der auf die Glosse des Et . M. verweist δενδρυάζειν · sic δρνς
καταδνεο&αι κυρίως . Kal τδ καϋ·' νδατος δνεαΰαι καί άποκρνπτειν εαυτόν.
Das Wort ist Intensivum zu δρνεται · κρύπτεται , δρνάσαι · κατακολνμβήααι
(Hes .) ; verwandt mit sskr . drdvatif Vgl . Danielson Gram. u. etym . Stud .
1. 64 Note 1. — 24 oi : das O eingedrängt , nicht eine Stelle für sich ein¬
nehmend . — 25 (λ)ατομήαας\ Κ . ; Λ aus Δ corr . — 29 περί Κόρνονς : vgl .
από τας κορυφας τοϋ Κορνιάτα επί ταν όδον τον Κορνίατα Samml . ηο . 3025 1Α;
es handelt sich um eine Abgrenzung epidaurischen Landes im Streite
mit Korinthos . — 31 K[X)ivav·. K . -, iAINAN der Stein . — 37 ergänzt von
K . nach no . 3339 125 oo[rof] νπαρ νπδ κννδς των κατά τδ ΐαρδν ^[εραπ]ευό-
μενος τονς δπτίλλους ν [γιη]ς άπηλύε . — 40 [σιι]1(λ)α^ο'[ν]ταϊ : Κ . ; Α statt Λ
der Stein . — 40/41 ρόπτον : neben ρόπτρον wie ϋ-ύρωτον (ηο . 3325 304) neben
·&νρωτρον . Bei Hes . ροπτιόν ■ κλειδίον. — 47 αυτόν νιν : doppelte Setzung
des Pronomens wie αυτοΰ ε&εν Z. 106 . — 54 Schl , [τσ] : Baunack ; K . gibt
auf der Tafel ENIKAiE . . , unterlässt aber auf der Umschrift die nötige
Ergänzung . — 61 Schl , ergänzt von Baunack . Von hier ab ist die genaue
Angabe der am Schlüsse untergegangenen Zeichen unmöglich . — 62 Schl ,
ergänzt B . τά[ν κοιλίαν] ·, aber Accusativ nach αψααϋαι ! — 67 [λογάδας] :
Diels Hermes 24. 256 ; „λογάδες sunt propria τα λευκά των δφϋαλμων , tum
ipsae pupulae“ . Die übrigen Ergänzungnn von K . — 67 {έ)ξήλ&\_ε] ·. K . ·,
T für E der Stein . — 79 τέμενος κ[αδταρονν] ? — 81 ΐδρύσατο: Δ einge¬
drängt . — 83 ff. nach K . — 87 ergänzt von K . nach Z. 27 . — 91 von
Zeichen 3 und 5 unbestimmbare Reste . — 92 κα[τέβη] (so !) K . ", 1. κα-
[τέοπαοε] ? — 93 f. [χω ]1λώι έοντι άποτολμ[αοαι\ ? — 102 f. hinter τοϋ σώμα¬
τος liest Κ. [οδτος ίκέτας εις τδ αβα]τον: vielmehr [άφικόμενος εις τδ α/?α}|τον? —
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103 hinter είδε ergänzt Κ . έδόκει ol τότ ·&εδν - — 104 Schl, [aysiv]
K . — 105 Schl, etwa [κακώς]? — 109 f. [ασ]κί)#^ς : wie schon aus der
Odysse ξ 255 überlieferten Variante αακεϋίες hervorgeht , die Nauck mit
Recht in den Text aufgenommen hat , jetzt aber auch durch vorliegende
Stelle bewiesen wird *) , hat griech . ασκη&ής urgriech . e. Osthoff setzt
gleichwol *σκάρος an (Paul -Braune 13. 459). — 109 [γεγενημένας] : B. ;
\γενψ7είαας] K . — 112 f. [ά]\δντο(ν): Y fehlt auf dem Steine . — 114 ($)f-
(o)v: JY. ; ΟΕΘΝ der Stein . — 115 καταπατεϊίΐ') νιν : K .·, der Steinmetz hat
ein N übergangen . — 117 Κί(ο)υ : KEGT der Stein ; ,,ϊσως ή νήαος Κνϋέρη,
Κν&ηρα, εκαλείτο προς ζοντοις κατ αναγραμματισμόν Κεϋνρη η Κελλνρα“Κ .
— 121 ποιαν τρίψαςι Wilamowitz Isyllos 4 Note . — 133 νπαρ χάν und
[δάκνων] : Biels a. a. Ο. —

3341 Bruchstück einer dritten Heilinschrift gleichen Charakters . —
Καββαδίας ’Εφ . άρχ. 1885. 85 no. 87.

[— «γγΜτ~] ί·/.οι [μά B-r·} - - | - βς εν.έλζτ {ο — ] | ' - ω?
5 ~λαΙ τον - - | - v ŷiyg |] ' 4λέξαν ]δρος Κρής . Οΐ -

r [og - | - τά νομιζόμεν [α - | . υγιής έγένετο %[al
- - | . ά]ργνρίου μνάν eig - - | [-rjot; ν̂ία /,λαπιου . — Λλνι -

10 - [ Onzrog τνφλΙς \ || εών τον ίκτερον 6φ3·α [λμον — ] | ονα
τώι ίϊεισι Βυαεϊ \ν - -] | τον 9·ψ)ανρόν εν τ [ - - υγιής εγένε -^

15 το. — Ώφελίιον ίξ - - | τα χλίναι εν. — | ο δε Βεος «ν[ —
άφικ }\έσΰ·αι ττοξι — ] | υγιής γε[νόμενος — ] | Βεις - - | β -

Schrift : wie vorher , doch ΐ .
Z. 5 Anfang Baunack „oder θερμ -, θέρο-“. — 14 ται Κ ., τα Β .

3342 Gut erhaltene , in zwei Stücke gebrochene Platte , desselben
Fundorts und Charakters wie die Heilinschriften , nur nicht streng στοι¬
χηδόν geschrieben . — Herausgegeben von Καββαδίας ’Etf . άρχ. 1885. 65 ff.
no. 84 ; danach von Wilamowitz-Möllendorf Isyllos von Epidauros . Philol .
Untersuchungen Heft IX. Berl . 1886. Baunack a. a. 0 . 147 ff. Den
Paean behandelt Blass Jahrb . für Philol . und Päd . 1885. 822—26.

ΙονϊΧος Σων,ράτενς ’Επιδανριος ανέ &ηκε [ ΪΒπάλλωνι Μα -
λεάται χαί ’Λαχλαπιωι .

I .

Λαμος εις άριστοχρατίαν ανδρας α[Ζ] πρ [ο]άγοι χαλώς ,
αντος ισχυρότερος· όρ&ονται γάρ εξ άνδραγαΒίας .

[*) Neuerdings auch durch die arkadische Inschrift Bull , de corr .
hell. 13. 281 , WO es Z. 5 f. heisst : τον κιερο&ϋταν νέμεν iv Άλέαι δ τι αν
άσχΕϋίί ή, τά δ’ άναακΕ&έα ινφορβίεν. — F . Β.].
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5 Λΐ δέ τις παλιός προαχ/ hig dtyyävoi πονηριάς
πάλιν επαγκρονων , '/.αλάζων δαμος ασφαλέστερος.
Τάνδε τάν γνώμαν τον! ηχον παι ελεγον παι νυν λέγω.
Ένξάμαν άνγραψέν , αΐ π είς τάνδε τάν γνώμαν πέτη
ο νόμος άμιν ον επέδειξα , εγεντο <5*, ονπ άνευ θ·ε(ώ)ν.

II .

10 Τόνδ’ ιαρόν Βείαι μοίραι νόμον ηνρεν *'ΐσνλλος
άφΰιτον άέναον γέρας dd -ανάτοισι ΰεοϊσιν
παί νιν άπας δαμος 3εέλμον έλέτο πατρίδας άμας ,
χεϊρας άνασχόντες μαπάρεσσιν ές ονρανον εί:ρΐ/'[ν] ·
οϊ πεν άριστευωσι πόληος τάσδ’ Ε̂πίδαυρον

15 λέξααϋ-αί τε άνδρας παι έπαγγείλαι πατά φυλάς
οις πολιούχος υπό στέρνοις άρετά τε παι αιδώς ,
τοϊαιν έπαγγέλλεν παι πομπενεν σφε πομωντας
Φοίβωι αναπτι υιώι τε ίΑαπλαπιώι Ιατήρι
εϊμασιν έν λενποϊοιν , δάιρνας ατεψάνοις ποτ Ι/Ιπόλλω ,

20 ποϊ <)’ ΐΑοπλαπιόν ερνεοι ελαίας ημεροψυλλον
άγνως πομπενειν παι έπενχεα &αι πολιάταις
πάσιν αεί διδομεν τέπνοις τ έραναν νγίειαν ,
τάν παλο/.αγαίλίαν τ Έπιδανροϊ άεί (ό)ρέπεν άνδρών
ευνομίαν τε παι είράναν παί πλούτον άμεμφη ,

25 oip«tg εξ ώραν νόμον άεί τόνδε σέβοντας·
οντω τοί π άμών περιφείδοιτ ενρνοπα Ζευς.

III .

Πρώτος Μάλος ετενξεν Α̂πόλλωνος Άϊαλεάτα
βωμόν παί έλνσίαις ηγλάϊσεν τέμενος .

Ουδέ πε Θεσσαλίας εν Τρίππψ πειρα3είης
30 είς άδυτον παταβάς ίΑσπληπιοϋ , εί μη άφ άγνοΰ

πρώτον ’Απόλλωνος βωμοΰ ίλνααις Μαλεάτα .
IV .

Ιαυλλος Αστυλαίδαι έπέϋ -ηπε μαντεΰσασ&αί οϊ | περί τον
παιάνας εν Αελφοΐς , ον έπόηαε είς τον ί4πόλ \λο)να παί τον

35 Ααπλαπιόν , η λώιόν οϊ πα είη άγγρά φ̂οννι τον παιάνα .
Εμάντευαε λώιόν οϊ πα ειμεν άγ \γραφοντι παί αυτίπα παί είς
τον ύστερον χρόνον.

Ιεπαιάνα ίλεόν άείσατε λαοί,
ζα&έας ενναέτα[ϊ] \ τάςδ 1 Ε̂πίδαυρου .

?ßde γάρ φάτις ενέπουσ ηλυΊΪ ές άποάς
40 προγόνων άμετέρων, ώ Φοίβε ’ΑπόλΙΙλων,
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’Ερατώ Μονβαν πατήρ Ζευς λέγεται Μά -
λ[ωι] | δόμεν παρά /,οιτιν οοίοισι γάμοις .

Φλεγνας ό] [og] | πατριό 1 Επίδαυρον εναιεν ,
θυγατέρα Μά [λ]ον y[au ] ίεϊ , τάν Ερατώ γεί -
νατο μάτηρ , Κλεοψημα & ονομασίλη.

Εκ | δέ Φλεγνα γένετο, ^ίίγλα <?’ όνομάσίλη.
45 Τόδ έπώννμον ' || το '/Αλλος δέ Κορωνίς επε / λήθη .

Κατιδών δέ ο χρν\<ίότοζος Φοίβος εμ Μό¬
λον δόμοις παρθενίαν ώραν | ελναε,

λεχέων δ1 ϊμεροέντων επέβας , Λα -
τώιε κ,όρε \ χρνσοκομα.

2έβομαί αε * έν δέ {λνώδει τεμένει τέ \κε-
τό νιν ΛΧγλα , γονίμαν δ’ ελυαεν ώδϊ -

50 να Jibg || [?t] e <g μετά Μ [ο~\ ιρόν Υΐάγεαις τε μαία άγανά .
Επίκλη \σιν δέ νιν Μϊγλας ματρος '-Λα/.λα-

πιόν ωνόμαξε j Απόλλων , τον νόθων παν -
στορα, δωτήρα νγιείας , \ μέγα δώρημα βροτοΐς .

Ι̂επαιάν ιεπαιάν , χαΐρεν \ ίΑακλα-
πιέ τάν σάν Επίδαυρον ματρόπολιν αο-|)

55 ξων , εναργή <5’ νγίειαν έπιπέμποις
φρεαί καί αώμαοιν αμοΐς , ιεπαιάν , Ιεπαιάν .

V.
Καί τόδε σής αρετής , Ασκληπιέ , τονργον εδειξας
έγ κείνοισι χρόνοις , οκα δή στράταν ηγε Φίλιππος
εις Σπάρτην , έϋ-έλων άνελειν βασιληίδα τιμήν .

60 Τοίς 3’ ΐΑακληπήός η]λΚε βοάέλοος έξ :Επιδαίρον
τιμών Η̂ρακλέος γενεάν άς ψεΐδετο άρα Ζενς .
Τοντακι ι)’ ήλθε , οχ δ παΐς εκ Βονσπόρου ηλόεν κάμνω [ν].
Τώ τύγα ποστείχοντι συναντήσας σνν δπλοισιν
λαμπόμενος χρνσέοις , ίόσκλαπιέ . Παίς 3’ εσιδών σε

65 λίσσετο χειρ ’ ορέγων ικέτηι μνϋωι σε προσαντών
,,αμπορος ειμι τεών δώρων, Ασκληπιέ Ιίαιάν ,
αλλά μ έποίκτειρον .“ Τν δέ μοι τάδε ελεξας εναργή ·
,,όάρσει · καιρώι γάρ σοι αφίξομαι (άλλα μεν αντεϊ )

70 τοις πίακεδαιμονίοις χαλεπάς άπο κήρας έρνξας ,
ουνεκα τους Φοίβον χρησμούς σώζοντι δικαίως ,
ονς μαντενσάμενος παρέταξε πόληι Λυκούργος .“

α£ϊς ο μέν ώιχετο επί Σπάρτην ' εμέ 3’ ώ[_ρ]σε νόημα
άγγεΐλαι Λακεδαιμονίοις έλίλσντα το θειον
πάντα μάλ! εξείας. Οϊ δ1 ανδήσαντος ακόυσαν



[3342] Argolis (Epidauros ) . 165

75 σώιειραν ψημαν , Α̂ΰ 'ύ .ψτιέ , καί σφε σάωσας .
Οϊ δέ εν.άρυξαν ττάντας ξενίαις σε δέκεσ^ αι,
σοιτηρα ενρνχορον Λαγ ,εδαίμονος ά·/ γ.αλέοντες .
Ταντά tot , ώ μέγ αριστε ΰεεΰν , άνέΰψ .εν "ΐσνλλος
τιμών σήν αρετήν , ωναξ , ώσπερ το δίκαιον .

Gewöhnliche Schrift , doch Ξ ; statt Α ist öfter nur Λ sichtbar , 2 mal
Z. 2. 27) steht Θ für 0 .

Zeit : Z . 58 f. weist nach Blass unzweideutig auf den Zug Philipps V
im Jahre 218 (Polyb . 5. 18 ff.)· Demnach wäre die Inschrift in den An¬
fang des 2. Jahrh . v. Chr. zu setzen , eine Zeit , zu der die Schreibungen
πέτη (Z. 8), οώζοντι (70), τώ (63 für τώι „dem“) , sowie εποίκτειρον (67)
mit ει für Γ gut passen .

Z. 1 “Ιανλλος·. „regelmässiges Hypokoristikon von Ίαοκλής“ WH.
I (Z. 3 - 9) trochäisohe Tetrameter in dorischem Dialekte . — 6 επαγ-

κρούων: „intr . ist das Verb durch Hesych bekannt : έπανακρονααι· εις τον-
πίαω χωρήσαι" Baunack 150f. — 9 άμίν wegen κ’ άμών Ζ. 26 Β. Nach
Thurnb Spir . asp. 97 αμέ auf Karpathos , Kos , Kreta . — ävsv : vielleicht
nicht epidaurisch , da oben no. 3325 58 ανευν steht und Isyllos nur als sehr
unreine Quelle des Dialekts gelten darf . — ^ ε(ώ)ν : Κ . -, ΘΕΟΝ der Stein .

II (Z. 10—26) heroisches Versmass , episch - dorischer Dialekt . —
19 ποτ Άτιόλλω, 20 ποΐ δ' Άακλάπιοχ entspricht auch der Prosa der Heil¬
inschriften . Nur vor Labialen steht stets ποτι- : ποτιβλέψας no. 3339 i4,
ποτΐΛορευο[μένου] no. 3340 m . Euphonischer Ursache entspringt auch
ποΰχείχοντι (63), wenn so zu lesen ist . — 21 πομπενειν: dies der einzige
Infinitiv auf -ειν , den Isyllos schreibt ; sonst stets -εν , auch πομπενεν
Z. 17. — 22 vom Steinmetzen mit kleineren Buchstaben nachgetragen ,
K . — 23 Έπιδανοοΐ ; alter Locativ , richtig von If". gegen K . beibehalten .
— (δ)ρέπεν: W. „nach Analogie besonders von Pindarischen Stellen wie
Pyth . 6, 48 άδικον ovlP νπέροπλον ηβαν δρέπων” ; ΡΕΓΕΝ der Stein , den
B . verteidigt . — 25 ωραις εξ ώραν: „aus der s. g. Lykurgischen Rhetra
(Flut . Lyk. 6), oder wenigstens aus derselben altdorischen Formelsprache ,
die auch in jenem ehrwürdigen Document zu uns redet“ W.

III (Z. 27—31) ein Distichon und drei Hexameter . Die Wortformen
bis auf ΜαΙος und Μαλεάτα in κοινή.

IV (Z. 32—36) Prosa . — 34 i) = <u, als Fragewort in der indirecten
Frage auf den Bleiplättchen von Dodona sehr gebräuchlich (Pomtom Jahrb .
f. Phil . 1883. 321 ff. no. 9. 11. 12. 13) , aber auch sonst bezeugt (vgl.
Ahrens DD. 380 ff.). Man muss wol entweder »] betonen (so WH., B.),
wie im directen Frageworte , oder ή wie al. Dass ή alter Instrumental
ist , habe ich Beitr . 15. 156 Anm. ausgesprochen .

V (Z. 37—56) lonici a minore, hier nach Wilamowitz’ Abteilung .
Vgl. Semitelos Έφ . άρχ. 1885. 74 ff., Blass a. a. 0 . — 37 έννο·έτ(χ\ι\ : W. ;
der sich auf CIG. no. 11672 βουλή και δήμος ναέται ζαϋέης Επίδαυρου

Griech. Dial.-Inscbriften . III . 13
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beruft , ενναέτα[ν] K., Bl . — 45 Warum Κορωνίς wegen ihrer Schönheit
diesen Namen führe , sucht fF. zu erklären . Aber dass des Stesichoros
κορωνίδες (ίων κορωνίδας ονλας) auf einer Entlehnung aus dem Italischen
beruhe , ist mir unwahrscheinlicher , als dass coröna umgekehrt griechisches
Lehnwort sei ; so würde Isyllos’ Etymologie begreiflich werden . Anders
Blass und Baunack . -— 49 vir : so die Ueberlieferung , von Blass vertei¬
digt ; (l)viv Semitelos, dem W. folgt . — 51 Άοκλαπιός von Ai/λα nach
äusserlicher Aehnlichkeit abzuleiten scheint unmöglich . Soll man Isyllos
Bekanntschaft mit den von Wilamowitz (93) zusammengestellten Namen
'4ογελάτας, ΑΙσχλαβιός Zutrauen ? — 53 χαϊρεν : χαΐρε W. — 54 ματρόπολιν:
„Stadt der Mutter“ W. — 54/55 αν\ξων : ανξ(ο)ν W., dem B. folgt . Ein
Aorist ανξα, ηί'ξα? —

YI (Z. 57 bis Schluss) heroisches Versmass in episch -dorischem Dia¬
lekte . — 62 ήλΰεν κάμνων : W. schiebt <5 ein ; dies ist aber wohl
nicht nötig , s. zu 66. — 63 Τνγα ποατείχονχι: W. ; tv/ ' άποατείχοντι K .
„Aber wer sich die erzählte Geschichte überlegt , sieht , dass hier von
einem Fortgehen in keiner Weise die Eede sein kann , und dass αντεΐ
12 (== 68) mit solcher Abteilung unvereinbar ist .“ — 66 αμποοος·. von B.
richtig als άπορος aufgefasst und mit hom. άμφασίη verglichen . Der nicht
ungelehrte Dichter sieht das v in άν- = ά- als v έψελκνστικόν an und
misbraucht es, wie schon Z. 62. — 72 ω[ρ]οε νόημα W. Bl. ; Ω. ίΕΝΘΗΜΑ
der Stein , von K. nicht verstanden . — 74 εξείας: „aus ep. εξείης, wofür
wir als dorisch ίξαν kennen“ Blass a. a. 0 . 826. — 76 δ(ή)·. W. ; ΔΕ
der Stein .

3343 „Chapelle de Άγ . 'Ιωάννης. — Sur le linteau gauche de la
porte . Copiee par moi en 1868“ Foucart bei Le Bas Explic . no. 1456.

Νιν ,ο'λξατίς , Λαμονίκα / Ιαμοατρύχο \_ν\ , j Λαμοτέλης / Ιαμο -
Υ,λενς Ε̂τζιδανριος ( και Καλλώ ’Λτζόλλωνι , ΐΛβ 'λ,λαττιώι
άνέϋψ ,αν.

Gewöhnliche Schrift .

Z . 1 Zwischen dem 2. und 3. Namen eine Lücke von 5 Buchstaben .
Im Bull , de Tecole fr . 1867 schreibt F . Ααμόοτρατος ohne Zeichen der
Ergänzung .

3344 Asklepieion . Viereckige Platte aus hartem Stein . — Στάης
Έψ. άοχ. 1886. 250 Note .

Εΐόαμος Te?J [a] , \ Ύιμον.ρατΙς Τίμωνος Έπιδανριοι J τον
αυτών υιόν Τελίαν | Ιάπόλλωνι , Λ̂β 'ΕΚα-ιτιώι .

Schrift : Μ, Σ.

Ζ. 1 Τελεα: ΤΕΛΕ(ΑΣ) Στάης.
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3345 Ebenda . Vier zusammengehörige Platten . Καββαδίας Έφ . αοχ,
1885. 189 no. 88- 91.

a . Σ (όδαμ [ος] Ευζ ,λίτι [πον , Λαφ ^άν ^τα ] Τηλεμάχου Έπι -
δ((υ ί) ίθί τάν vag ΰ·ιγατ [ρος] θυγατέρα Λαφανταν Εί·άν &ε[ρς
E 'jmdauQtav 'Λπόλλωνι , Ida '/Xttmüi .

h. Σώόαμος Evy./Jtctcov , ytuqAvca Τηλεμάχου Έιαδαύριο ^ |
τάν αυτών $ νγατε [ρ]α Χαριν -ώ Λ ?cάλλωνι , Λ̂σΤλαιτιώι .

c. [y / arpccvca] Τηλεμάχου Ε /πδανρία τον αυτάς πατέρα
Τηλέμαχον Τηλεφάνεος \ [καί τάν μ \ ατέρα ΧαρίΥ,ώ Νΐ 'Λα[ρ\ έ-
του Αΐπόλλωνι ., Λο 'λλαπιώι .

d. -Λαψάντα Τηλεμάχου Έπιδ [ανρία τον αυτάς αν(5ρα]
Σώδαμον Εν 'λλίππον Ε̂πίδαΙΰριον ίΑπόλ ?.(ονι , Λ̂θ /·.λαιτιώιΐ \ ,
Gewöhnliche Schrift , doch TT.
Links von a schloss eine andere Inschrift in Z. 1 mit . . . ΔΑ , Z. 2

mit . . , A und Z. 3 mit . . . AN.

Λαψάντα II in a und Χαρικώ II in δ sind nach ihren Grossmüttem
mütterlicher Seite genannt a 1 und c 2 , wie oft der Enkel nach dem
Grossvater . Erstere begegnet noch auf einer viereckigen Kalkstcinbasis
Έφ . άρχ. 1883. 31 no. U :

e. Λαψάντα Ενάν &εος j Ε̂πιδαυρία τον αυτάς | ανδρα Κλε -
5 αιχμίδαν Κλεάν (δρον 'Ειτιδανρτον Α̂πόλλωνι || καί ΑβΥ,λαπιώι .

Schrift : Α, ΤΤ, Σ.

Da diese Inschrift jünger als a—d zu sein scheint , so folgt , dass α
noch bei Lebzeiten der geweihten Laphanta gesetzt ist .

Laphanta I erscheint noch einmal Έφ . άρ̂ . 1883. 32 no. 15:

f . Λαψάντα Τηλεμάχου 'Επιδαυρία \ Ααμοχλή Ααμοτάλέος
'Ειαδανριον \ *Απόλλων τ, Αο /άλαπιώτ .
Schrift : Α und Ζ. 3 Α, ΤΤ, Σ.

Ein Damokles noch Έφ . άρχ. 1885. 29 ηο. 83 :

Αρχω Αστυλαΐδα ’Επιδαυρία | Έχεκράτειαν Ααμολλέος |
‘Επιδανρίαν τάν αυτάς μα τέρα \ Απόλλωνι , Ασκλαπιώτ .
Gewöhnliche Schrift , doch Σ.

Enkel des in e genannten Kleaiehmidas ist der Έφ. άρχ. 1883. 154
no. 55 erscheinende :

g. [Κλέ ] αιχμίδας | Ααμοψάνεος | ιερείς γενδμένος Αο /.λψταΐιι

Schrift : Α, Μ neben Μ, Σ, ΤΤ.
13 *
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Seine und der Laphanta II (e) Enkelin Laphanta III , Schwester des
vorigen wird von der Stadt geehrt άρχ , 1883. 87 no . 20 :

h. -A πόλις των Έπιδανρίων | Λαφάνταν Λαμοφάνεος j
άρετας ενεχα χαι έννοιας | τας εις αντάν .
Schrift : Π , Σ.

Ein zweiter Bi’uder von ihr kann Dämon sein , dessen die Inschrift
’ί &ήν. 10, 528 no . 3 gedenkt :

i, ζ/ άμων zl αιιo<pάνεο[ς] , | ζίαμαρέτα Λυαι /.λείδα | ’Επιδαν -
ριοι τον αυτών | υιόν ζ/ αμοφάνη Απόλλυ :Η'ΐΛ]Αοχλαπιώι .
Offenbar haben wir hier die Denkmäler einer angesehenen Priester -

farailie vor uns .

3346 Ebenda . Platte aus hartem Kalkstein , eine Basis krönend ,
oben mit Löchern für die Füsse des Bildes , vorn die Inschrift . — Kaßßa -
δίας Έψ . άρχ . 1883 . 152 no . 49 .

[Παν λ̂ος [̂ ΐά ] αονος xal Ι4σχλαπιάς ’Λπολλωνΐδα | ’Επιδαν -
ριοι τον αυτών ν\ον Μένανδρον | τννροφορήσαντα Are άλλωνι
χαι Ασκλαπιώι .

Schrift : Α und Α, Π , Σ.
Z. 1. Die Namen nicht gesichert ,

3347 Ebenda . ,,Έπί μονολίθου έπιοτυλίου και διαζώματος μνημείου“
Καββαδίας Έψ . άρχ . 1885 . 198 ηο . 100.

[Α ]ρίοταρχος Έργίνον Ααχλαπιώι .
Gewöhnliche Schrift , ,,χατά τους αλεξανδρινούς χρόνους“ Κ .

* *
*

Aehnliche Inschriften ohne Bemerkenswertes : Έψ . άρχ . 1883 . 28
no . 7 ; 31 no . 13. Ebenda 88 no . 24 hat der Gott den Beinamen (in
κοινή ) Κλ.υτομήτιδι : 89 no . 28 Όρθιοι (“Αρτεμις Όρθια Έψ . άρχ . 1885. 195
ηο. 98) ; 157 ηο . 58 Σωτήρι (vgl . ηο . 57 ); 1884 . 21 ηο . 62 Λιγεώτηι .

3348 In Olympia gefunden . — 2Ve« Archaeol . Ztg . 1879. 207
no . 327 . Lowy I . gr . B . 71 no . 92 .

Αριστίων Θεοφΐλεος 'Επιδανριος .
Πολύκλειτος εποίησε .

Gewöhnliche Schrift .

Vgl . Paus . 6. 13 6: Θεροίλοχον δε Κορχυραϊον xal ‘Αριοτίωνα Θεοφιλούς
Έπιδαΰριον , τον μεν άνδρών .ιν / μης 1 Θεροίλοχον δε λαβοντα εν τιαιοι στέ¬
φανον , Πολύκλειτος εποΐηαε αφΰ,ς ο Αργείος .
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„Scheint . . . , die jüngste unter den bekannten Inschriften des jün¬
geren Polyklet zu sein“ Treu ; vgl. no. 3277.

3349 Viereckige Sandsteinbasis . —■ Καββαδίας Έψ. αρχ. 1885. 191
πο. 93

Πόλις ’Ετνιδανρίων Θίασον | ΐ4ριστοδάμον ’Επιδανριον αρε-
τάς 1 ενε /.εν καί έννοιας είς αυτόν .
Schrift : ΤΤ.
In römischer Zeit an Stelle der vernichteten ursprünglichen Inschrift

eingemeisselt . Nur hier fehlt ά vor πόλις (K .). Die zugehörige Künstler¬
inschrift erwähnt zu no. 3301.

3350 Asklepieion . ,,Πλαξ περιφερούς βάδρον" Καββαδιάς Έφ . άρχ.
1883. 30 ηο. 10.

'Λ πόλις των Έττιδανρίων Γναϊον \ Κορνί ^ΛΟν 2ω (δ)όμον
νιον Νΐ '/,ά \ταν , ‘ιερέα τοΰ Σεβαστόν Καίσα \ρος δίς , άγωνο &ετή-

5 σαντα 77.'p[(ü] lro>' τα ^'/ .τολλωνιεϊα καί '‘̂ σν.λα 'πιεία , χτίααντα
τε Καισα \[ ()]είθ)ν πανάγυριν καί αγώνας | καί πρώτον

10 αγωνοϊϊετϊΐϋαντα | αρετας ενεχεν καί εύνοιας Hτας είς αυτόν .
Schrift : π , Σ.
Ζ . 2 Σω (δ)άμου : ΣΩΣΑΜΟΥ der Stein ; wie no . 3351 2 beweist , Schreib¬

fehler , nicht , wie Baunack 85 will , mit σεντέοας (no. 3277 15) zu recht -
fertigen .

3351 Ebenda . ,,Μαρμάρινη πλΐιξ έπιατέφοναα βόθρον“ Καββαδίας Έφ .
άρχ . 1883 . 29 ηο . 9.

iei πόλις α των ' Επιδανρίων | Νιχόταν Σωδάμον | ' Επιδαν -
ριον αριστα \ πολειτενόμενον .
Schrift wie vorher .

3352 Marmorbasis . — Καββαδίας Αθήναιον 10. 554 ηο. 4.

‘Α πόλις των , Επιδανρίων 'Αρότναν | Θεόξιος Αίγιαχάν
αρετας ενεχεν | καί έννοιας , αν εχοναα διατελεϊ | είς ανταν .
Schrift Α und Α.
Z. 1 ΑΡΟΤ-ΝΑΝ, was der undeutliche Strich soll, ist unklar .

3353 Ebenda . „Μεγάλη πλάξ βόθρον , εν fj δυο επιγραφαΐ“ Καββα¬
δίας Έφ . αρχ . 1883 . 89 ηο . 25 —26.

it. Τα γυμνάσια τα εν 1Εηιδανρωι \ [κ] αί οι σνμπολιτενον -
τες | ’ΐσίωνα Α̂πολλωνίαν *Επιδανρι \ον γνμνασιαρχησαντα εν

5 Λνχείωι || αρετας ενεχεν καί ευεργεσίας | τός είς αυτούς .
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Sachlich vgl. die Inschriften von Argos Le Bas no. 120 (GIG. no . 1122)
und no. 121. Ein Λνκειον sonst unbekannt .

6, πόλις 'Enidavqiiov \ Ι̂σιωνα L̂/coXXvwiov | ’Ercidav -
qiov | τον avcäg ευεργέταν .
Schrift : A, TT, Σ. '

3354 Drei Platten aus hartem Kalkstein , zu einer viereckigen läng¬
lich Basis gehörig mit drei Inschriften . — Καββαδίας Έφ . άρχ. 1883. 90
no. 30—31.

α. πόλις α των ’Επιόανρίων | ανί &ΐ '/.ε Ενάνΰη Ευ νόμον |
’Επιδανριον άρετας ενεχεν \ νχά έννοιας , ας εχιον όιατελεϊ |]

5 είς αντάν .

Schrift : Θ, ΤΤ, Σ.
Κ . ας (4), αντάν (5).

δ. πολις \ Ε̂πιΙβανρίων j Εννόμον Επιδαί [ριον ,
— ] [ νιωνόν , ανμβονλεΙί 'ο'Ιντα τα ν.ρό\τιατα εν παντί χαιρώι

5 ζαΐ ανδρα [| αγαϋόν οντα περι ταν πολιτείαν \ καί ευεργετη -
ΎΛία πολλά υμι μεγάλα τάν πάλιν άρετ \ας\ ενε'Λεν καί j έν¬
νοιας τας εις αντάν .

Schrift wie vorher .

Z . 1 fehlen nach K . 6 Bstb . Die Angabe der Lücke ΕΤΠ. . . . ΥΑ . . .
hei K . ist wohl ungenau . Auf Z. 2 haben am Schluss noch 7—10
Zeichen Platz .

Auf dem dritten Stein undeutliche Reste eines Ehrendekrets . ΑΤΗΓΥ
in Z. 2 führen auf \ΠοΙνκο \άτη \Ε\ν\άνϋϊεος~\, vgl . no. 3356.

3355 Ebenda . ,,Πλαξ περιφερούς βάϋ-ρον εκ άκληρον τιτανολΐϋον“
Καββαδίας Έφ . άρχ. 1883. 91 ηο. 32.

πόλις α των ’Επιδανρίων Πολυκράτη ΕνόνΒεος \ 'Επι -
δανριον , άνόρα φιλόπατριν άγοινοίλετήααντα | ότι άγαίλώς
’Λπολλωνεϊα καί Λ̂ον .λαπιεϊα [καί] | Καιααρηα άρετας ενεκα .

Schrift : Α, Θ, Π , Σ.
ό'ζι beim Positiv bezeugt ebenso wie ΆπολλωνιΤα, Kaiaanija den späten

Ursprung der Inschrift .

3356 Ehreninschriften im Dialekte , aber ohne weiteres Interesse :
GIG. no. 1169, Le Bas Meg. et Pelop . no. 148; zu der gleichen Familie
gehören die hei Le Bas no. 149. 150. 151, Έφ . άρχ. 1884. 30 no. 77 ge¬
nannten Persönlichkeiten . Ferner Le Bas no. 152«. — Ά&ήν. 10. 328 no. 1
{θεαρίδαν Λνκόρτα Μεγαλοπολίταν), verwandt mit Έφ . άρχ. 1885. 28 no. 21
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(vgl. Wilamowitz Isyllos 4 Note) ; 553 ff. no . 2. 3. 5, 8. — 'Erp. άρχ. 1883.
27 no . 4 ; 31 no. 16; 86 no. 19 {Τιβίοιον 'Ιούλιον Σιάν&ον vlov Κλαυδιανόν;
der Lakonismus Σιάν&ον von Baunack S. 87 erklärt „aus dem vollen
Namen des anderen luliers“ , nämlich des 87 no. 21 genannten Γάϊος 'Ιού¬
λιος Λάκωνος νιος Σπαρζιακός) ; 1885. 28 ηο. 82.

3357 Grabstele in einer Kirche von Epidauros . — Ross Archäol . Aufs.
2. 659, wiederholt von Foucart bei Le Bas no. 165a.

ytavdi /M χαΐρε .

Schrift : A.

3358 „Village d’Epidaure . Stele enmarbre blanc , surmonte d’un
fronton triangulaire . Fruste . Gravüre negligee“ Martha Bull, de corr .
hell . 3. 198 no. 10.

Ριλως χοίρε . | ‘Ερμεϊον | χοίρε . | Πρατόηκε ( χοίρε .

Schrift : € neben E, TT, C.
Z. 1 FIAQC: davor scheint noch ein Bstb . zu fehlen . Martha gibt

darüber nichts an .

3359 Nordmauer der Kapelle äer Άγία 'Άννα. — Conze, Annal . Instit .
arch . 1861. 12. In vollständigerer Abschrift Foucart bei Le Bas no. 1475.

Θεός , αγαίΐά τνχα . ]Σκανά ιερέων κ[αι] | ζ/ ιοννοίον να/,όρον, \
[ Θ£θ]χ«ριίο ? ττνρο φόρον .

Schrift : Α, C neben C, 00.
Die Inschrift bezieht sich auf die Wohnungen , welche Antoninus Pius

für die Priester an Stelle der alten oxava errichten liess ; also letzte Zeit
Hadrians [Foucart ).

3360 Die Münzen von Epidauros zeigen an Legenden E oder EP.
Aus der Zeit des achäischen Bundes stammt : ΑΧΑΙΩΝ, Rs. ΑΡΙΣΤΟΛΑΕ
ΕΤΤΙΔΑΥΡΙΩΝ Weil Zs. für Numism. 9. 255, und ΑΧΑΙΩΝ ΕΤΤ1ΛΑΥΡΕΩΝ
Head Hist . num. 352.
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VII . Lessa .

3361 Κονδάχης Α̂Φήν, 8, 372 .

*'Οοος I *A (r/.).a 7t;iov .
Schrift : C neben A und P .

VIII . Trozan .

3362 Im Jahre 1847 in Trozan gefunden , durch Pittakis nach
Athen gebracht . — Ranyabi Ant . hell . no. 785. Pittakis Έφ . αρχ. no . 2581.
Nach beiden Bursian Rhein . Mus. 1856. 321 ff. — Foucart hat den Stein
1868 abgeschrieben und herausgeben bei Le Bas Explic . no. 157a.

— μόνων — | - - [rot ] αί [ Κ] ωνος : FXPB ^ ^ ^ CCCC - - |
- - λ n [άρ τωγ ] Καλλι -Αςάτεος : XXB — | - - <3ό'[ρ]-

5 ματος : CCCC - I : %-cc. άττο των τ v iv τοϊς ττοτα -
μοις ες Πραμερίαν - - | - Λαμοφάνεος ε[§] ταν ανοικοδομίαν
τάς er - - | - μ [αρ,ιι]β [ρ]ων λίίίων 7τα[ρ] οιωνός : F : hcl
r - - | — [rt ]// « εηϊ ται τομαι τον στνλοβατα ηαρα — | —

10 ίταρ Ε̂χεσ &ένεος : 335 · 7C0~L — ] ίΙ - - δος ττάρ ΙίειΒ -
άνδρον ·. PCCC - | - CCCC 00 — | — [ε]φ[ό]διον
xai νανσ &λον Φιλίθ '/.[<-θΐ - - j — ε](ρόδ \_ιον :] 333 [ :] ΰνμα -

15 ro - - | - [τ \ άν όδον ταν ενΰεϊαν ταν « .-ff ο - - _ αττο
ταν εττιχαττ ] ίδων ταν Λιον [νθίον \ - - | _ δάμ [ιοι : . . χω¬
ρίου ίΐΰ [ρ] - - [ - - Φαλαν .ρίωι : PCCC : ινορίον Φαλαχρίωί
: Ρ 3 C· 'Λ]αττον ι·ιτέ [ρ - - [ - - ΓΓ]ει [·9·]άνδρ ωί : P33CC : τοί¬
χον εργασίας άττ [6] - - | - τοίχον εργασίας τον έν ται bti .

20 αμίδι ται σ - - - Λαμοφάνει : 1̂ 3333 : 4 ' Έρμιό [να] - - |
- - διορβ [(όσιος ] τώμ ττάρ τον ’Λγνη εστε ττοί τα. Φαλαχ [ρίον
- - | - τ \ ον εη αριστερι α] τοίχον τον λι &ίνον 'Εχεσ &ενει
; Ρ0 _ _ | _ [Λαμοφ \ά[ν]ει : PB 333 CCC : πλίν &ων [ΐ(]νριΰν
ολχας και α /εοστ [εγασσιος — | - - rclivS -iuiv χιλιαν όλχας και

25 άποστεγάσσιος Λιμναίωι : PCC - - - ά [ττ]οστεγάσσιος των
τοίχων των λιϋίνων τνρ - - \ - ς 'Εκεσ &ένει : PCCC : τον [χ ]όου
τον επί τάν ίμασσιάν Παντ - - | - τελωι ες Κόριγΰαν not
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τον vavyikciqov. εζ PCC - I , ες Μεγ[αρα - - | _ r ]«g οδον
άττό τον ’Λγνέως εοτε ττοϊ το ϊαρόν εργασίας Λαμ - - | _
CCC: . αν ε§ ταν οδον τάν τταρ τάς εττηαηίδας - - [|

30 - - [τάν'] τναλαιάν οδόν, α σννεχώ&η, ίΛονκοδομ^αως ’Ε/,εα-
■ΰενει : BC — | - - [Λ]αμοφάνει : 1̂ 553 PCCCH νπερ τώμ
Φαλακρίον τάν οδόν ε[ργαζομένων τάν άττό \ τ]οιν Θερσάνδρον
. . . . ιωνι : PCCCIOO : οδον εργασίας εκ Κιο — | — Μώρ
χωρίων τώμ Πν &οδώρον, ωι οι λίθοι ετμηϋεν , Θεοδώρ[ωι - - |
- - ντεερ των μισθωτών ο«·'] είργά [ζ]οντο τάν οδόν, ες σίτον,

35 ‘Ελλωτίωι : 333 : ^ [γσσίας άττό] - - || — CCC. . . :
οδον εργασίας άττό Ψίψας Θεσσαλίωνι : CC. . I : νττοδ[ομας
- - | - Έ 'τεα]θίνει : . BPCCC : χοενσαντι τά νπερ τάς νττοδομάς
Κλ[εισθένει - - | - γ.ρά]νας εττεξορνχθείσας νιτοικοδομήσαντι
τά θεμέλια Ε̂/.ε[σθένει — | - - οδον] άττο των Θεογνητον
ττάρ το Θερσάνδρον εργασίας Ε̂κεσθένει - - | - τοις τταρ
τάν οδόν τιμά . . . . C . . τοίχων λίθινων άηοθρι [γγ'λ.ώσιος

40 - - II- - σΆά7τ]ετον των τοίχων των λίθινων εργασίας Φί -
λωνι : Ρ 333 Γ1 — — ICC0 - - | - τον ναον όρνξιος Ε̂λ,εσ-
θένει ΒΒΒ0333 ; αυλών ερμάσσιος - - | - ίδος ες τός ανλός
τιμά Κλεισθένει : CCC: αυλών ώμ ττοτέδει ο — | - - [ε]κ
τον δατιέδον χάτωθε ώΐΆοδομήθη καί τάς πναλίδος περί το
- \ - - άν άποστομώσιος πέντε ’Εκεσθένει : 3333 ^ ^ :

45 άποφορησ ^ ος] — II - _ τάν εμπροσθε τον ναον Μελανθίωι
: ΒΡ3 : του δέ όπισθε τον να[ον] - - | - CCCC: τάς ζωρνας
τός νπέρ τον ιερού παρταμόντι καί τάγ γάν - - | — αν Με -
λανθίωι : Β . PCCE : σκαπέτον νπό τάν ζωρνάν ορνξιος - - \
- - ζωρνας, ώς το νδωρ επί τον ναόν μη ρέψ : Μελανθίωι
: 3333 - - I - - ον Έ 'λ,εσθένει : PC : λευκώματος τάι σνγ-

50 γρόψοι Μενεκρ[άτει] - - - οιεν εψόδιον καί ναναθλον Ja -
μοφαντωι : 5 : σκαττέ[τον - - | - ποτέ ]δει 6 ναός Με-
λανθίωι : BBBF333r ,CC : επορνξιος - - | - ‘Ερμαίωι
: PPCC Ζ Ζ Ο : εργώναις τα μάς του στρώμα [τος - - | -
χί ]λιων διακατίων εξήκοντα επτά Λίωνι , Θεοδώ[ρωι - - |

50 χιλίω ]ν εκατόν τεταράκοντα πέντε Κλ[εισθένεϊ ] - - || - - μ . ν
πεντήκοντα τρις επ — | - - τριακατίων ενεντγκον[τα] - - | -
νι ·. 1̂ 3333 ^* - - | - - yt : P - - | ΙΑΚΑ’.

Gewöhnliche ionische Schrift ; „d’une bonne epoque“. {F.)
Die Inschrift ist von allen Seiten abgebrochen, so dass die Zeilen¬

länge nicht bestimmt werden kann. Z. 10 ist der Zeilenschluss zur Be¬
zeichnung eines Abschnittes freigelassen. Die Abschriften der griechischen
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Herausgeber zeigen zwar mehr Zeichen als die Foucarts , scheinen aber
sehr ungenau . Die Zahlzeichen haben folgende Bedeutung : P = 5000 ;
P = 500 ; P = 50 ; P = 5. X = 1000. B = 100 . 5 = 10. C = 1
Drachme . Unklar I (Obol ?) , Ο , Z und das Ξ (nicht Ξ !) Z . 31 . 47
hinter , sowie . E3E Z . 27 vor der Zahl . Die Interpunktion : schliesst
die Zahl ein ausser 31 . 27 , und steht Z. 49 vor dem Namen des Unter¬
nehmers .

Z . 4 Etwa χ [ο]ΰ [?] im Sinne von χώοεως 1} Pitt , hat CCCCKK : : ΑΣ
ATTO. — 7 μ \αρμ \ά\ρ '\<ο)ν stimmt zu den von F . nicht gefüllten Lücken .
Rang . ΑΡΩΜ , . ΔΡΩΝ . — 15 Die Ergänzung 7'’.’s natürlich ganz unsicher .
— 16 Rang . ·. ΩΐΑΝΔΑΜί2Ι |ΞΙΧΩΡΙΟΤΓΤΑ. Pitt . AE Ρ . ΩΤΑΙΣΣΑΜ .
ΙΚΗΣΕΑΧΩΡΙΟΥΤΤΑ. — 17 κάπου hat auch Rang . Ρ —ΚΑΓΟΥΥΠΕ . F . um¬
schreibt IV . απον , was falsch , wenn man , wie er , die Interpunktion hin¬
weg lässt . — 19 „ M. Koumanoudis a cru distinguer επιβαμίδι ; mais je
ne suis pas assez sur de la lettre B pour adopter cette legon . ΕΤΤΙΣΑ-
ΝΙΔ1 Rang . ΕΤΤΙΧΑΜΙΔΙ Pitt . — 26 ίμαοοιά , nach F . vielleicht αιμασιά . —
27 Κόριγΰος : Γ vor Θ ausdrücklich bezeugt . Also ist ein Fehler anzu¬
nehmen oder αγμα steht für vv wie umgekehrt so oft . — 28 Schluss Aa -
μ \οφάνεϊ \ '} — 31 Ergänzungsversuch nach Z . 34 . 38, wo ich δδον herstelle .
— 35 Vgl . θάλασσα Ψιφαία Paus . 2. 32 10. — 37 [κρά ]νας·. es handelt sich
wohl um Erweiterung und Ausmauerung einer Quelle . — Ζ%άιιοϋρι \γκώαιος \ ·.
Bursian . — 42 τος ανλος ist auffällig . Sollte die Inschrift bis in die Zeit
des Uebergangs zum ionischen Alphabet zurück verlegt werden können
und τους ανλονς zu lesen sein ? Dafür würde ro = τον Z . 45 (Bursian )
und vielleicht auch αυγγρόφοι (= -an ?) Z . 49 sprechen . Vgl . zu 3325
Z . 56 . — 44 Anf . [fogu ]«»' ? Ζωρνα für ζωρνΐα (vgl . Άγνέως ) ; -ρνιά : -ροιά =
ψνϊαι : ψοιά GGA . 1886 . 763 ; vgl . ύδρορρόα , -ρύα . — 48 ανγγρόφοι ; vgl .
zu 42. — 50 Pitt . ΙΟΙΞΝΕΦΟΔΙΟΝ , daraus entnimmt Bursian ϊοιεν. Keines¬
falls ist εν — ες, wie F . will . — 55 τρις (τρις ?) aus τρίνς .

3363 Zerstörte Kirche der Z/jn'a Σωτείρα . — Böckh GIG. no . 1201 (nach
einer mangelhaften Abschrift Fourmonts ) , wiederholt und hergestellt von
Dittenherger Syll . no . 179 . Neuerdings gelesen von Jamot Bull , de corr .
hell . 13. 193 no . 18, der Dittenbergers Emendationen bestätigt .

’LdqaTov Κλεινία [N]i7.[t:di]i'i [ür | δ] δαμος ανε &γ/.ε.

Schrift : Μ, Σ .

Die Inschrift kommt nicht aus Hermione , wie D . noch angenommen
hat , sondern aus Trözene , in dessen Umgehung sie gefunden ist . Sie ist
bald nach 243 gesetzt (J .).

3364 Auf beiden Seiten beschriebene Platte , Vorjahren bei Damala
(Trozan ) gefunden , jetzt im Central -Museum zu Athen . — Herausgegeben
von Mylonas Bull , de corr . hell . 10. 136 ff. und 335 . Wiederholt von
J - Baunack Stud . 1, 1 163 .
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a . Vorderseite .

- - neq πολ ........... ολι τον δόμον περ — | ~ - « ; εΖ-
πον ......... μφερον ΜΥΝ\ . . . . ς παξέπεα &αν δέ τάν ίχ .
y.X̂ rjoiav] - - j - - ασίαν εστε τ ιοπευτε χαΐ τοίς ταμί ~
[«(§] - - | - π [α]ραιρτ·μ[εν .]y — τα χωρία εψάφιστ [αι^

5 - - || --- ] μφ . . . αν y.ai τάν σω τ̂ηρίαν] - - | - [νόμο]9·έτας
τοίς άιρημενο[νς] - - | — [καθ·3] α χα οι αιρόμενοι νπο Ta[g
ηόλιος \ | — ας χατά τον νόμον χατί [χεν] - - | - φερε[ν

10 ε]5τ«ρ των νυν ειρα\εριομίνων\ | - - ά βονλά ειηε - - - [<5ό-
με]ν τα νπάρχοντα αντοΤ,ς - - | _ άνηνιχε ’Ενξενοζ. - - I ■ -
[■/Γ,άνια τα χοινε]ϊα δόμεν ες τον διατει [χιθμόν ] | — [’ΐ ^’ο^ε]

15 τώι χοινώι των 'Λχα [ίων - - || — r ]äg ηοΚιοξ τα χοι \νεια - --[
- - ατον - - | - [̂ Έδοξε - - αν\τοΙς ες τό[ν διατειχιομον \ - -

20 ά γ̂ψιχε Στα - - | - [δόμεν ες] τον διατειχι [σμόν - - -
ΣΟΡΕΣΟΙΙ - - | - [δύμεν ες τον διά]τειχιομόν , χα& α ά
[πόλις aj^tol ] - - άνηνιχε — Ο^ ΧΕΔΙΑ - - | - τοίς , καθ·'

25 α - - | - ος εν ro [tg] - - _ Καλλί [ας ?] - - | - δόμεν
- ] - - ΥΑΕΟ — | - - [δόμεν ες τον διατ \ειχιαμον τας [ττό-]]

30 ?.ιος — [(5ό(ί<]εν τά χτήματα . . - - [xatf α] εδοξε τωι δά-
μ[ωι] | - ων τα χωρία | - [τας πόλ ]ιος , χαίλ’ α εδο[ξε |
τώι δάμωι . Άντνιχε - - Ε̂δοξε — ] τδι χώμαι — | “ -

35 [δόμεν ες τάν σωτηρίαν] χαί τον διατε [ι[χισμόν τας πόλιος .
*Λνψιχε - -] Έδοξε τάι χώμ[αι j δομεν] - - τον διατειχισμ [όν |
- - ίΑνψιχε - - χ\νδεος. ""Εδοξε | - - [κα#5 α] άξιοι ά πόλις . ]

40 [Λνήνιχε - - "Εδοξε - - παο ]αν τάν χοινά[ν || οναίαν δόμεν ες
τον διατειχιομον χαϊ τάν σωτηρίαν τας πόλιος . Λ̂ντνιχε Με]-
νεχλής Λίοχ - | [’ΐίο ^ε] - - νπάρχοιααν — | - _ [δόμεν
ές τον διατειχιομον χαί τάν δι]οιχοδόμηο [ιν \ - - ’Λνψιχε
Ιί ] ασ[ίσ]5·ε'ίΊ2ς [ - - σ ονε . . | — \ Η - -

b. Rückseite .

— | | - cot οι xai τό (ιρ)ά[ιριομα τον δάμον.
Ιάνψιχε — | "Εδοξε — δό]μεν τάι πόλει τα χοινεΐα πά [ντα
τά υπάρχοντα αντοΐς ες τάν | διοιχοδόμησιν χαί ες τον 4]ία-
τει [χι ]ομον χατά το χράφιομα τον 4[ά]|α[θτ. Ι4νην]ιχε - - |

"Εδοξε - -] δόμεν τά χΰΐ [ν]εία τά ιπάρχ [ο]ντα αντοΐς πάντα
5 [ες τάν δι\οιχοδόμτραιν χαί ες τον δ ι̂ατειχιομον χατά το «/'[«]-

ψισμα τον (ίάϋ [ο]ΐ'. [Ανί ^ ν\ ιχε Τιμέας -Λ . . . · ου. Εδοξε
τοϊς πατριώεα ~]ις τοΐς ζτε[ρι] Πολ [νμ]ναοτον δόμεν το χωρ^ ο̂ ν
το χοινοϊς μνάμα [οιν\ αντ[ών [ ες τάν οωτηρίαν χαί ε]ς τον



176 Argolis (Trozan). [3364]

διατειχιομίβν ], καί· ’ α sdoie τώί δάμ[ωι. L/ jviptxe ^ γλω/.ρά-
[της] . . λισ . . | . [”Εόοξε τοϊς πατς>ιω]ταις Σωχςάτει , Εν-
QVtiöai, Καλ [Χ]ί \αι \ , Νιλ [ολα\ίδαι , 'Λα /Εαπιοδώ ^ ωι] . . εν . α
. . - [ — τον τά [οντ]« αντοϊς iv τΰι χοιν [ώι] ες τον διατε \ι \-

10 χισμδν τΰς τιόλιο[ξ ε\πί σω[τ^ρ| ίαν, καί ’ α e'(5o| «] τώι δάμιοι .
]ΛνψΓΑε 'Λα '/Χαπνόδιοοοξ 'Λαχλαπι \α\δα. ’Έδοξε \τ\ο1ς τ [ε]-
Λεσιηρα[t τδς μεγάλα]ς Ματςός δόμεν ταν οικίαν lg τον δια -
τειχισμδν [r ]Sg πόλιος , καί α l '3[o^]fi τώι δά\[μΐϋΐ . — Λ̂νή -
νϊ\κε Φιλόμηλος Πραξία . — '”iid[o]£e τοΐς πατριώταις τ [ά]ς
Γεραιατίας τά κ[οινά ο]ντα \ [(ϊό ι̂εκ '/εόνΐ ]α εις τάν οωτηρίαν
και τον διατειχισμδν τΰς τεόλιος. — ’Λνψικε ’Λλ '/,αδη ......
το\ν. | Οι ] καί· τάς ’Λφροδίτας τΰς εμ βάσοαις δίδοντι

15 το χωρίον τό [ττ\οϊ τώι ιαρώι οι περί Λ . . . . κλ[εα] [| ......
τΰ \ι ττ\δλει ες τον διατειχ [ισ]μόν. Λ̂νήνικε Λναις ίΛριστο-
■λλ[Ε]θς. Οι πατριώται ο[ί] ...... | . [d/jdo^ rji το
γ[οιρί]ον τδ νπάρ %[ο]ν a! ro <[g] ες τον διατειχισμδ [_ν] τΰι πόλει .
’ΛνψιΙκε ) . . ρ . . αοι . . . | [’ιΕίο^ ε τοΐς πατρκύταις τοΐς περί
ταμ Πραξιτέλεος καί ’Αγασιχλέος γυναίκα δ[όμεν τα ] / (ϋρ/[α |
τα ί7τ]άρχοντα αετοί [ς κ]οινεϊα εις τον διατειχισμον τΰς πδλιος ,
καί ’ α δ δαμος α[£<οϊ. ΐΛνψ ’ίιν-ε Ν . . | . . . πλ . g Θεοπόμετον .
— ΉΈδοξε [τ]ο1ς Κηπείδαις δόμεν τά Ιπάρχοιπα αντοϊς

20 [χωρία eg τον δι\ατ\ειχιθμόν , %aif α δ δΰμος άξιοι . ίΛνηνιχε
Λαφάνης Νικάρχον . — ’Εδοςε τοΐς πατ {ριώταις γεγε νιβμένοις
ΐΑρκάοι δόμεν τάγ γΰν τάν εσσαν αντοϊς κοινάν ες τον δια -
τειχ [ισμδν τΰς πόλιος - | Εί ]νηνΐ'/.ε Πάντις Καλλιμαχ /δας, Νΐ -
xav[^ ]og Πεισικράτεος . — [’'ii ]<5o& τοΐς 1Ία[ντιάδαις δόμεν] |
τα κοινεια τά υπάρχοντα αντοϊς ες \τ]δν διατε [ι]χισμόν τΰς
πόλιος , καί ’ α δ δ[ΰμος άξιοι . 'Λνψύ κ̂ε] Φιλωνίδας Ν . . . .
δώρον. ’Έδοξε τοΐς Σ'/.νλλαιενοι δομεν τ[α] ν.οινεΐα τά ν[πάρ -

25 χοντα αντοϊς ες (| τ ]δν διατ [ειχισ1μόν [rag ] πόλιος , καί ’ α
οξιοί δ όΰμος . Είνήντ/.ε Λ̂ε[ρ]σίζλε /dag - \]Εδοξε τοΐς

| [π ]άντα [τά αντοϊς νπάρ ]χοντα χωρία , τά εν Ι4λθ·ή -
(fau , δόμεν ες τά\ν] σωττιρία[ν τΰς πόλιος . ’Λνψιχε . . | . .
ΟΣΚΑ ΡΙΣ . . Θνάκταις τοΐς περί ylvai <>[v\a δόμεν
τά [ίαο]ά τά κο/ί’|ά ες τάν σωτηρίαν τάς \ πό ]λιος. [ 'Λ ]νή-
[νικε Λ ]νσω\ν\ . . ΑΦΙΟ(5ώρο[ΐ’]. Εδοξε r [o]<g πατριώταις
τοΐς περί Γνη - - | - ^ νη\νιν{ε] Νίκων Νικοκλεος . —

30 ''Εδοξε ΙΟΝ . ΜΙΓΝΕΟΝΤΟ - - II. . . δόμ\]εν τά όντα αντ]ο1ς
τΰι π [_0\λει [lg] τον διατειχ [ι\ομόν. ίΑνήώ\_ι\ κε Τριι . λ - - |
. . rotg έ'δο[ξε - -] τά ιαρά δόμ[ε]ν τά αντών [% τάν awr [r;]-
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(>lav rüg πόλιος , [α ο δΰμος άξ ιοϊ . 'Λνίρν /,ΐ. - - ] cg
Ενξενον . — Έδοξε τοίς Παντιάδαις τοίς n [E\qi Ποίμαοχον . .
α . . . . σοα . . [ — [τά x]otma τά υπάρχοντα αντοίς δόμεν
ες τάν διοι·Αθδόμη[σιν hti οωτϊϊ]ρία[ν j τ]άς [πόλιος , καθ ’ «]
άξιοι ά π \όλις \ . ίΐνψιν ,ε. !ζ/ [ρι]σΓ«ρχο§ '--iqiovo '[v]ivMV. —

ίί5 *Εδοξε τοΐς π \ατρΥ\άη \ αις τ[ο<||§] περ [1 - - γ.αι ’Λ μ̂φοτερον
τά κτήματα τά κοινεϊα [τ]ά υπάρχοντα αυ \ τ~\ οϊς δόμεν ες
τ 'ον δ[ιατειχισμον επι σ ω̂τ^ρίαν τας πόλ [ι}ος , xatf ι
άξιοι ά [π ]όλις . ΙάνήνΐΥ.ε [Π ε̂ι [αίύ ~\τρα (τ)ος Καλ [1ι \ν.ρί -
τον . —■ ’Έδοξε τοϊς πά ]τριΐϋταις τοίς περί Άριατωνάταν
Κόμα , Φρονρίδαν *Λυ [ισ}ταίχμον , /1α\ - | - δόμεν τ\άν o[ J-
σ] <αν τάν v ;cÜQY/ )v [o ] av αντοίς [x ]o[ t ] s-av eg τον δια \ τειχιβ ]μόν .
'Λνήΐν ΐ'/.ε — Εδο ξ̂ε τ [ο] Ϊ£ Θνάκταις τοΐς περί Σάμον [καί ]

40 Ενβονλον δομεν [τα νπ ] άρχοντα |[ [αντοίς επί σωτήρια »'] τάς
πόλιος , καί) ’ [α α]ίίθΐ ά πόλις . Ι4νψι /.ε Λ̂νίίείς *Ονν[μ . . .]
δέον . — Εδοξ [ε \ τοΐς '] π [ατριιοταις τοΐς Καλ ]λιμαχείοις δομεν
ες τον διατειχι [σ]μον καί τάν σωτηρίαν τάς πόλ [ι \ος. ίΑνή -
νικε Καλλίμαχό ] ς . . . ειαι άνήνιχαν όδελον [ό]μοι Κλεώ¬
ν!δας Κλει [σ] 5έναος , Κλε . . . | —
Sihiift : Α neben Α, Μ, Ξ , f neben ΤΤ, ί neben Σ .

α. Z. 1 [κα9 ]άτίερ πολ[ίταις ] Μ . — 2 [αυ\μφέρον νϋν Μ . — δ [τά]«
<ρ[ρονρ \άν 31. ·, ]. \ύυ\μφ [ορ\άνΊ Zwischen Φ und Α haben 2 —3 Zeichen
Platz . — 7 [καί ’] ά κα : ά καθ ') 31 . Β . — 10 Hier schliesst der erste , all¬
gemeine , Teil der Inschrift , was durch eine , mindestens rechts , freigelassene
Zeile angedeutet ist . Es folgen die Einzelbeschlüsse , die wegen ihrer
grossen Aehnlichkeit leichter herstellbar sind ; jeder beginnt mit εδοξε
und schliesst mit άνήνικε -. a . scheint deren 16 , b. 23 enthalten zu
haben . Weitere Belege der Form άνήνικε bei 3Iylonoi 143 f. — 40 [Με ]-
νεκλής·. unsicher ; auf der Zeichnung steht E . NEKAHi . — 43 [7ί // ε]αί
{Σωοψένης bei 31 . ist falsch ; „ ob -α Σ [θ}θ\ϋένης ?“ B .

b. Z . 1 Kai το {ψ )ά[φιαμά \ ·. B . ·, KAITOTMI die Abschrift ; κα [τά] τά
'ρά[ιριαμα\ 31 . falsch . — 5 Τιμέας Λ [η&αί \ον 31., ganz unsicher : vgl . A [a -
μάχ ]ον u. dgl . — 6 μνάμα [αιν] : 3f . ; gegen die Ergänzung spricht , wie B .
richtig bemerkt , dass v εφελκναζικόν sonst der Inschrift fremd ist . Aber
der Dativ μναμά [τοις ], an den er denkt , liegt ihr ebenso ferne . — 7 Schl .
ΑΓΛΩΚΡΑΙ '| ] \ ΛΙΣ ; von 3E Ά/ λωκρά [τας (\) Ά]λια[ίον] , Β . Άγ /.ωκρά [της Πυ ]-
λια\άμ \ον\ oder [Πο ]λισ[&έ ως \ gelesen . — 8/9 [/ ϊ ]«ί[0]«[*Ό£>«] 5 . — 9 τά [ον-
τ]α : 31 . ·, unsicher , da das hinter T stehende Zeichen kein A gewesen zu
sein scheint . — 12 Γεραιβτίας : ,,Γεραιστία ist der Name einer πάτριά und
wie der Γεραίστιος μήν . . . . nach Poseidon genannt " B . — 13 Άλκάδη - -
nicht verständlich ; Άλκάδημος bei 31 . falsch . — 19 zwischen TT und Λ
hat vielleicht noch ein Buchstabe gestanden , so dass man -jr(o)l [<]s· lesen
könnte ; -πλε . ς auf 3f .’s Umschrift falsch (ü .). — 22 ,,Καλλψαχίδας patro -
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nym,, ebenso 42 Αλ«ι[σ]ι?εναοί . . vgl . thess . Άγαϋοκλέαιος“ B . — I7a[v-
τιάδαις δόμβν\ : meine Ergänzung (nach 32) füllt zwar den Raum, ist aber
nicht sicher . Was gegen die Ergänzung πα\τριώταις\ spricht , die M. vor¬
schlägt , zeigt B . — 26 ev 'Αλ&ήψωι·. M . verweist auf Paus . 2. 30s "Άλ&η-
πον de Ποοειδωνος .τα«5α και Ληΐδος τής ’Ώρον, παραλαβόντα μετά Ώρον την
αρχήν, Άλ&ηπίαν όνομάααι τήν γην (sc. των Τροιζηνίων). — Am Schlüsse
der Ζ. τας πόλιος. Άνήνικε von mir ergänzt . Vor Θνάκταις der nächsten
Z. fehlt , wie Z. 39 lehrt , jedenfalls εδοξε, ohne Zweifel auch rots ; im An¬
fänge erkenne ich Reste des Namens des Antragstellers . — 28 . - ΑΦίΟ
δώρου: B. vermutet Ννμφιοδώρον ; der Name gehöre zu Ννμφία , dem
Beinamen der Aphrodite in Argolis (Paus . 2. 32,). — Schl, vielleicht
Τρίπ[υ\λ[ος'] B. — 32 Ποίμαρχον : verschrieben für Ποίμναρχον? Oder
nach misverstandenem Ποίμανδρος gebildet ? — 36 Anf. nach B . — {Π \ει-
[αία]τρα(τ)ος: schon von M. vermutet ; Ξ statt T die Abschrift . — 37 Άρι-
ατωνάτας enthält die beiden Elemente αριατο- und ’Ονάτας; die künstliche
Erklärung B.’a ist also unnötig . — 40/41 und 41/42 von mir ergänzt .

Zeit : 225 hatte Kleomenes III den achäischen Bund besiegt . Er ist
der Feind , gegen den sich die seit 243 zum Bunde gehörige Stadt
rüstet (M.).

3365 Conze Annal . dell’ instit . archeol . 1861. 6.

Ενάμερε χαΐρε .
Schrift nicht angegeben .

3366 „Ad Damala . . . in ruinis ecclesiae , in basi rotunda“ Böckh
GIG. no. 1183 (nach Chandler und Fourmont ). — Conze Ann, dell’ instit .
archeol . 1861, 6. — Le Bas no. 157.

Ol άλειφΰμενοι | [ Τι \ τον Θενδωρον j [ Tr]rot; Καλλίπ /cov \
τον αυτών || ενεργετα .
Schrift : A, Θ, TT.
Z. 2 (TON Le Bas . — 4. 5 Nach Conze und GIG. ; Le Bas hat αυτών |

εΰεργέταν.

3367 Le Bas no. 159.

ΗΓΕ . ΡΕΟΝΤΟ |ΤΟ . ΙΟΔΟΙΟ
Lässt sich nicht hinreichend deuten . — Baumeister Philol . 1854. 182 =
Bursian Bull . Instit . archeol . 1855. XXXIV , Foucart bei Le Bas Expl .
no. 158« ist ganz in κοινή, bis auf den Namen des αρχίατρος τής πόλεως
Άγασικλείδας ΆγαοικλεΙδα.

3368 Die Münzen von Trozan zeigen TPO , erst unter Commodus
TPOIZHNIOON. Head Hist . num. 371. Catal . of gr . c. in Brit . Mus. Pelop 165.
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IX. Methana.

3369 Auf einem Lanzenschuh in Olympia , herausgegeben von
E . Curtius Arch. Zeit . 33. 181, Ausgrabungen von Olympia 1, t . 32.
Röhl IGA. no. 46, Imagines 29, 1. Kirehhoff Stud .4 162.

Bl f. VaviOL a ;cb Λακεδαιμονίων .

Epichorisches Alphabet (Λ, nicht h) ; ausserdem D, £ , ®.

3370 ßückh CIO. no 1191 (nach Dodwell). Lenormant Rhein . Mus.
21. 395 no. 246 = Foucart bei Le Bas Expl . no. 169k, Oiitenberger Syll.
no. 222,

Weihinschrift auf Ptolemaioa VI. Philometor und Kleopatra , helle¬
nistisch bis auf Mtdavaioiv, Mvaaiov.

3371—75 In dem Hofe eines Privathauses zu Megalokhorio . —
Jamot Bull , de corr . hell . 13. 188 f. no. 4. 5. 6. 12. 13.

Πν &οχ'λέος. (Gewöhnliche ionische Schrift ). — - ενεκράτεος (Σ). —
Άριστοχράτεος (I ). — Φίλας (A, C). — ΣΟΤΑΔΑ|ΧΑΙΡΕ, von J . richtig ge¬
lesen ^ (cojräda χαΐρε.

3376 Lenormant Rhein . Mus. 1866. 395 no. 247, wiederholt von
Foucart bei Le Bas Expl . no. 1691.

Ευδαμος Κνλλία .

8377 Die Münzen von Methana zeigen VE, ΜΕΘ, in der Kaiser¬
zeit Μεϋαναίων. Head Hist . num . 370 Cat. gr . c. in Brit . Mus. Pelop . 163.

X. Kalaurea.

3378 Weisser Marmor mit Aetom, unten gebrochen , von Poros nach
Athen in die Stoa Hadrians gebracht . — Stephani Mel. greco -romains
1. 118 f. Rangabi no. 740.

Σκρνίοις άτίλεια ly Kal .av ^lai 'κατά τά πάτρια . | ’Επι
5 Θεοψείδεος ταμία εδο ^ ε ται πόλι ται Καλανρεα '̂ αν, επαινέσαι

ταμ πόλιν | τάν Σιφνίων , οτι διατελέί | [ε] ννονς εοΐσα ται
πάλι ται | [Καλανρεατάν ] - -
Gewöhnliche ionische Schrift , von St . in das 4. Jahrh . gesetzt .
Z. 1/2 Κα λανρέαί: so St. ; Καλανρίαι R .
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3379 Marmorbasis . — Nach den Abschriften des Cyriacus und
ChapAlers bei B 'öckh CIG . no . 1188 . — Le Bas Voy . archeol . Inscr . 2 .
no . 1756 gibt weniger Buchstaben .

[Βαβιλ ]ή Ενμένεα || βασιλέος 'Λττάλον \ a πόλις a των Ka -
5 XavQzacäv I άνε & ηγ,ε άυετας ενεχεν | xai ευεργεσίας τας εις τε |

[τ ]ον -ίλεον χαί αντάν { χαί τους άλλους Ε̂λλανας .

Z . 1 ΕΥΜΕΝΕΙΑ C. — 4 άνίΟηχε : so Ch, und Le Bas -, ανέϋηχεν C. —
6 [τ]όν ϋεύν : „Neptunum“ B .

Auf Eumenes II . (197— 159 v . Chr .) bezogen von B .

3380 Zwei Abschriften . Die eine stammt von Virlet (publiciert von
Le Bas Inscript , grecques et latines , recueillies par la commission de
Moree no . 286 — Rangabe no . 8215 ), und ist „ kläglich '1 {Keil Rhein . Mus .
18 . 265 ) ; die andere steht bei Le Bas Yoy . archeol . Inscr . 2 no . 1754 .

Θεοί ' τνχαι άγαϋαι . ΈπΙ τοΐσόε άνέΰηχε -Αγα <η (χ )ράτις |
[ Τ ]ίίσ /α τωι Ποσειόανι αργυρίου όραγμάς τριαχοσίας ν \τεερ
('ί )ε (α)νααντΰς χαί τον άνδρός Σωφάνεος χαί τον nj toi Σω-

5 σιφάνεος [κ] αι τάν ΰνγατέρων Νιχαγόρας χαί ^ ρισ ^ ο[χ ] λείας ,
ώστε &νειν τώι Ποσειδανί από τον διαφόρου | ϊερείον τέλειον
χαί τώι Ji [l τ ]ώι Σωτηρι ιερέίον τέλειον , . | . . . Ο . . NEC .
AMEN0YC παρά τάν είχόνα τον ανδρδς «[;<;] τάς Σωφάνεος ,
χαί τό λοιπόν τον διαφόρου χαταχρησί &αι· έλνειν δε δια τριών

10 έτέων εν τώι Λ̂ρτεμισίωι || [μν^ νί εβδομδι ίσταμένον . Τονς
δέ έπιμελτιτάς τ \[ονς ~] αϊρεΟέντας τά τε λοιπά επιμελεϊσ &αι
ώς οτι χαριέστατα χαί όχα [κ]α α Ουσία ψ ' τάς δέ είχόνας
χ.αΟαράς [ ποιεϊν εν έπιφανεστάτωι , χαί τάν έν τώι ναώι , τάν
ί4 γααι {χ )ράυιος , χαί επιφανονν ώς οτι χαριέστατα· χ,αί έπεί !]

15 (κ) α τον λόγον άποδώντι τον αναλώματος , χ,ατομόααι π \[α ] -
νορΟώς χαί διχαίως έπιμεμελησίλαι .

Schrift : Α neben Α und Α, TT neben Ττ , Σ neben ί ; Ο, Ο , Ω etwa
kleiner .

Z . 1 Άγααι (κ)ράης : Keil a . a . Ο. ; Γ statt !< Le Bas . Ebenso Z. 13/ 14.
— 3 hergestellt von Keil , der die Belege für ανααντός zusammenstellt ;
TTEP. ΥΕοΤΣΑ YT ΑΣ Le Bas , . . 70ΑΠΑΥίΑΥΤΧί Virlet . — 7 Anf . 1.
{βωμ ]ο\ν ι](5ρη)[σ]α/ίϊνου ? ? Die erste Abschrift gibt οΩΝΟΝΕί£ . . . ΜΕΝΟΤ£ .
— 9 Schl . ΑΡΙΤΕΜΙΤΙΩΡ Virlet , woraus Άρτεμιτίωι Ahrens DD . 555 . —
15 («)« : TA Le Bas . 15/16 T | . . ΝΟΡΟΩΣ Le Bas , Εί | . ΑΝΟΡΘΩΖ Virlet .
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XI . Eileoi ?

3381 Stele aus der Gegend ’s τα Ήλια , vielleicht an der Stelle des
alten Eileoi , wo Pausanias 2. 3-10 einen Tempel der Demeter angetroffen
hat . Ursprünglich auf mindestens drei Seiten beschrieben , die Buchstaben
οτοιχηδόν. Auf den beiden Seitenflächen nur ein paar Buchstaben er¬
halten ; auf der Hauptfläche steht das Folgende , — 3fartha Bull, de corr .
hell . 2. 320.

5 ....... og | ^ Ερμ ~]ψτίλα , \ ί ^ γψΤΓλλ̂ ς | 'Άγια , || Σωο &ενης |
10 —ιοτελίδα , \ ΝΙΦΟκΑ^ | Αίαχίνα , \ Λάγαρ [τος, oder - ?;g] || ΛΠ .

XII . Hermion .

Inschriften in epichorischem Alphabete .

3382 „La pierre est encastree dans les fondements d’une des tours
du mur venitien , qui barre le promontoire de Kastri“ Foucart . — Nach
Abschrift Fourmonts llockh CIG. no. 1195. Besser Foucart bei Le Bas
Expl . no. 159a, wiederholt von Kirchhoff Stud .'1 160. Rohl IGA. no. 47,
Imag . 29 s. Lüwy I. gr . B. no. 45.

1Αλεξίας Λνωνος avt &rfy .e] | ται Αάματοι : ται (X ) do -
v/ a [ t] | Ηερμιονείς . | Κρησίλας Μεοίησε Κνδωνιάτ α̂ς }.

Schrift : Λ (nicht h) , N , R, X = 9 ist nicht angewandt .
Z. 2 (Xj^ortafi] : XOONIA der Stein , X aus Versehen für Y (Kirchhoff.)

Kresilas war Zeitgenosse des Pheidias , vgl . Lötoy no . 46. 47, CIA.
no. 402. 403. Brunn Gesch. d. griech . Künstler 1. 260.

3383 Bloss durch eine ungenügende Abschrift Fourmont ’s bekannt ,
welche wiederholt ist von Böckh CIG. no. 1194, Kirchhoff StudA 160,
Röhl IGA. no. 45 = Imag. 29 3, Löwy no. 51.

Α̂ριστομένης α(ν)ΐϋ {_η'/.~\ ε 'Αλεξία \ ται Αάμαιρι τιι Χ &ο-
νίαι | Έρμιονείς . \ (Α )ωρό9·εος εί (ε)ργάσαιο Αργείος ,

Schriftangabe unzuverlässig ; die Form des Lambda angeblich identisch
mit der des Gamma u. s. f., siehe Kirchhoff a. a. 0 .

Griech. Dial.-Inschriften . III . 14
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Z. 1 ΑΧΕΘ. E F . — 4 ΗΟΚΟΘΕΟΣF .; vgl. übrigens Thumb Spir . asp .
6. 14. — Es folgt bei F . EFRAAIATO, die richtige Lesung stammt von
Kirchhoff .

Nicht viel jünger als no. 3382

Inschrift der Uebergangszeit .

3384 Kirche des Άγ . Ταξιάρχης. — Foaeart bei Le Bas Explio
no. 159».

- - ΗΝΔΔΔΡΡ -ΡΠΙΙ - - | - νάνδρον HHIVAPWIli - - | -
δα HN ΔΔΔΙ >1>Ι>Ι1Ι - - | - ΗΔΔΔΔί >ΡΊ11 Φίλων <3ε<5[ωκί ?]
— [| 'Ηρακλείδας 2ωσά [νδρονϊ ] \ — ΝίΛαρίστα.
Gewöhnliche ionische Schrift .

Inschriften in ionischem Alphabete .
3385 Schwarzer Stein in der Wand eines Hauses in Kastri . —

Baumeister Philol . 8. 180. Bursian Instit . archeol . (Monum. Annal . et
Bullet .) 1854, XXXIII . Nach ihm Rangabe no. 2347. Foucart nach eigener
Abschrift bei Le Bas no. 159A.

- - ταις ες τάν άγν.άί}α{ρσιν } - - | - 2ιοδάμωι ανγγρόψον
- - | - - FMII: μια &ωτοίς : ΡΡΙ11 : 0%vTa[X] — | — og λί &υν :

5 Μελανϋίωι . : ΡΙΙΙ - , Τ - - || \βφδδι ]α Λ̂νδροτέλει ig ΐΑργος
: Π : Α - - | - : εφόδια Λνσιίλέωι ig Μέγαρ\α.~] - - | - - Ρ : Πραξι -
τέλει : εφόδια kg ζΕ[πίδανρον ?] | - - στερον : I : ζενγωχωι

10 Λεον - - | [ ττρ^οστάταις : Ι> ζει7 (^['/ ωί - II- - μ ]ιαΰω -
Toig : : μισ &ωτοϊς : Δ I — [ε]ί' Ειχνώνα : Ρ : εφόδια
/ ίαμοφ [άντωι ? | — δά]μωι διαν.αλίσιος : ΜΙΙΙ : Μένων \_ι] - - |
ig Κόρινθον : : Γοργιαι εφόδ [ια - - | άγωγάς ] πώ -

15 ριον από λιμένος - [άγω ]γάς λίΒων
νττερ τον τταιδός : Ρ ^ : Α — j - - ει ίΑνδροτε .λει aywyäg
ΡΡ : Αγά &ωνι - - I : 2ιμνλωι εττηράνων αγ /Μμιδάς - - | -
II : Λναΐ 'Λίδει επικράνων aja0ju [i3äg ] \ - - πι ες Ζ'Λρ· / ος : πόι

20 τώς ε - - || - - {̂Λπο λ̂λωνίδαι ν&αραν - - | - ΡΡΡΙΙ : | ιαα J
Gewöhnliche ionische Schrift , die Θ und 0 kleiner . Zahlzeichen Δ

= 10, Π = 5, R = 1 Drachme ; I = 1 Obol. Foucart .
Z. 1 [ipydjraic ? Fouc . — 3 ίΚΥΤ A Baumeister Bursian· , ίΚΎΤ. F .

Etwa ο««τα[1ώσίος] — ραβδώαιος. Vgl. E . M. οχνταλωτονς τρόχονς- ραβ¬
δωτούς, und Hes. οκντάλια■ανίίδια . . . . καί τό ράβδωμα. — 8 [άρι]ατεροϋ?
— 19 Entweder [εφόδια βεο]#< ες ’/lgj’of : Π (: π)οΐ τώς oder [Θέο\πι ες
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'Άργος : χοΐ rräs ί [ργώνας]. Ersteres vermutet i ’., letzteres entspricht dem
Stein und wird gestützt durch κάρνκι ποΐ Θεόδοτον no. 8324si OT. Die Inter¬
punktion wie in Z. 4 und 7. — διακαλίσιος 12 und νεαρόν 20 (so?)
sind neu.

3386 Von Hermio ne nach Sicilien gebracht . Aus den Papieren
des Victorius herausgegeben von Gorius , danach CIG. no. 1193. — Ditten -
herger Syll. no. 389.

| Y.ai βνμπομττ (έ)νειν (y.ai ) aystv | ß(ov)v, ortog φα¬
νερά η , διότι τάν \ τε συγγένειαν γ,αι φιλίαν (β·έ )λει | hti

5 πλεϊον προάγειν , εδοξε τδ (ι) || πόλει , άποχρι &τίμεν τοϊς ιτρεσ-
βεν \ταϊς , διότι ά πόλις των Ε̂ρμιονέων \ ανανεονταί τε τάν
συγγένειαν και | φιλίαν τάν υπάρχονσαν τάι πόλει ποτ 'τάν

10 πάλιν των 'Λσιναίων , χαί επί || πλείον προάξεται , χαί διότι
αποδέχε \ται ά πόλις φιλοφρόν {ιο)ς τάν τε Dv σίαν , αν μέλλει
άγειν ά πόλις των | 'Λσιναίων (τ)ΰι Λάματρι {τ)αι Χί+ονίαι · |

1Β χαταστοσαι δέ χαί 3-εαροδόχον, og|[r(i )g νποδέξε (ται τον)ς παρα -
γινομέ \νους σννέ) ντ·:ις επί τάν ίλνσίαν | των [μεγάλων] Χ3·ο-
νείων [έ7ΐαινέσ](αι) δέ χαί \ τους πρεςβευτάς επί τε τάι βν|-

20 δαμίαι χαί τ (άι ) αναστροφά (ι άν π )επό \\ψ ’ται άξίως εχατέρων
(τάν) πολίων . | ζ/όμεν δέ χαί ξένια τοϊς πρεσβεν \ταϊς Ι4πελ -
λ[άν τον ταμίαν ] τά μέγιστα εχ | των νόμων. Τους δέ νομο-

2ό γράφους | [τους χα]τασταΟ·έντας χαταχω \\ρίσαι τοντο (τδ) δόγμα
τϊς τους (νόμους , χαί τους) \ δαμιουργονς τούς επί νίαΐόα
(ί )\γδόμεν στάλαν χαί άναγράψαι (το) δόγμα χαί άναΰέμεν εις

30 τό ιερόν τάς | χ/ άματρος τάς Χ &ονίας , ο πως ν\\πόμναμα ^
εχατέραις ταϊς πόλε σιν εις άπαντα τον χρόνον. Καλέσαι δέ
χαί τούς άρχοντας έίΐί τάν ( χοινάν εστίαν τούς πρεσβευτάς , |

35 όσας χα άμέρας επιδαμώνιι · τό (| δέ άνάλωμα δότω εις
ταΰτα Λπε λ(λα)ς ό ταμίας . Θεαροδόχος Λγόραι σος Πραξία .

Schrift : Θ, Ξ , ΤΤ, Σ wenn die Abschrift hierin zuverlässig ist ; die
die Zeilenabtheilung des Abschreibers ist jedenfalls willkürlich .

Z. 1 ανμπομπ(ε)νειν \ B. ·, °ΓΤΑΤΕΙΝ die Abschrift . — (καί): B. \ auf
der Abschrift übergangen . — 2 β(ον)ν·. B . \ BYON d. Absehr . — 3 (δε)λει
B. ; ΩΦΛΕ1d. Abschr . - 4 rüb), (<) von mir zugesetzt , da Iota adscriptum
im Dative sonst nicht fehlt ; dagegen ή, nicht f). — 9 Άοιναίων: gemeint
ist Asine in Messenien, wohin die aus Argolis vertriebenen Dryoper aus¬
gewandert waren , nicht Asine in Argolis , das seine Selbstständigkeit ver¬
loren hatte (B.). — 11 φιλοφρόν((ο)ς : B. ; O statt Ω die Abschr . — 13 (ijcü
(2 mal) : B . ·, K statt T die Abschr . — 15 ΤΑΣ statt ΤΙΣ die Abschr . —
νποδέξε(ται τους) : D .- ΥΤΤΟΔΕΞΕΙΣ die Abschr . — 17 [μεγάλοιν] ·. D . ·, [παρ’
αμμι\ zweifelnd B . — [εχαινέσ\(αι] δέ : B . \ - - ΕΔΕ die Abschr . — 19 r(«t) :
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7Λ: E statt Al die Abschr . —- άναοζροφδ (ι αν π )επό \ηνται : B ., die Abschrift
gibt , wie öfter , keine Lücke an . — 20 (rav ): 2?. ; fehlt auf der Abschr . —
25 zovzo (rd ) : D . ; TO fehlt auf der Abschr . — (νόμους , καί τούς) : D . ·,
„ reposui tres voces manifeste propter όμοιοτέλεντον omissas“ . — 26 Schl ,
(e) zugesetzt von B . — 27 Schl , (rd ) desgl . — 30 υπόμνημα D ., Versehen .
— 35/36 Άπε \Χ(λδ )ς : B . : ΑΤΤΕ|ΛΕΙΣ die Abschr .

3387 Hermione , im Hause des Γεώργιος Οικονόμος , herausgegeben
von Jamot Bull , de corr . hell . 13. 194 no . 19.

[ Θ]εαροίοκο [ί] · | / hovvaoq . . . . . . . Τοοιζάνιος , ! / ίαμο -
ν,Ιΐς ........ Αργείος , | [nisi ]axa [jSfi\ iaq Âq \ iaxov Φλει -

5 a [a]iog , jj \ 'Ολ]υμ[πί \αδος ον [ Φλ]δί«σί [ος] , ι Νιχίστρα -
τος Νιχάνδρον ΚορίνΟτ,ος , | Θε[ρσ] /ας Μέ [μ ~]νονος - - , | *Αρι -
στίων ‘Ερμοκλέος Λίγινάτας , | . . . '/»og Ξενντα Λίγιενς , ||

10 ...... S ‘Ηλί 'λον Αίγιενς , | [- - £i ’] /.:if )iu] 4 [ö ] Ανμαϊος ,] - -
λα - - ( ΌλνΙμυτιάδας "ΛνΛ-Ηοξ Θ[ελφ ]ον·; σιος .

Schrift : 2 , Ξ , Σ „La forme des caracteres indique l’cpoque mace -
donienne“ .

Z . 4 Von mir beispielsweise ergänzt ; . . . . ΣΙΑ . . 1ΑΣ . . ΙΣΤΟΥ die
Abschrift . — 5 . . YM auf der Umschrift . . νμ . ist [Όλ ]υμ [> ί]ά3(α)ί
zu schreiben ? — 7 Θε\οξΊ ~\ΐας J . — 9 vor ΚΟΣ scheinen im Texte 3 Bstb .
Platz zu finden , / .’s Umschreibung gibt 6 Punkte . — 10 Es fehlen 6 —7
Bstb . — 11 Ergänzt von / . — 13 ΟΛΥ . . . [. . . .] ΧΟΙΟΣ ; / . gibt in der
Umschrift 9 Punkte , dann οιος. Ein Name auf ις liegt wol sicher zu
Grunde .

3388 Ebenda 195 no . 20 .

Θεαροδόκ[οι] · | Χαιρήμων | 7ita <ilcVo[(.’] | 31ΐ[σσά]vi j|
5 avxbq -mi Ι’ν,γονοι , \ ΐΑριατόξένος ΆριατΙρ γ̂εΙτονος Τεγεόι \ας\, \

Α̂ ’/.εϊ 'ξίδ α̂ς Αν [βρ <Γ] ιΐ !μου . α . ρα.
Schrift wie vorher . Die Bstb . von Z 6 ab viel kleiner .

Z . 9 / . ίά<5?]«ί ; der Text gibt 3 Bstb . als fehlend . Etwa
ΆΧε[νάδ ]ας ?

3389 Böckh GIG. no . 1196 (nach Fourmont ).

Αριστοφάνης : Ενμάρ 'ιγος ( : Α )ίσχίονα : τάι Α άματρι :
Ερμιονεϊς .

Z . 2 (Α)ί für Λ·Ι . Wahrscheinlich stand vor Ata - die Interpunktion
welche die Confusion veranlasste . Böckh ΑΙοχιόνα , was er für den Ge¬
netiv hält .

3390 Böckh GIG. no . 1199 (desgleichen ).
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— [Λάματ ]ρι : Κλυμίνωι [:] Κόραι : avi [d -rpMj·
Anfang : ΙίΚΛΥΜΕΝΩΙ. ΚΟΡΑΙ:.

3391 In einem Privathause . Jamot Bull, de corr . hell. 13. 198 no. 24.

Καλλίμαχο [ς\ \ Καλληνν ni [0s | /Γ\άματρι Ε1νμ \ένωϊ \ .
Schrift : M.

3392 Nach Abschrift Fourmont ’s Böckh CIG. no. 1197. Revision der
linken Hälfte durch Foucart bei Le Bas Explic . S. 76. — Löwy I. gr .
B. no. 263.

πόλις a τών (Ερμιονί \ων Νΐκιν ’Λνδρωνίδα Λάμα \τρι
Κλνμένωι , Κόραι .

Θεόδωρος Πόρον ΐ4ργεϊος εποίησε .

Schrift : Μ, ΤΤ, Σ. „II —I Jahrhundert“ , Löwy.

3393 Epidauros , Asklepieion „im τετραγωνικής πλακός βά&ρου εκ
τιτανόλιθου.“ Καββαδίας Έφ . άρχ. 1885. 194 ηο. 96.

Ο̂λυμπίάς "/.αι \ Όλνμπιόδωρος ~/.αι ΝΙ '/ας \ τόμ πατέρα
5 Νι /.άναν | Nr/.άτα 'Ερμιονη [| Α̂πόλλιανι nal Ασχλαπιωι .

Schrift : Α und Α, ΤΤ.

3394 Auf einer Basis in Hermione zusammen mit zwei anderen In¬
schriften in κοινή. Herausgegeben von Paciaudi , Monum. Pelop . 1. 100,
darnach Böckh CIG. no. 1205.

Κλεοιράντα Ό '/.νμπιο δοίρον τάν ανίας μα \τέρα Ο̂λυμπιάδα
Νΐ 'Αΐ\ος .
Schrift : Α, Μ, π , Σ.

3395 In einem Hause bei der Kirche "Αγ. Ταξιάρχης. — Baumeister
Philologus 8. 180. — Bursian Bullet . Inst , archeol . 1854, XXX. Conze
Annal . Inst , archeol . 1861, 10. — Revidiert von Foucart bei Le Bas Expl .
no. 1595.

Εωδαμος Έρμΐα τον αν \τον αδελφόν Ερμίαν Αά ματρι , Κλν -
μένωι , Κόραι .
Schrift : Α, Σ.

3396 Böckh CIG. 1198 (nach Fourmont ).

Εενότιμος Πολν /ιλέος | Αάμαιρι Χυονΐαι , Jd , Α (α/) λαπιωι .'
Schrift : Α, Τ , ΤΤ, Σ (?)
Ζ. 2 ΧΟΟΝΙΑΙ. — Ά(οκ)λαπιωι : Müller Dorer 1. 399; ΑΡΓΙΑ0 die

Abschrift .
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3397 „In rudi capitulo columnae“ . Böckh GIG. no . 1202 (nach
Fourmonf ).

Λ ,? Aqyucnog , Qeaqig Θεαρίδας . ] Καλλιστώ Ενάνδρον !
άνέΰηκε .
Schrift : Θ, P , 5L(?)

3398 Kastri , im Hause Ίωάννου Νικολάου bei einem Fenster einge¬
mauert . — Martha Bull , de corr . hell . 3. 75 f.

Zwei Columnen mit Namen wahrscheinlich der in die Demetermyste¬
rien Eingeweihten :

a . FcZaog Μενψίω , | ΊΑριοτώννμος Ιάρίστωνος , | Tiaai -
5 μτ 'λος Σώσω , | ’Oqvccg Με ?Μνδριος , || Θαρσντης Φιλψάδα , \

Κριτών Λιοπεΐίϊεης , \ Σωσίων Ιίρίατωνος , \ ΙΙαρμενίτας γία -
10 γάρεος , \ Θαρσίας Άατώχω , || ’ΕτέοΆλος Ύπερόνορος , | Παρίίε -

μΐδας Σώσω , \ Έυφρων 'Μγαϋόλα , | πτά \ρ\αιος Eli ) ι-μίδα , j
15 yflßvg Σηράμβω , || Μρια \ τ\ όμαχος Σηράμβω , \ Εν &νμος Εω -

λαγόρα , HΠασίνομος Τρεΰ &ω, | Εενόδο '/.ος Σωσίωνος , | Ζίστνά -
20 ναξ Στρατώνας , || Σώσος Πασιμίβον , | ΈπίνΐΥ ,ος νίαγάρεος , \

| -

δ. Σχερος Ενρνμηδεος , | Βάρις Μάργω , | Πεισινοος Κλέω -
5 νος , | Μάργας Μνώστορος , || Έμττνλος Βωλαγόρα , | Σωσίβιος

Μ [ύλ]λ(ο, | Σώσος ‘Μχαίω , \ ’Λντίοχος 'Μδάμα , \ Αρίστιππος
10 Μίνέτω , !| Ανανθος Τρεί &ω , \ Θεαρίων Πεισινόκο , | Φιί 'Λνλος

Κλτ ,σίππω , | Κίτος Ασπασΐω , | Φιλόξενος Λνδρογ .λεος , |]
15 Καραιός Αλ 'Λίμένεος , | 3Ε7πν .νδι -ς Ναμον .ρίτω , \ Γηρίων Στίχω , \

Σωσίων Στίχω , \ Σωτάδας Σωταδα , |[ Τιμάνωρ ΙΊασωνος , \
ΑμφιμΎΐ \δης\ ΛΣΚΑΛΑ -
Schrift : Λ, Ξ, Σ. „Les lettres sont petites et gravees aveo soin .“

Στοιχηδόν war beabsichtigt , wie die Spuren von Quadrierung beweisen .

3399 Hermione , in der alten Demarchie . — Conze Annal . Inst ,
archeol . 1861 . 8 . Foucart bei Le Bas Expl . no . 159«.

Γλανχίας Καλλωνος , | Λέων ΣοΓ/.ράτεος , | Θεόπομπος Θεν -
5 Υ.λέος , | Θεάρτς Θεαρίδας , || Πόλλις Λνΰεμίωνος , J Τιμόστρατος

Λαχράττρς , ] "Ερμων "Ερμαίου , \ Φιλόμι ,λος , | "Ερμαΐος Έρμω -
10 νος , II ΜενεΛράτης Ξένωνος , \ ΠνΟ -όδωρος Λίσχένου , \ Αρίαταρ -
13 χος , \ Λαμασίας Ναμώνονς , | Λνσίας , | Κράτης Μενελλέος , \
20 ΑγάΟων , [ Μενεδαμος , Σωτιρίων , βίττολλωνίδας , II Αγαμων , ;

Πνΰόδωρος Αίαχίνου , \ Είυίίόδιορος Λίαχένον , | Αιοντσιος , |
25 Αγάδων , || Niyxov, \ Αγάδων , | Τιμόστρατος , \ Αγάδων , \ Αν -
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30 δροκλίς , II Εύκλεια Νικωνονς , \ Νικαρετα , \ Λί ) ·ψαΙς ÂSrvo -
όιόρον , | ’Ερωτίς , \ Ξενώ , ·| Εωφοόνα , | Νικιο , | Λνσί 'κραιίς . |
Μενεια .

Schrift : Ο und Ο kleiner als die übrigen Zeicnen . „Les caracteres
sont d ’une honne epoque“ ; die Absicht στοιχηδόν zu schreiben , beweisen
die noch sichtbaren Längsstriche . F .

Z. 3 u . 32 beweisen wohl , dass die Liste auch auswärtige Namen
enthält . So werden die Genetive Θεαρίδας 4 (? vgl . Bechtel zu no . 3025),
Δαμώνους 13 , Νικώνονς 30 (vgl . Baunack Studien 1. 142η.) , Λακράτηος 6
und ΑΙσχίνον 11, 22 (Z . 22 stand anfangs Αισχένα , was dann eorrigiert
ist ) mit Vorsicht zu beurteilen sein .

3400 Böckh GIG. no . 1208 (nach Fourmont ),

Ειξίόαμος - | ΤΤΑΡΕΣΣΙΑΙΑΝΕ | Είρνβατος Α̂ρι - -, ]
5 "Λρ '/ ύΧοζ ΙΑ μ - - , || Αναιον ΐΑγλωφ - - , | Θεάρης Άγψια - - , |

Ζενξίας £ενοσ [τράτον\ , | Ααμόφιλος ΕΘ — , | [Ενντά]λινος
ΐΑρια\̂υ - -].

Schrift : Θ, Μ, Τ , Σ (?).
Ζ . 6 Άγησία Β . ; man könnte aber , da die Länge der Zeile nicht fest

steht , auch an Άγηοιά \ναχτος \ denken . — 7 Ξενοσ\τράτον \ \ nach der Zeich¬
nung ; auf der Umschrift ,Sm [o]ff? B . — 9 [Ενπα ]λϊνος ·. es werden 4 Buch¬
staben als fehlend bezeichnet .

3401 „ Promontoire Bisti , chapelle Haghios Nikolaos“ Martha BxxW.
de corr . hell . 3. 77 . — Urei neben einander stehende Columnen .

a. Linke Columne .

~ - Κλεομήδεος , | - - « Εωχράτεος , \ — δώρα Θεο . . . . τον , j
10 [Μ ]ί·νανδρος Σωτηρΐωνος , || ΙΑπολλωνία Αγα &ο/ .λείας , | Αμμία

—ωσι /.ρατεος , | έτους έκτου καί . . . . ο | [Ζ ]οτ.τυρΰον Εν — , |
15 Αμμία Στράτωνος , || . . . ινος Απολλωνίας , \ . . . . μος Αεξιον , \

Φ (Αο̂ ίν ]« | Πα [ο\ίωνο {ς], | - - Αίλψαγόρον , | ---- | . . . ΝΙΚΗΣ
Αϋψ 'αγόρον . \

b. Mittlere Columne .

Αμμία . . . . α , | Ζώτιχος Αφροδιαίας , \ - - - - | Νικηφόρος
5 Καλλισστράτας , || Σωτηρίων Ααμοκλέας , \ Σωοώ Σωπάτρας , |

10 Χαριτώ Τληπολέμον , \Σίνδης , \ Ζενξίλας , II Αφροδίσιος , j Ζεν -

15 ξίλας , I g I I II Σίμφορον [ --- ," I ' "
20 Κλεομήδεος , \ - - Μνααικλεος , \ Αιόδιορος Έιεο / λέος , || Αφρο -

δι ...... τονς , \ - - μος , \ Καλλ - - |



188 Argolis (Hermion ) . [3401 — 3405 ]

c. Rechte Colxmne.

— | Νικίας Μψοφί [λην] , | Πνρων Λεξιον , \ — Κέρδων
5 Λεξιον , II’Ωφελίιον 'Ερμαίου , | Ευμενής Κλεοπάτρ [ας ], | 'Ετιίκ -

10 rijffig | Θάΐς Ήρακλείδα , \ Ν r/.οβονλα ’Λγους , ||
Τρνφαινα 4ρχείνον , \ Ζευξαγόρα Λημψρίον , [ Φιλόδαμος
Κλεοπάτρας , \ Φιλία Πραξιδάμου , | Νίκαιας 'Λριατοδάμ [ου\ .

Schrift : Α, Ζ, TT, 3kj das Sigma fast geschlossen ; nach M . sind die
Buchstaben ohne Sorgfalt eingehauen .

a 8 Θεο\μνάο\τον oder ähnlich .
l· 9 und 11 ist Af.’s Aenderung Ζενξίδας unnütz ; die Form ist ent¬

weder nom. sg. masc . oder gen . sg. 'fern.
c 9 Άγονς M. ; aber das letzte Zeichen ist schwerlich ein mondför-

miges Sigma, wenigstens nicht nach der Zeichnung .

3402 Andere Mystenkataloge noch späterer Zeit bieten wenig dia-
lectische oder sonst bemerkenswerte Formen .

a. GIG. no . 1207 (nach Fourmont ) ·. Col. a 2 Κλειοπάτρας (Gen. Fern.)
neben Κλεοπάτρας 34 ; 4 Βελτίς, 6 Κλιναγόρον, 9 Πύχνων Μύρτος, Col. b
5 Ζυρτονίχον/ Col. c 2 Αροκύλος, Col. d 3 Ονδερμος (?).

b. CIG. no. 1209 (ebenso) : 10 Άρχάτπας (?), 11 'Ρόδα Ευπάντονος (?).
c. CIG. no. 1210 (ebenso): [Κ]αλλικράτις Οϊκιος.
d. CIG. no. 1211 (ebenso), bis auf die erste , verloren gegangene ,

Columne revidiert von Martha Bull , de corr . hell . 3. 79 ff. Col. a 17
Σαμβατε\ύ]ς. Col. b 14 f. Εισίδοιρος, Σωσύένεος, 18 Φιλοχλέος, 19 f. ’Ora-
οιμος Άριατοκλίος, 28 [.] vaolojv Ήραχλίδα (so öfters ) , Col. c 8 f. Εντυχίδας
Τιαιχράτεος, 2 Σωτηρις Άγαπατίδος, 18 f. Σώοτρατος Μεγάλλας (Fern .) , 25
Ααματρία Θεογένεοςu . ä.

3403 Weisse Marmorbasisin Kastri . — Baumeister Philol. 8. 180. —
Bursian Bullet . Inst . Archeol . (Monum. Annal . Bullet .) 1854, XXXIII .
Revidiert von Foucart bei Le Bas Explic . no. 159 f.

— ’Λριστομενεος ΐ4ργέος .

Schrift : „Les caracteres sont d’une bonne epoque“ F .
Άργίος für Αργείος; vgl. Ahrens DD. 188. 566 ; Άργέα auf Thera bei

Ross Inscr . gr . ined . no. 198s. F . schreibt ’Άργεος.

3404 Bückh CIG. no. 1206 (nach Fourmont ).

\ίΛ\γα$ οκλϊις 'Λγα &οκλέος .

3405 Kumanudis Έπιγρ. επιτύμβ. 203 no. 1654.

Ευκλίδας Ευκλίδον \ 'Ερμιονενς .



[3406 —3407 ] Argolis (Hermion . Didymoi ). 189

3406 Die Münzen von Έρμιών *) zeigen in der älteren Zeit EP,
auch in Ligatur , zur Zeit des achäischen Bundes 'Αχαιών 'Ερμιονέων .
S. Head Hist . num . 370 . 352 .

XIII . Didymoi .

3407 „ Chapelle de Αγία Μαρίνα , pres du village de Didymo .“ —
Conze Annal . Instit . archeol . 1861 . 12. Revidiert von Foueart bei Le Sas
Expl . no . 156d .

Φάντα, | 'Λριστομήδα \ Λάματρι δεκάταν.

Gewöhnliche ionische Schrift , die 0 kleiner .

*) Diese Form allein kommt auf den Inschriften der Argolis vor und
steht auch in der Antwort des Dodonäischen Orakeltäfelchens Rev . arch .
1883 . 2. 355 f.

0s0 [g, τν]χα άγα\ίϊά. 'Ερ[ωτ]εϊ 'Λντίο \χο[ς τό]ν Ji (a) και
τον /ίιών \α\ν vTiiq νγι \είας [α]υτοΰ και ιΐα τρος καί α4βλφ[ας ,
τ \ι \να ΰεών | η ήρ[ώω]ν τιμάν \τι λ[ώ]ιον και αμεινον εΐη.

Auf der Rückseite : ΕίςΈρμιόνα \ όρμά \α(α)\αντι . Vgl . Merriam Americ .
Journ . of philol . 5. 85 f. und Gomperz Berl . philoL Wochenschr . 1884 .
no . 5 . 129.

Griech. Dial.-Inschriften . Ul . 15



Nachträge zum zweiten Hefte dieses Bandes.
Korinthos .

3158 «. Basis einer Statue aus dem Poseidontempel auf dem Isthmos . —
Gerster Bull , de corr . hell . 8 . 232 .

ΤΕΐαάν[ό ι̂\χος. \ Εντνχος . | Ενχλιάόας j Ποσειόΰνι .
Gewöhnliche ionische Schrift ; gute Zeit .
Z . 1 Τειοάν[δρι ]χος : das Facsimile gibt nur zwei Buchstaben als fehlend

an . — Beachte Tloasidävi neben Ποτειδάν und Ποτιδάν ; vgl . Prellwitz Beitr .
9. 328 ff.

Phleious .

Folgende zwei Steine , jetzt im Dorfe 'Άγιος Γεώργιος , sollen aus
Phleidus stammen {Haussoullier Bull , de corr . hell . 9. 355).

3172 «. „Chez Athanasios Panagioti“ . — Θ.

Θωμάντας | Ιτίρχι%λείδα.

31725 „ Dans le haut d’une maison ‘‘.

".Αγνών \ Φοινίσσας.
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